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62. Jahrgang / Ausgabe 40Samstag, 5. Oktober 2024

Neues aus dem   
Gemeinderat  S. 6   

Neues Telefonverzeichnis
S. 10

Grundsteinlegung   
„Gesundheitszentrum“ S. 29 

Blutspendetermin   
und Ehrung  S. 9 
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Diese Ausgabe erscheint auch  
online auf NUSSBAUM.de
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Villa Meixner
Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

www.bruehl-baden.de

Villa Meixner

DEKORATIVE MALEREI 
& HERBSTMARKT 2024

SAMSTAG 12.10.
14:00 - 19:00 UHR

SONNTAG 13.10.
11:00 - 18:00 UHR

EINTRITT FREI! 
Für das leibliche Wohl sorgen die Mitglieder
des Förderkreises Dourtenga und der Kulturfreundeskreis! 
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000
Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0621/37705555
Mo-Do 8-20 Uhr, Fr. 8-13 Uhr
Notfall-Hotline  0800/2901000
(24 h), auch an Sonn- u. Feiertagen
Müll
AVR Kommunal AöR
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931
AVR GewerbeService GmbH
- Entsorgungslösungen 
  für gewerbl. Abfälle 06221/878-400

Tierärztlicher Notdienst
-  Informieren Sie sich durch den Anruf-beantworter Ihres Haus-

tierarztes über die Telefonnr. des Dienst habenden Tierarztes

-  Tierärztlicher Notdienst Rhein-Neckar                  0900-1229955
   gebührenp� ichtig (1,99 €/Min.) (funktioniert nicht bei Handys 
mit gesperrter Bezahlfunktion)

Ärztliche Notdienste
Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis 
(außerhalb der Ö� nungszeiten der Hausarztpraxis) 
GRN-Klink Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10 
Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr 
Mittwoch                                                          16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag                      08.00 bis 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Ö� nungs-
zeiten in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Pa-
tienten kann in dringen- den Fällen und einer erforderlichen 
Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt 
werden. Bei medizinischen Notfällen, ins-besondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Ret-
tungsdienst unter der 112 alarmiert werden!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zahnärztliche Notfalldienstnummer
für Baden-Württemberg:  0761-120 120 00

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augen-, HNO- und Kinderärzte: 
116 117 (kostenfreie Rufnummer)

Kinder Notfallpraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum f. Kinder- und 
Jugendmedizin, Im Neuenheimer Feld 430, Heidelberg
Montag, Dienstag, Donnerstag  19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  09.00 bis 22.00 Uhr

Augen Notfallpraxis Mannheim
Universitätsklinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, 
Mannheim
Mittwoch  17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  10.00 bis 18.00 Uhr

Apotheken Notdienst
So., 06.10.2024:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel.: 06202-923305

St. Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23,
 Tel.: 06205-5763

Mo., 07.10.2024:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel.: 06202-4700

Di., 08.10.2024:
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4, Tel.: 06202-71288

Mi., 09.10.2024:
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel.: 06205-4277

Do., 10.10.2024:
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26, 
Tel.: 06202-4727

Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2, 
Tel.: 06205-4303

Fr., 11.10.2024:
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45, 
Tel.: 06202-21808

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr 
Apotheken-Notdienst� nder (bundesweit): 
Handy:   22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) 
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos) 
Internet:  www.aponet.de
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Rahmenprogramm
Samstag, 12.10.2024

Ausstellung von 14.00–18.00 Uhr geöffnet
Garten bis 19.00 Uhr geöffnet

Sonntag, 13.10.2024
Ausstellung von 11.00–17.00 Uhr geöffnet

Garten bis 18.00 Uhr geöffnet

14.15 Uhr Jugendmusikschule Brühl

15.15 Uhr Hort am Turm

15.45 Uhr Musik und Lieder vom Kinderchor der Jahnschule  

16.00–17.30 Uhr Projekt der Jugendkunstschule
„Bunte Flugdrachen“  

16.45 Uhr Brühl-Rohrhofer Kerweborscht (im Zelt)

13.00 Uhr Lieder zum Herbst, vorgetragen von der 
Chorgemeinschaft Brühl/Baden e.V. 

14.00 Uhr Musik und Theater vom Sonnenschein Kindergarten
und Hort an der Schillerschule 

15.00 Uhr Schillerschulchor 

16:00 Uhr Klangfabrik Brühl/Mannheim

16.00–17.30 Uhr Projekt der Jugendkunstschule
„Herbstbilder/Collagen“
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DDeekkoorraattiivvee  MMaalleerreeii  &&  HHeerrbbssttmmaarrkktt  
 

Samstag, 12. Oktober 2024, 14.00 – 19.00 Uhr 
 

Sonntag, 13. Oktober 2024, 11.00 – 18.00 Uhr 
 

Zum 22. Mal präsentiert die Gemeinde Brühl mit dem Förderkreis Dourtenga e.V. die  

AAuusssstteelllluunngg  ddeerr  DDeekkoorraattiivveenn  MMaalleerreeii 
 

17 Künstlerinnen und Künstler zeigen:  
 

 

 

▪ Patchwork ▪ Schmuck ▪ Dekorative 
Kunst ▪ Puppen ▪ Lavendelpotpourri ▪  

Quilts ▪ textile Kunst ▪  
See- und Landschaftsmalerei u.v.m. 

 
 

Öffnungszeiten  
Innenbereich Villa Meixner  
Samstag, 14:00–18:00 Uhr 
Sonntag, 11:00–17:00 Uhr 

 

Neben der sehenswerten Ausstellung findet zum 19. Mal im Garten ein bunter, der Jahreszeit angepasster, 
Herbstmarkt statt. Dort gibt es unter anderem Waffeln, Honig, Schokolade, Käse, Liköre und kleine Ge­
schenke. 
 
An beiden Tagen findet auf der kleinen Veranstaltungsbühne ein musikalisches Rahmenprogramm statt. 
Die Kerweborscht,  die Chorgemeinschaft Brühl/Baden e.V.,  die  Jugendmusikschule,  die Horte  und die 
Chöre von Schiller­ und Jahnschule werden dort ihr musikalisches und schauspielerisches Können zeigen. 

 
An beiden Tagen veranstaltet die Jugendkunstschule Kinderaktionen:  
Am  Samstag  startet  um  16.00  Uhr  das  Projekt  für  Kinder  unter  dem  Motto  
„Bunte Flugdrachen“ 
Am Sonntag von 16.00­17.30 Uhr „Fensterbilder/Collagen“. 
 

Für das  leibliche Wohl  sorgen die Mitglieder des Förderkreises „Dourtenga“, die den Besuchern einen 
deftigen Linseneintopf, neuen Wein, Zwiebelkuchen, Kaffee und Kuchen sowie am Sonntag von 11:00–
13:00 Uhr einen bayrischen Frühschoppen und vielerlei Getränke anbieten. 
 

Die Spendengelder der Ausstellung im Inneren der Villa Meixner und die Erlöse durch Essens­ und Ge­
tränkeverkauf gehen über den Förderkreis Dourtenga direkt an Projekte in Dourtenga/Burkina Faso. 
 

 
Für den Herbstmarkt im Inneren und Garten ist der  

Eintritt FREI! 
Wir freuen uns auf Ihre Spenden und Ihren Besuch 
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TTeeiillnneehhmmeerrlliissttee  
DDeekkoorraattiivvee  MMaalleerreeii  iinnnneerrhhaallbb  ddeerr  VViillllaa  MMeeiixxnneerr  

 
Gudrun Bauer   Dekorative Malerei 
Blanka Eimüller   Geschenkartikel 
Jeannette Fischer  Kreatives Upcycling 

Robert Geis   Landschaftsmalerei 
Sunhild Greiner   Moderne Malerei 

Uta Horn   Heimdeko/Halloween 
Monika Keller   Miniaturmalerei 

Monica Klasing Chen   Patchwork/Filzen 
Reinhold Massey   Handbemalte Figuren 

Maryeling Pérez Yacott   Malerei 
Sigrid Pfenninger   Handmodellierte Figuren 
Heidi Schübel   Karten und Malerei 
Doris Sommer   Moderne Malerei 

Hertha Tudor Wallner   Kreative Kleidung 
Hertha Werner   Kreative Papierarbeiten, Duft 
Johanna Vogel   Quilten 

   
Der Eintritt in die Villa Meixner ist frei – es wird aber um eine Spende für den 

Förderkreis Dourtenga e.V. gebeten 
   
 
 
 
 
 
 

   
Sonnenscheinhort      Frische Waffeln 
   

Hort Jahnschule         Bastelarbeiten der Kinder und   
                                                 Marmelade   
 

Schokoladenladen       Alles rund um die Schokolade 
 

Günther Martin                 Honig, Honigprodukte   
 
Häuselhof                      Hofkäserei, Ziegenzucht und mehr 
 
Förderkreis Dourtenga e.V.: Speisen, Getränke, Kaffee und      

                            Kuchen 

   HHeerrbbssttmmaarrkktt  iimm  GGaarrtteenn  ddeerr  VViillllaa  MMeeiixxnneerr  
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„Bei einem Fortbestand oder einer Verschlechterung der Haus-
haltslage müssen freiwillige Aufgaben zumindest zeitweise auf-
gegeben werden. Hilfsweise müssten womöglich gesetzliche 
Pflichtaufgaben eingeschränkt werden“, heißt es in dem Zwi-
schenbericht, der allen Gemeinderäten vorliegt, und weiter for-
mulierte Kämmerer Andreas Willemsen: „Neben der zunehmen-
den Bürokratie liegt ein weiteres Problem in der Tatsache, dass 
den Gemeinden stets neue und zusätzliche Aufgaben auferlegt 
werden, ohne dass es dafür finanzielle Ausgleiche gibt. lm Hin-
blick auf das bereits jetzt voll ausgelastete Ge meindepersonal 
und unter Berücksichtigung der Schwierigkeiten bei der Gewin-
nung geeigneter und qualifizierter Mitarbeiter, wird die im Ge-
setz verankerte stetige Aufga benerfüllung letztlich bedroht.“
Daher sollten bei der nächsten Haushaltsplanaufstellung klare 
Prioritäten gesetzt werden. In der Haushaltskonsolidierungskom-
mission, die aus Bürgermeister, seinen Stellvertretern und den 
Fraktionsvorsitzenden besteht, sollten Vorschläge debattiert und 
richtungsweisende Grundlagen für die Haushaltsplanung 2025 
ausgearbeitet werden. Dem stimmten alle Räte einstimmig zu.

Austausch von Werbeelementen an einer bestehenden  
Tankstelle
Bürgermeister Dr. Göck erklärte, dass die OMV-Tankstelle von 
ESSO gekauft wurde und somit die OMV einen neuen Namen und 
neue Schilder und Tafeln bekäme, die jetzt TOPTANK heißen wird.
GR Faulhaber (CDU) erklärte, dass es sich nur um eine Namensän-
derung handele und die CDU-Fraktion somit zustimmen werde. 
Diesen Worten schlossen sich GR Rösch (SPD), GR Pietsch (FW) GR 
Meyer (AfD) und GR Frank (GL) an.

Antrag auf Befreiung: Bau eines Pools
Bürgermeister Dr. Göck erklärte kurz die Örtlichkeit und machte 
deutlich, dass in dieser Gegend schon andere Pools außerhalb 
des Baufensters genehmigt wurden. Er bat um Zustimmung.
GR Faulhaber (CDU) wiederholte, dass es dort schon weitere Zu-
stimmungen zu Pools gab und man somit nicht umhinkommt, 
auch hier zuzustimmen. GR Rösch (SPD) erklärte für die SPD die 
Zustimmung. GR Pietsch (FW) stimmt mit gemischten Gefühlen 
der Fraktion zu, da es sich um 100 qm3 Wasser handeln würde, 
die außerhalb des Baufensters gespeichert würden.
GR Meyer (AfD) erklärte die Zustimmung der AfD-Fraktion. GR 
Frank (GL) sieht diese Pools allgemein als umstritten an, wird aber 
mit seiner Kollegin dem Bauvorhaben zustimmen.

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung Abwasseranschluss  
eines Grundstücks
Dr. Göck bat den Rat um Zustimmung das Flurstück 26187/1 in 
der Rohrhofer Straße 86 in Mannheim-Rheinau an das Kanalnetz 
der Gemeinde Brühl anzuschließen. Es soll eine Vereinbarung 
zwischen Brühl und der Stadt Mannheim geben und der Grund-
stücksbesitzer würde die Kosten tragen.
GR Faulhaber (CDU) befürwortet den Anschluss, da in der heu-
tigen Zeit Gruben nicht mehr zeitgemäß seien und die Kosten 
übernommen würden.
GR Rösch (SPD) signalisierte ebenfalls Zustimmung.
GR Pietsch (FW) findet es mehr als nachvollziehbar, den Anschluss 
über Brühl laufen zu lassen, gerade wenn die Kosten übernom-
men werden.
GR Meyer (AfD) signalisierte Zustimmung und GR Frank (GL) sah 
bei dem Abwasseraufkommen auch keine Probleme.

Jahresvertrag Kommunalunterhaltungen 2024/2025
Dr. Göck hob die Wichtigkeit der Kanalunterhaltung hervor und 
machte darauf aufmerksam, dass die Luga GmbH aus Speyer den 
vorgegebenen Preis um 15 % unterbiete.
GR Faulhaber (CDU) sagte, da der Einheitspreis um 15 % unter-
boten werde, müsse man geradezu zustimmen. GR Rösch (SPD) 
schloss sich der Aussage an.
GR Pietsch (FW) betonte, dass die Kanalunterhaltung eine sehr 
wichtige Aufgabe sei, die klappen müsse. Für positiv hält er die 
-15% . GR Meyer(AfD) gab seine Zustimmung. GR Frank (GL) sag-
te, dass dies eine Pflichtaufgabe sei, die die Gemeinde umsetzen 
muss. Auch er begrüßte die -15%.

Aus dem Gemeinderat
Die Finanzen, einige Bauanträge sowie die regionale Biotopver-
netzung standen im Mittelpunkt der letzten Gemeinderatssit-
zung.

Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen
Sitzung
Der Bürgermeister gab bekannt, dass bei der letzten Sitzung des 
Gemeinderats die Ende Juli erteilte Baugenehmigung des Bau-
rechtsamts für den Funkmast Rohrhof an der Gartenstraße Ge-
genstand gewesen sei und kein Rat beantragt habe, gegen die 
Entscheidung des Landratsamtes vorzugehen.

Haushaltszwischenbericht 2024
Bürgermeister Dr. Göck erläuterte den Haushaltszwischenbericht 
2024, der im September jeden Jahres erstellt wird. Wie in den 
Vorjahren einigten sich die Räte, dass die Fraktionen den Bericht 
nur zur Kenntnis nehmen: „In der kommenden Sitzung wird die 
Jahresrechnung 2023 vorgelegt“, so der Bürgermeister, dann be-
stehe viel Gelegenheit die Finanzlage Brühls zu kommentieren.
In dem aktuellen Haushaltsplan vom 22.01.2024 sieht der Ergeb-
nishaushalt ein negatives ordentliches Ergebnis (Fehlbetrag) in 
Höhe von 3,901 Mio. € vor. Durch die Planansätze, die 3–15 Mo-
nate vorher eingeschätzt werden müssen, kommt es regelmäßig 
zu Planabweichungen, so Dr. Göck. Hochgerechnet auf das Jah-
resende gehe das Minus wohl um mehr als die Hälfte zurück, aber 
bleibe immer noch bei 1,7 Millionen. Das ergebe sich daraus, dass 
die Einnahmen wohl von 43,2 auf 43,9, also um 706.000 Euro auf 
Rekordniveau steigen, während die Ausgaben nur von 47,1 auf 
45,7, also um 1,4 Mio. € zurückgehen, was ebenfalls Rekordniveau 
für Brühl sein wird. „Auch mit einem solchen, durch Controlling-
Maßnahmen verringerten Defizit können wir nicht zufrieden 
sein, da dieses Defizit aus dem Sparstrumpf bezahlt werden muss 
und der ist bald leer“, so der Bürgermeister. Die Schere zwischen 
Einnahmen und laufenden Ausgaben klaffe immer weiter ausei-
nander. Eigentlich sollte etwas „zum Investieren“ übrig bleiben, 
das klappe in 2024 immerhin mit einer halben Million, ein Licht-
blick. Planmäßig war wegen des höheren Defizits mit 2,1 Millio-
nen gerechnet worden, zusammen mit den Kredittilgungen lag 
man planmäßig bei 2,9 Millionen.
Die Einzahlungen aus Investitionsmaßnahmen sind im Plan mit 
2,485 Mio. € angegeben. Für Investitionsauszahlungen ist mit 
12,785 Mio. € der historische höchste Ansatz gebildet worden. 
Kreditauf nahmen in Höhe von rund 10,120 Mio. € seien vorgese-
hen gewesen – ebenfalls ein Rekordhoch.
Dies werde so nicht kommen, freute sich der Bürgermeister, um 
hinzuzufügen, dass die nicht vorgenommenen Investitionen al-
lerdings nur aufgeschoben seien. Die Planungen für den Ersatz-
neubau Hort mit Gesamtkosten von 10,7 Millionen hätten sich 
länger hingezogen. Die erste Ausschreibung für den Rohbau sei 
jetzt veröffentlicht worden. Für die 4 Mio. € teuren Flüchtlings-
Container warte die damit bereits beauftragte Firma noch auf 
die Baugenehmigung des Rhein-Neckar-Kreises. Da diese bei-
den Projekte noch wenig Kosten verursacht hätten, betrügen die 
Investitions-Auszahlungen Ende 2024 wohl nur 4,7 statt 12 Milli-
onen. Dafür seien auch die erwarteten Einzahlungen auf 754.000 
Euro zurückgegangen, aber im Ergebnis brauche man eben nur 
3,9 statt der zu Jahresbeginn prognostizierten 10,3 Millionen und 
damit werde auch die Kreditaufnahme verschoben: „Und da wir 
für den Ersatzneubau Hort auf höhere Zuschüsse hoffen, wird sie 
hoffentlich auch insgesamt nicht ganz so hoch werden.“
Aus dem Vorjahr konnten so gut wie keine liquiden Mittel ins ak-
tuelle Jahr übernommen werden. Lediglich ein Betrag von 115 T€ 
verblieb am Jahresende 2023 nach Kassenschluss, was zugleich 
eine deutliche Unterschreitung der gesetzlichen Mindestliquidi-
tät ist, die für das Jahr 2023 bei rund 667 T€ lag. Dies wird von der 
Gemeindeprüfungsanstalt bei der nächsten Prüfung beanstan-
det werden. In 2024 werde das besser aussehen. Trotz der Defizite 
bleibe eine gewisse Liquidität („Wir hoffen auf 2 Millionen Euro“).
Nach dem sehr schlechten Jahresergebnis 2023 hoffe man auf ein 
„leicht besseres“ in 2024, was aber nur der Verschiebung großer 
Investitionen zu verdanken sei.
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Interkommunaler Biotopverbund
Bürgermeister Dr. Göck erläutert die Vorlage und stellt die Vorge-
hensweise bei der Erstellung des Konzepts zum Interkommuna-
len Biotopverbund vor.
GR Reffert (CDU) begrüßt die Zusammenarbeit bei diesem über-
regionalen Thema und sieht gute Entwicklungsmöglichkeiten 
über Brühl hinaus. Dass das Projekt zu 90 % vom Land gefördert 
wird, ist angesichts der klammen Haushaltslage sehr gut. Er un-
terstützt das Projekt, stellt aber auch fest, dass es wichtig ist, dass 
alle Akteure wie Landwirte, Naturschützer, interessierte Bürgerin-
nen und Bürger und die Grundstückseigentümer an der Planung 
beteiligt werden, um einen breiten Konsens zu erzielen. Die be-
reits in und um Brühl vorhandene Biodiversität der NSG soll aus-
gebaut werden, allerdings nicht zum Nachteil der Landwirte.
GR Hufnagel (SPD) nimmt die Vorlage zustimmend zur Kenntnis. 
Die Biotopvernetzung ist wichtig und endet nicht an den Ge-
meindegrenzen. Ein überregionales Konzept findet daher die vol-
le Zustimmung. Wichtig ist seiner Ansicht nach, dass alle Akteure, 
insbesondere die Landwirte einbezogen werden.
GR Pietsch (FW) begrüßt den Interkommunalen Biotopverbund 
ausdrücklich, weil Naturschutz nicht an Gemeindegrenzen halt-
macht. Positive Begleiterscheinung ist, dass die Planung keine 
Kosten verursacht. Auch er ist der Ansicht, dass die Öffentlichkeit 
und alle Akteure an der Planung beteiligt werden müssen.
GR Meyer (AfD) findet, dass die Biotopverbundplanung eine gute 
Sache sei und signalisiert zustimmende Kenntnisnahme.
GR Grüning (GL) freut sich darüber, dass die Interkommunale 
Biotopverbundplanung endlich angestoßen ist. Sie findet die 
allgemeine positive Zustimmung im Gremium gut. Die Schaf-
fung eines Netzes aus miteinander verbundenen Lebensräumen 
sei für die biologische Vielfalt von herausragender Bedeutung, 
zumal die biologische Vielfalt zunehmend durch die intensive 
Landnutzung mit Zerschneidung der Lebensräume rückgängig 
ist. Es besteht zu ihrem Bedauern allerdings keine Verpflichtung 
zur Umsetzung der Maßnahmen. Sie schlägt vor, auch innerört-
lich durch geeignete Grünflächenpflege mehr für die biologische 
Vielfalt zu tun.

Spenden
Nachdem Bürgermeister Dr. Göck dem Gemeinderat die Spender 
über € 1.000,– (Sparkasse Heidelberg) und € 869,– (Sachspende 
– New Inergy GmbH) genannt hatte, stimmte der Gemeinderat 
einstimmig der Annahme der Spenden zu.

TOP 9 Informationen durch den Bürgermeister
Dr. Göck gab das Ergebnis der Jugendgemeinderatswahl bekannt

Name Vorname
 1 Böhme Arthur
 2 Büchner Florine
 2 Zelt Naomi
 4 Reul Dominik
 5 Deutsch Florian
 6 Schwaiz Juliana
 7 Hoffmann Tatjana
 7 Pott Jonathan
 9 Hoffmann Tabea
10 Bachmaier Cheyenne
11 Yüceer Yusuf Mehmet
12 Cupic Marko
13 Kornmüller Valerie
14 Singer Arthur
15 Yüceer Muharrem
16 Huber Henrik
17 Gessel Jannik
18 Metaj Diar

GR Grüning wollte die Wahlbeteiligung wissen, die Dr. Göck be-
kanntgab und auch in der Rundschau veröffentlicht wird:

gültige Stimmzettel 51
ungültige Stimmzettel 5
insgesamt abgegebene Stimmzettel 56
Wahlberechtigte 1046
Wahlbeteiligung 5,35 %

Im Anschluss informierte der Bürgermeister, dass der Standort 
„Rollschuhbahn“ am Steffi-Graf-Park für einen mobilen Funkmast 
öffentlich bekannt gemacht worden sei. Es ist aber noch kein 
Bauantrag gestellt worden. 
Weiterhin seien, so Göck, auch einige Einwendungen, auch Un-
terschriftenlisten, eingegangen. Die Hauptargumente liegen bei 
der möglicherweise schädlichen Strahlung, die von diesem Turm 
ausgehen könne.

Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
GR Gothe (CDU) zitierte aus der ihm verliehenen Urkunde als 
Gemeinderat und wollte klarstellen, dass der Gemeinderat dem 
Bürgermeister und der Verwaltung vorsteht und weisungsbefugt 
sei. Dieser Aussage widersprach der Bürgermeister entschieden. 
Der Gemeinderat bestimme die Richtlinien der Politik, und zwar 
mit Mehrheiten (also nicht ein einzelner Gemeinderat). Der Bür-
germeister als Leiter der Verwaltung und Vorsitzender des Ge-
meinderats habe indes eigene Rechte, zumal auch er von der 
Bevölkerung direkt gewählt sei. Er empfahl Gothe sich mit dem 
ihm überlassenen Buch „Handbuch Kommunalpolitik“ auseinan-
derzusetzen.
GR Faulhaber (CDU) fragte an, ob der hintere Messplatz für die 
Verkehrsschulung der Schulkinder gesperrt sei und fragte an, wie 
lange die Sperrung andauern würde. Haupt- und Ordnungsamts-
leiter Ungerer erklärte, dass im Moment die Verkehrserziehung 
stattfinde und im Anschluss die 38. Brühler Straßenkerwe. Somit 
bleibe der hintere Messplatz bis zum 09.10.2024 gesperrt.
GR Reffert (CDU) bat darum zu prüfen, ob man an den Kolben-
garten/Pferchstückerweg Kölner Teller installieren könne, da hier 
gerast würde. Außerdem sei dieser Weg nur für Anlieger frei und 
es sollte kontrolliert werden, ob er zu einer Straße werde. Dr. Göck 
wird es prüfen lassen, war aber kritisch, da diese Teile gefährlich 
für Radfahrer seien.
Der Bürgermeister erklärte, dass GR Zelt (SPD) der Verwaltung, er-
freulicherweise im Vorfeld, zwei Fragengruppen habe zukommen 
lassen, die nun beantwortet würden. Zum einen gehe es um die 
afrikanische Schweinepest. Hierzu erklärte Ungerer, dass sämt-
liche Informationen auf der Homepage des Landratsamtes und 
der Gemeinde Brühl nachzulesen seien. Brühl befinde sich zurzeit 
in Sperrzone I, die als Pufferzone deklariert ist. In der Sperrzone I 
sind Jägerinnen und Jäger zur verstärkte
n Fallwildsuche sowie zur verstärkten Jagd auf Wildschweine 
aufgerufen, nur Bewegungs- und Erntejagden sind verboten. 
Erlegte Wildschweine müssten gekennzeichnet, beprobt und in 
auslaufsicheren Behältnissen zur eigenen Wildsammelstelle der 
Jagdausübungsberechtigten gebracht werden. Darüber hinaus 
gelten besondere Hygienevorschriften für Gegenstände und 
Schuhwerk, das zur Jagd verwendet worden oder später mit 
Wildschweinen in Berührung gekommen ist. 
Erzeugnisse, die aus in der Sperrzone I erlegten Wildschweinen 
gewonnen werden, dürfen nur mit Ausnahmegenehmigung in-
nerhalb und außerhalb der Sperrzone I verbracht beziehungswei-
se abgegeben werden. Für Hausschweinebestände in Sperrzone 
I gelten ebenfalls verschärfte Hygienevorschriften. Darüber hin-
aus dürfen Hausschweine aus diesen Bereichen zwar innerhalb 
Deutschlands genehmigungsfrei verbracht werden, in andere 
EU-Staaten und Drittländer jedoch nur mit Ausnahmegenehmi-
gung. Schließlich sei diese Tierkrankheit nicht auf den Menschen 
übertragbar.
Was die Reinigung der Schneckengräben in den Schwetzinger 
Wiesen betreffe, die Zelt ebenfalls angefragt habe, wies Bürger-
meister Dr. Ralf Göck auf die im Januar 2024 vorgelegte Machbar-
keitsstudie des Regierungspräsidiums Karlsruhe zur Zukunft der 
Schwetzinger Wiesen hin. 
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Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Frau Gleisner von der AG Nachhaltigkeit ging nochmals auf die 
Rohrhofer Str. 86 ein und bat darum den Gehweg davor in Stand 
zu setzen. Hierauf antwortete Dr. Göck, dass dieser Geh- und Rad-
weg Gemarkung Mannheim sei. Auf seine Anfrage habe die neue 
Bürgermeisterin ihm mitgeteilt habe, dass die Stadt Mannheim 
kein Geld habe für die Sanierung. Die Gemeinde Brühl könne den 
Gehweg gerne kostenfrei erwerben und ihn dann sanieren. Dies 
werde er demnächst im Rat zur Abstimmung stellen.
Herr Triebskorn wollte wissen, wann es eine Neupflanzung für 
den gefällten Baum am Bücherregal in der Schwetzinger Straße 
geben würde. Bauhofleiter Schütterle erklärte, warum der Baum 
gefällt werden musste. Die Verkehrssicherheit sei nicht mehr ge-
währleistet gewesen, da sich Pilze im Stamm gebildet hätten.
Neupflanzungen erfolgen erst, wenn die Baumkontrollen in Brühl 
und Rohrhof mit einem Fachmann beendet wurden, um dann sa-
gen zu können, was noch gefällt werden muss und wo was ge-
pflanzt wird, da man eine spezielle Maschine für die Wurzelentfer-
nung benötige. Haupt- und Ordnungsamtsleiter Ungerer bat um 
das Wort und sprach die Fällung des Baumes am Bücherregal an. 
Hier seien die Mitarbeiter vom Bauhof auf das übelste beschimpft 
und auch gefilmt worden. Letzteres ist eine Straftat, die zur Anzei-
ge gebracht werden kann, da jeder das Recht auf sein Bild habe 
und nicht einfach gefilmt werde darf. Er bat darum, dass wenn 
Personen ein Problem mit der Fällung haben, diese aufs Rathaus 
zu den Verantwortlichen gehen sollten, um es dort zu klären und 
die Mitarbeiter in Ruhe zu lassen.

Der dort dargestellte Kompromiss zwischen für die Landwirt-
schaft künftig verlorenen Moorflächen und Flächen, die noch von 
der Landwirtschaft genutzt werden dürften, soll nun mittels einer 
Vereinbarung zwischen dem RP und der Stadt Schwetzingen um-
gesetzt werden. 
Enthalten sei darin auch eine Erlaubnis, die jetzt zugewachsenen 
Gräben zu reinigen, um den schnelleren Abfluss der Hochwässer 
zu ermöglichen. 
Dann könnten die Landwirte ihre Flächen wieder früher nutzen 
und die Brühler müssten nicht allzu viele Schnaken erdulden. 
Schwetzingens Bürgermeister Matthias Steffan rechnet Ende 
2024 mit einer solchen Vereinbarung, die dann 2025 mit Leben 
erfüllt werden könne.
GR Hufnagel (SPD) fragte an, ob man digital feststellen könne, 
wie viele Häuser und Wohnungen in Brühl und Rohrhof leer ste-
hen. Das werde er prüfen lassen, so Bürgermeister Dr. Göck, der 
sich daran erinnerte, dass man dies schon einmal gemacht habe, 
als es um die Entscheidung ging, ob ein Neubaugebiet beschlos-
sen werden sollte. 
Ergebnis war, dass viele der etwa 100 festgestellten Leerstände 
doch nicht „dem Markt“ zur Verfügung gestanden hätten, da die 
Wohnungen aufgrund schlechter Erfahrungen mit Mietern, mit 
Rücksicht auf die Erben oder wegen aus Sicht der Eigentümer 
zu niedrigen Preisen bei einem möglichen Verkauf nicht wieder 
„belegt“ würden. Er erwarte bei einer neuerlichen Umfrage kein 
anderes Ergebnis.

Aus den Fraktionen

SPDSPD

Stellungnahme zur öffentlichen Gemeinderatssitzung  
am 23.09.2024
Der unter TOP 2 genannten Haushaltszwischenbericht 2024 
wurde zur Kenntnis genommen. Dem Austausch von Werbe-
elementen an einer bestehenden Tankstelle (TOP 3) stimmten 
alle SPD-Fraktionsmitglieder zu, da es sich hierbei um eine Um-
firmierung der Werbeelemente vonseiten des Bauherrn handelt, 
die in ihrer Größe unverändert bleiben. Auch wurde dem Antrag 
auf Befreiung zum Bau eines Pools unter TOP 4 zugestimmt. 
Fraktionsvorsitzende Rösch betont, dass in den angrenzenden 
Straßen in den Jahren 2009 und 2020 ebenfalls Pools außerhalb 
der Baufenster genehmigt wurden. 
Der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung des Abwasseran-
schlusses eines Grundstücks unter TOP 5 als auch der Vergabe 
eines Jahresvertrags zur Kanalunterhaltung TOP 6 wurde von-
seiten der SPD-Fraktion zugestimmt. 
TOP 7 Die zustimmende Kenntnisnahme der SPD-Fraktion zur 
Interkommunalen Biotopverbundplanung im Nachbar-
schaftsverband Heidelberg-Mannheim wurde von Gemein-
derat Hufnagel in einer Stellungnahme begründet. Der Nach-
barschaftsverband Heidelberg-Mannheim erstellt federführend 
mit den Mitgliedsgemeinden eine Biotopverbundplanung zur 
Sicherung der biologischen Vielfalt. Das flächendeckende Vorha-
ben erstreckt sich über die Gemarkungsgrenzen der einzelnen 
Gemeinden, mit dem Ziel, ein funktionsfähiges Netzwerk von 
Lebensräumen und Wanderkorridoren zu schaffen. Damit soll 
die biologische Diversität von wildlebenden Tieren und Pflanzen 
erweitert und sichergestellt werden. Dieser Biotopverbund ist 
planungsrechtlich im Flächennutzungsplan abzusichern. Unter 
Einbezug der Öffentlichkeit, Vertretern der Landwirtschaft, den 
Mitgliedsgemeinden und weiteren Akteuren werden verschiede-
ne Meilensteine in den nächsten vier Jahre erschlossen, um die 
Maßnahmen dann ab 2028 umzusetzen. Die SPD-Fraktion betont 
die Wichtigkeit des Projekts, das einen erheblichen ökologi-
schen Mehrwert bieten wird. 

Hervorzuheben sind die Maßnahmenbündel, die den Einbezug 
der Öffentlichkeit und diverser Akteure vorsehen, sowie die 
Übernahme der Kosten um 90 % vonseiten des Landes und 
in Höhe der restlichen 10 % vonseiten des Nachbarschaftsver-
bands.

FWFW

Stellungnahmen zur Gemeinderatssitzung am 23.09.2024
Top 3: Austausch der Werbeelemente an der OMV-Tankstelle
Mannheimer Straße
Den Austausch der Werbeelemente an der OMV-Tankstelle nach 
der Übernahme durch einen anderen Anbieter sehen die Freien 
Wähler als unproblematisch an. Letztlich, so Gemeinderat Klaus 
Pietsch, erfolgt der Austausch in gleicher Größe und stellt damit, 
bis auf die farbliche Ausgestaltung und Namensgebung, keinen 
Unterschied zum bisherigen Zustand dar.
TOP 4: Bau eines Swimmingpools in der Frieda-Nadig-Straße
Mit etwas gemischten Gefühlen bewerten die Freien Wähler 
die vorliegende Beschlussvorlage zum geplanten Neubau eines 
Pools. Zwar sind, wie Klaus Pietsch betonte, derartige Bauten in 
dieser Größe im Grundsatz genehmigungsfrei, allerdings soll er 
außerhalb des geltenden Baufensters errichtet werden. 
Dies wirft die Frage nach dem Umgang mit derartigen Anträgen 
auf. In der Vergangenheit hat der Gemeinderat hierzu auch schon 
seine Zustimmung versagt. Da jedoch in der unmittelbaren Nach-
barschaft ein solcher Pool genehmigt wurde, wäre aber eine Ab-
lehnung hier nicht vertretbar.
TOP 5: Abwasseranschluss in der Rohrhofer Straße 86
Für Klaus Pietsch ist das Bedürfnis des Hauseigentümers zum 
Anschluss seines auf Mannheimer Gemarkung befindlichen Hau-
ses an das Abwassernetz der Gemeinde Brühl nachvollziehbar. 
Der bisherige Zustand kann nicht als zeitgemäß angesehen wer-
den. Da die Abwasserleitungen der Gemeinde unmittelbar am 
Haus vorbeiführen, ergibt der Anschluss auf Kosten des Hausei-
gentümers in dieser Form Sinn. Die Freien Wähler stimmen dem 
Antrag deshalb zu.
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TOP 6: Jahresvertrag Kanalunterhaltung 2024/2025
Die Instandhaltung des Kanalnetzes ist eine essenzielle Aufgabe 
der Gemeinde. Dies betonte Klaus Pietsch für die Freien Wähler 
unter Hinweis auf die zuletzt vermehrt aufgetretenen Starknie-
derschläge. Da im vorliegenden Fall zudem ein um 15 % günsti-
geres Angebot eines in dieser Hinsicht bewährten Unternehmens 
vorliegt, kann dem Vergabevorschlag der Verwaltung seitens der 
Freien Wähler nur erfreut zugestimmt werden.

TOP 7: Interkommunale Biotopverbundplanung
Die Erhaltung und der Schutz vorhandener Biotope im Rahmen 
einer ganzheitlichen Betrachtung, über die bestehenden Ge-
meindegrenzen hinaus, macht für die Freien Wähler, so Klaus 
Pietsch, durchaus Sinn. Die Grundsatzentscheidung wurde be-
reits im Nachbarschaftsverband getroffen. Der nun angestoßene 
Prozess stehe aber noch am Anfang, wie er ausdrücklich beton-
te. Für den weiteren Fortgang sei es für die Freien Wähler aber 
auch wichtig, dass alle Betroffenen zur Wahrung ihrer Interessen 
frühzeitig eingebunden werden. Dies gelte insbesondere für die 
Landwirte. Auch sollten die Bürger im Rahmen der Lokalen Agen-
da Brühl die Möglichkeit zur Beteiligung bekommen.

AfDAfD

Stellungnahme der AfD-Fraktion zur Gemeinderatssitzung 
am 23.09.2024

Top 3
Austausch von Werbeelementen an einer bestehenden 
Tankstelle
Baugrundstück: Mannheimer Straße 78a
Wir stimmen dem Austausch der Werbeelemente zu, da hier kei-
ne baulichen Veränderungen vorgenommen werden und es ei-
nen Besitzerwechsel gibt.

Top 4
Antrag auf Befreiung: Bau eines Pools Baugrundstück: 
Frida-Nadig-Str. 11
Wir stimmen dem Antrag zum Bau eines Pools zu. In angrenzen-
den Grundstücken wurden in der Vergangenheit Bauanträge für 
Pools genehmigt, von daher sahen wir auch keine Veranlassung, 
hier nicht zuzustimmen.

Top 5
Öffentlich-rechtliche Vereinbarung Abwasseranschluss des 
Grundstücks Rohrhofer Straße
Wir stimmen dem Antrag zum Anschluss einer Abwasserleitung 
an die Abwasserbeseitigungsanlage der Gemeinde Brühl zu. Das 
Grundstück befindet sich zwar auf Mannheimer Gemarkung, An-
schluss und die anfallenden Kosten werden aber komplett vom 
Eigentümer übernommen.

Top 6
Jahresvertrag Kanalunterhaltung 2024/2025
Wir stimmen zu, dass der Jahresvertrag zur Kanalunterhaltung an 
die Firma Luga GmbH geht. Es lagen der Gemeinde zwei Angebo-
te vor, bei denen die Firma Luga das beste Angebot abgab.

Top 7
Interkommunale Biotopverbundplanung im Nachbarschafts-
verband Heidelberg-Mannheim
Die Biotopverbundplanung ist für die Gemeinden eine gesetzli-
che Verpflichtung, die Kosten hierfür werden zu 90 % vom Land 
gefördert. Der Eigenanteil von 10 % wird durch die Haushaltsmit-
tel des Nachbarschaftsverbundes getragen. Wir begrüßen dieses 
Projekt ausdrücklich, da hier ein großräumiger und durchgängi-
ger Raum erschaffen werden soll, der eine Vielzahl von Pflanzen 
und Tieren beheimatet wird.
Die Mitglieder der AfD-Fraktion (Ralf Jochen Meyer, Tino Dobrot-
ka, Ralf Geyer) stehen Ihnen bei Fragen der Gemeindepolitik be-
treffend gerne Rede und Antwort.

GLBGLB

Interkommunale Biotopverbundplanung
Die Grüne Liste Brühl begrüßt die Erstellung der Biotopver-
bundplanung durch den Nachbarschaftsverband Heidelberg-
Mannheim.
Ein Biotopverbund ist ein Netzwerk der Natur: Biotope sind 
Lebensräume für unsere heimischen Tier- und Pflanzenarten. 
Wichtig ist, dass die Arten zwischen den Räumen wandern und 
sich genetisch austauschen können. Ein dichtes Netz verbun-
dener Biotope ist überlebenswichtig für biologische Vielfalt und 
intakte Natur. Leider gibt es nach wie vor einen hohen Verlust 
an biologischer Vielfalt. Zunehmende Zerschneidung der Land-
schaft durch Verkehr, Industrie und Siedlungen, hohe Intensität 
der Landnutzung, Nutzungsänderungen, Ausbau von Gewäs-
sern sind wesentliche Ursachen für Lebensraumverlust und Ar-
tenrückgang. Viele Biotope sind für das Überleben von Arten zu 
klein, ihre isolierte Lage hemmt den Austausch zwischen den 
Populationen. Dazu kommt der Klimawandel, der Lebensräume 
stark beeinflusst und zur Verschiebung von Verbreitungsgebie-
ten führen wird, sodass Arten in andere Gebiete ausweichen 
müssen. Der gezielte Ausbau des gemarkungsübergreifenden 
Biotopverbunds ist wichtig, um hier entgegenzuwirken und das 
Überleben der Artengemeinschaften nachhaltig zu sichern. Denn 
nur durch einen barrierefreien Austausch kann die biologische 
Vielfalt und damit auch unsere Lebensgrundlage langfristig er-
halten werden.
Ende 2024 wird eine öffentliche Information stattfinden.
Die Planungsphase mit allen Beteiligten (Landwirtschaft, Natur-
schutz u. a.) läuft bis 2027, ab 2028 soll die Umsetzung folgen.
Die Aufnahme der Ergebnisse in den FNP ist vorgesehen. Wir be-
dauern, dass es keine Verpflichtung zur Umsetzung geben wird. 
Es gibt aber hohe Fördermittel und Anrechnung im Rahmen ei-
nes Ökokontos, sodass geplante Maßnahmen verwirklicht wer-
den können, um langfristig und großräumig die Biodiversität zu 
stärken. Die GLB wird sich dafür einsetzen, dass das möglichst 
zügig erfolgen wird.
Infos zur GLB auch auf grueneliste-bruehl.de

Amtliche  
Bekanntmachungen

Stellplätze zu vermieten –     
Für KFZ und Wohnmobile
Immer wieder wird berichtet, dass Straßen zugeparkt sind und 
Anwohner keinen Parkplatz finden. In Brühl, in zentraler Lage 
(Ecke Wilhelmstraße/Durchgang Messplatz) haben wir einen 
großzügigen Stellplatz (ca. 6 x 4 m) zu vermieten. 
Nicht nur für Kfz, auch für Wohnmobile geeignet.
Außerdem vermietet die Gemeinde Abstellplätze in der Rohr-
hofer Straße 7/7a und der Rohrhofer Straße 34.
Interessenten wenden sich bitte an das Bürgermeisteramt Brühl, 
Hauptstraße 1, 68782 Brühl, Telefon 06202 2003-221

Blutspenderehrung 2024
Die Gemeinde Brühl veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Roten Kreuz, Ortsverein Brühl, am Mittwoch, 30. Ok-
tober 2024, 19.00 Uhr im DRK-Gebäude, Mannheimer Landstr. 13, 
die diesjährige Blutspenderehrung.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Blutspender sowie die aktiven 
und passiven Mitglieder des Deutschen Roten Kreuzes und die 
interessierte Bevölkerung recht herzlich eingeladen.
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TELEFONVERZEICHNIS GEMEINDE BRÜHL ab 01.10.2024  
Zentrale 2003­0/115  
Telefonnummer: 2003­ 

Alle Angaben ohne Gewähr 

Name    Tel.  Zi.Nr.  Name    Tel.  Zi.Nr. 
Bürgermeister  Öffentliche Ordnung 
Hr. Dr. Göck  Bürgermeister  911  219  Hr. Sommer  Leitung  310  107 
Fr. Kosel  Sekretariat  913  218  Fr. Hartmann    311  108 
  Fax  914    Meldewesen 
Hauptamt Fr. Pietsch    312  106 
Zentrale/Pforte    0/115    Fr. Rösch    313  106 
Hr. Ungerer  Amtsleitung  100  119  Fr. Sulouff    314  106 
Hr. Weber  stv. Amtsleitung  120  215  Gewerbeamt 
  Fax  199    Hr. Kilian    315  109 
Personalamt  Sozialamt 
Fr. Schneider  Leitung  102  213  Fr. Thüning  Leitung  320  111 
Fr. van den Beldt    103  211  Fr. Benkart    321  112 
Fr. Palazzo    104  211  Fr. Figueroa    322  113 
Fr. Kispert    105  212  Fr. Haas­Ritter    323  113 
Fr. Lorenz    106  212  Standesamt 
Schulen/Kinderbetreuung  Hr. Heldmann    325  117 
Hr. Weber  Leitung  120  215  Fr. Volz    326  116 
Fr. Bernhardt    121  216  Fr. Sturm    327  110 
Fr. Gack    122  216  Kultur/Städtepartnerschaft/Rundschau 
Fr. Rohde­Krauss    123  26  Hr. Ungerer  Leitung  300  119 
Friedhof/Grillhütte/Sport/Bäder  Hr. Russow  Rundschau  340  118 
Hr. Faulhaber  Leitung  130  220  Fr. Rheude  Kultur  341  118 
Fr. Walther    131  221  Bauamt 
Zentrale Dienste  Hr. Haas  Amtsleitung  600  204 
Fr. Eichler    140  214  Hr. Vehrenkamp  stv. Amtsleitung  630  210 
Fr. Eichhorn    141  214  Fr. Walter  Sekretariat  602  205 
Geschäftsstelle Gemeinderat  Fr. Jakob  Sekretariat  603  205 
Hr. Weber  Leitung  120  215    Fax  699   
Fr. Palzer    150  221  Allgemeine Bauverwaltung 
Kämmerei  Hr. Dr. Askani  Leitung  610  207 
Hr. Willemsen  Amtsleitung  200  304  Hr. Kalotai    611  203 
Fr. Schuld  stv. Amtsleitung  210  305  Fr. Keppeler    612  202 
  Fax  299    Fr. Sehls  Klimamanagerin  613  201 
Finanzwirtschaft  Hr. Buss    614  207 
Fr. Schuld  Leitung  210  305  Hr. Koger    615  201 
Fr. Frey    211  306  Hochbau 
Liegenschaften  Hr. Oelsner  Leitung  620  208 
Fr. Calin  Leitung  220  303  Hr. Rill    621  209 
Hr. Schmitt    221  301  Tiefbau 
Gemeindekasse  Hr. Vehrenkamp  Leitung  630  210 
Hr. Scherf  Leitung  230  307  Hr. Laibach    631  209 
Fr. Uhrig    231  308  Bauhof 
Fr. Nachsel    232  309  Fr. Murtaj  Sekretariat  650   
Ordnungsamt  Bäder 
Hr. Ungerer  Amtsleitung  300  119  Kasse    521   
Hr. Sommer  stv. Amtsleitung  310  107  Bücherei 
  Fax  399    Theke    531   
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Die Gemeinde Brühl beschäftigt rund 250 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den 
unterschiedlichsten Bereichen. Wir pflegen eine offene und freundliche Kommunikation und 
bieten Ihnen als Arbeitgeber des öffentlichen Dienstes einen sicheren Arbeitsplatz mit der 
Möglichkeit zum eigenverantwortlichen und mitgestaltenden Arbeiten.   
 
Sie suchen genau eine solche Herausforderung? Dann sind Sie bei uns richtig!  
 
Aktuell stellen wir ein:  
 

 Erzieher (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit für das Haus der Kinder 
 Erzieher (m/w/d) in Teilzeit für den Sonnenschein-Hort 

 
 
Wir bieten Ihnen:  
 

 eine faire Bezahlung nach TVöD 
 30 Tage Urlaub, bezahlte Freizeit-

stunden am Geburtstag, Fasching 
und Kerwe-Montag in Brühl; im 
erzieherischen Bereich weitere zwei 
Regenerationstage 

 Jahressonderzahlung sowie eine 
leistungsorientierte Sonderzahlung 

 Vergünstigungen bei Venice Beach 
und Pfitzenmeier 

 bezuschusstes Deutschlandticket 
 BikeLeasing 
 Betriebliche Altersvorsorge 
 kostenfreie Parkmöglichkeiten  
 …und vieles mehr! 

 
 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie unter www.bruehl-baden.de  

Werden Sie Teil unseres Teams und senden Sie uns Ihre Bewerbung an die in der 
jeweiligen Stellenausschreibung angegebene E-Mail-Adresse. 

Wir freuen uns auf Ihre Nachricht! 
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Der Stand an der Ecke Friedrich-Ebert-Straße/Wilhelmstraße wird 
am Samstag (05.10.) und Montag (07.10.) von 16.00–18.00 
Uhr sowie am Sonntag (06.10.) von 15.00–18.00 Uhr besetzt 
sein.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich dort zum The-
ma informieren und ein Balkonkraftwerk vor Ort besichtigen.
Energiesparen, das ist Carsten Herberts Mission. Der erfahrene 
Dipl.-Bauingenieur kümmert sich seit rund 20 Jahren um Energie-
beratung. Als „ENERGIESPARKOMMISSAR“ erklärt er einer schnell 
wachsenden YouTube-Gemeinde alle wichtigen Fragen rund ums 
Energiesparen im Haus und in der Wohnung. Seine auch für Laien 
leicht verständlichen Erklärvideos werden regelmäßig hundert-
tausendfach aufgerufen. Nicht nur durch Funk und Fernsehen, 
auch als SPIEGEL-Bestseller-Autor hat er sich mit seinen Büchern 
„Alles, was Sie über Energiesparen wissen müssen“ und „Alles, 
was Sie über Wärmepumpen wissen müssen“ bereits einen Na-
men gemacht. In seinem Vortrag erklärt Carsten Herbert unter-
haltsam und leicht verständlich:
• wie man seinen persönlichen Heizenergieverbrauch einordnen 

kann.
• Er zeigt auf, wo Wärme in Gebäuden ungenutzt verloren geht 

und wie man diese Wärmeverluste reduzieren kann.
• Er verrät, wie man mit einfachen Mitteln und wenig Geld die 

Heizkosten reduzieren und seine Heizungsanlage optimieren 
kann, bei gleichem Wohnkomfort.

• Er erklärt die praktischen Nutzungsmöglichkeiten der Wärme-
pumpe im Altbau.

Mit Unterstützung des Wohnprojekts „Grüne Mitte“ und der MVV 
Energie AG führt die Brühler Arbeitsgruppe Erneuerbare Energi-
en die Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Gemeindever-
waltung durch.
Die Arbeitsgruppe Erneuerbare Energien ist Teil der Arbeitsge-
meinschaft Klimaschutz der Gemeinde Brühl und beschäftigt sich 
seit 2022 mit dem Klimaschutz. Basierend auf eigener Erfahrung 
beraten und informieren wir ehrenamtlich Bürgerinnen und Bür-
ger zu den Schwerpunktthemen Photovoltaik, Balkonkraftwerke, 
Energieeffizienz sowie ab Oktober Wärmewende.
Wir freuen uns, wenn auch Sie mit Ihrer Erfahrung und Engage-
ment mitmachen möchten, sprechen Sie uns an: 
AGErneuerbareEnergien-Bruehl@web.de

Eiserne Hochzeit
Die Eheleute Dieter und Maria Muley geb. Gollner feiern am Mitt-
woch, 09.10.24, das Fest der „Eisernen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
07.10.      Frau Johanna Widmaier geb. Biundo  100 Jahre
07.10.      Frau Marga George geb. Dörfler  75 Jahre
09.10.      Frau Doris Hinderberger geb. Kenz  80 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Nur noch wenige Plätze frei:
Mobilitätstraining für Brühler Seniorinnen und Senioren  
am Mittwoch, 9. Oktober 2024, 14.30-17.30 Uhr
SeniorInnen fühlen sich häufig unsicher, wenn es darum geht, 
öffentliche Verkehrsmittel zu nutzen. Da gibt es die Angst, beim 
Ein- oder Aussteigen nicht schnell genug zu sein, in den Bustüren 
eingeklemmt zu werden oder gar zu stürzen oder man fühlt sich 
mit der Planung einer Fahrt schon überfordert.
Unter dem Motto „Mobil bleiben mit Bus und Bahn“ bieten die 
Gemeinde Brühl und BRN-Busverkehr Rhein-Neckar GmbH ein 
Mobilitätstraining für SeniorInnen an, das solche Unsicherheiten 
und Ängste aufgreift. In kleiner Runde lernen SeniorInnen, wo sie 
Auskünfte zu Fahrplänen und Fahrkarten im Verkehrsverbund 
Rhein-Neckar (VRN) erhalten und selbstständig Fahrten zu planen. 
Anschließend steht ein Sicherheitstraining auf dem Programm. 
Hier lernen die TeilnehmerInnen in praktischen Übungen sicher 
an der Haltestelle zu warten, sicher einzusteigen, sich sicher im 
Bus zu bewegen, sicher zu sitzen und zu stehen, sicher auszustei-
gen und die Straße zu überqueren. Während des Trainings ha-
ben SeniorInnen ausreichend Zeit, die einzelnen Etappen einer 
Busfahrt in aller Ruhe zu üben. Auch SeniorInnen, die auf eine 
Gehhilfe oder einen Rollstuhl angewiesen sind, sind beim 
Mobilitätstraining willkommen. Initiiert und finanziert wird das 
Mobilitätstraining vom VRN.
Das Mobilitätstraining für Senioren findet am Mittwoch, 9. Okto-
ber 2024, 14.30-17.30 Uhr, im Ratssaal des Rathauses, Haupt-
str. 1, Brühl statt.
• Da die Teilnehmerzahl auf maximal 15 Personen begrenzt 

ist, muss eine telefonische Anmeldung unter Tel.: 06202 
2003-0 bis zum Montag, 07.10.2024 erfolgen.

KlimaschutzKlimaschutz

Photovoltaik-Infostand der AG Erneuerbare Energien  
auf der Brühler Kerwe
Im Oktober wird die AG Erneuerbare Energien mit einem Info-
stand zum Thema Photovoltaik-Anlagen/Balkonkraftwerke 
nicht wie gewohnt im Foyer der Festhalle, sondern auf der Brüh-
ler Kerwe vom 5. bis 7. Oktober 2024 präsent sein. 
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Elektromobilität – Ladesäulen-Spaziergang in Brühl
Schritt für Schritt Ladeinfrastruktur in der Nachbarschaft 
entdecken
Die Ladesäulen-Spaziergänge der KLiBA haben sich als beliebtes 
Veranstaltungsformat etabliert. Sie bieten interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern die Möglichkeit, Elektromobilität direkt vor 
Ort zu erleben und mehr über die Ladeinfrastruktur in ihrer Ge-
meinde zu erfahren.
Im Rahmen des etwa 1,5 bis 2 Stunden dauernden Spaziergangs 
legen wir gemeinsam drei bis fünf Kilometer zurück und erkun-
den dabei verschiedene Ladesäulen-Standorte. Auf unserem 
Weg durch Brühl besuchen wir sowohl öffentliche Ladestationen 
als auch private Wallboxen, um einen umfassenden Überblick 
über die verschiedenen Lademöglichkeiten im öffentlichen und 
privaten Bereich zu geben. 
Zudem erläutern wir die Funktionsweise der Ladevorgänge an 
den jeweiligen Stationen. Außerdem besichtigen wir die E-Car-
sharing-Station am Rathaus und zeigen Ihnen die Vorteile dieses 
Angebots auf. Natürlich haben Sie während des Rundgangs auch 
die Gelegenheit, Fragen zur Elektromobilität und zu Ladelösun-
gen zu stellen.
Am Samstag, den 26. Oktober 2024 um 10 Uhr laden die KLi-
BA und die Gemeinde Brühl zum Ladesäulen-Spaziergang ein. 
Treffpunkt: Rathaus Brühl.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Bitte erscheinen Sie pünkt-
lich, da wir nach Beginn der Tour bereits unterwegs sein könnten. 
Bei schlechtem Wetter behalten wir uns eine kurzfristige Ver-
schiebung vor.
Aktuelle Informationen dazu finden Sie spätestens einen Tag vor 
der Veranstaltung auf https://kliba-heidelberg.de/termine/.
Das Elektromobilität-Team – Jessica Skowron und Bernhard Bruch 
– informiert und berät Bürgerinnen und Bürger, Kommunen so-
wie Unternehmen des Rhein-Neckar-Kreises und der Stadt Hei-
delberg rund um das Thema Elektromobilität. 
Wenden Sie sich gerne mit Ihrem individuellen Anliegen an die 
KLiBA. Telefon 06221 99875-32/-33, E-Mail: 
elektromobilitaet@kliba-heidelberg.de

Postillion e.V.Postillion e.V.

Mario Kart Battle im Jugendhaus
3 ... 2 ... 1 – LOS! Am Mittwoch, 09.10.2024, findet im Brühler Ju-
gendhaus das Mario Kart Battle statt. Wir packen den Beamer aus 
und suchen die schnellsten Fahrer_innen. Du bist älter als 12 Jahre 
und fühlst dich angesprochen? – Dann komm einfach vorbei. Ab 
15 Uhr ist das Jugendhaus geöffnet, um ca. 16 Uhr fangen wir an. 
Infos und Öffnungszeiten auf Instagram: mja_bruehl_ketsch

Haus der KinderHaus der Kinder

Feuerwehrprojekt – Spannende Tage für alle aus dem  
„Haus der Kinder“
Die Kinder unserer Kita erlebten drei aufregende Tage bei der 
Feuerwehr Brühl! Mit allen Altersklassen ging es auf Entde-
ckungstour und das Projekt war wieder ein voller Erfolg.
Die Faszination für die Feuerwehr ist bei den Kindern groß, und 
das zeigte sich vor Kurzem auch daran, dass sie sich eine eigene 
kleine Feuerwehrwache in der Kita bauten – komplett mit allem, 
was man sich nur wünschen kann.
Bei unserem Besuch lernten die Kinder viel über die vielfältigen 
Aufgaben der Feuerwehr. Sie erfuhren, dass es nicht nur darum 
geht, Brände zu löschen, sondern dass die Feuerwehr in vielen 
verschiedenen Situationen hilft.
Besonders spannend war der Einblick in die Feuerwache und das 
große Rettungsboot, das die Kinder bestaunen konnten. Willy 
und seine Assistentin Jatina haben mit ihrer Begeisterung und 
ihrem Wissen dafür gesorgt, dass alle Kinder mit strahlenden Au-
gen dabei waren. Ein absolutes Highlight war die Rückfahrt: Mit 
lauter Sirene wurden die Kinder bis vor die Kita gefahren – ein 
Erlebnis, das sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Zum Abschluss erhielt jedes Kind eine Urkunde und ein Malbuch 
als Erinnerung an die ereignisreichen Tage. Ein riesengroßes Dan-
keschön an die Feuerwehr Brühl und vor allem an Willy, Herr Hett-
ler und Jatina für diese unvergesslichen Tage.
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!

 
 Foto: Fiedler

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von
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Brühl 
Gemeindebücherei 

Neue Bücher warten auf deine Ausleihe 
 

Diese Woche stellen wir euch eine Auswahl von neuen Bilderbüchern vor:  
 
• „Meerschweinchentage“ (ab 4 Jahre) von Cornelia Funke1: Cleo bekommt 

zum Geburtstag ein Meerschweinchen. Aber irgendwie sieht Frieda traurig aus, 
ob ihr etwas fehlt? Zum Glück bekommt Cleo Hilfe von der klugen Elster, die ihr 
eine magische Feder schenkt. Mit der Feder hinterm Ohr versteht Cleo nicht nur 
Friedas Sprache, sondern wird so klein wie ein Däumling. Von nun an erkunden 
Cleo und Frieda gemeinsam die Welt, und Cleo lernt, dass die Welt aus 
Schweinchensicht gaaanz anders aussieht.   

•  „Wer hat von meinem Keks genascht?“ (ab 4 Jahre) von Lucy Astner2: Igel 
traut seinen Augen kaum: Da liegt der leckerste Keks der Welt, direkt vor seiner 
Haustür. Heute muss sein Glückstag sein! Doch als er kurz in seinem Bau ver-
schwindet, nascht doch tatsächlich jemand von seiner Leckerei – unerhört! Die 
Bissspuren sind deutlich zu erkennen, und Igel beschließt, sich den Keksdieb 
zu schnappen! Aber mit jedem Waldbewohner, der seine Unschuld beweisen 
will, indem er in den Keks beißt und seine Bissspuren zeigt, wird Igels Keks 
kleiner. Ob er wohl versteht, dass ein kleiner Keks ausreicht, wenn am Ende 
ganz groß geteilt wird?  

• „Ava und der Baum des Lebens“ (ab 4 Jahre) von Lu Fraser3: Die preisge-
krönte Kinderbuch-Autorin erzählt in ihrem neuen Buch die Geschichte von Ava 
und ihrem Großvater, die gemeinsam eine alte Eiche durch die Jahreszeiten 
begleiten. Im Winter stürzt jedoch der Baum um und Avas Verzweiflung ist groß. 
Doch jedes Ende ist auch ein Anfang und so beschreiben die Verse die Hoffnung 
auf Neues, die jedem Verlust innewohnt, und zeigen, dass Geliebtes nie verlo-
ren geht.  

 
 
Onilo – Lernerfolg durch Lesespaß 
Onilo ist das neue Erweiterungsangebot für Kinder bei den Metropol-Card-Bibliothe-
ken. Mit Onilo können Kinder (4–��������;����������������������������������������
meinsam mit Freude lernen. Onilo ist ein Leselernportal, auf dem Kinder digitali-
sierte und animierte Bilderbücher, Sachbücher und stark bebilderte Kinderbücher, 
sogenannte Boardstories, zur Leseförderung und zum Lernen finden. Das Kern-
stück von Onilo sind die Boardstories. Dieses Angebot umfasst über 190 Geschich-
ten von 23 bekannten Verlagen.  
Für jedes Leseniveau und jedes Interesse ist  
etwas dabei. Link: https://onilo.de4 
 
Achtung: Geänderte Öffnungszeit 
Am Mittwoch, 16.10.2024 ist die Bücherei  
zwischen 10 Uhr und 12 Uhr sowie  
14 Uhr bis 19 Uhr für Sie geöffnet.  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Kindergarten St. Michael RohrhofKindergarten St. Michael Rohrhof

Aktion 60+Aktion 60+

Einladung zum Treffen am 17. Oktober um 15 Uhr in der 
Jahnschule
Wir werden unsere Aktivitäten und weitere Anforderungen an al-
len Brühler Schulen besprechen. Über neue Mitstreiter freuen wir 
uns sehr, die Arbeit mit den Schülern ist immer eine Bereicherung 
für alle.
Kontakt: Dittmar Köhler, Tel. 06202 77252, 
E-Mail: dittmar.koehler@gmx.de

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Demnächst in der VHS
Kapitalanlagen in Zeiten erhöhter Inflation
Wie attraktiv sind Zinserträge unter Berücksichtigung der Inflati-
on? Welche Anlageformen sind in diesem Umfeld aussichtsreich? 
Die Aktienmärkte schwankten erneut recht deutlich. Welche Ar-
gumente sprechen für Aktien und welche weltweiten Entwick-
lungen sind für einen Kapitalanleger zu beachten? Was für einen 
langfristig orientierten Anleger wichtig ist, erfahren Sie in diesem 
Vortrag.
Montag, 14.10., 19–20.30 Uhr in der VHS
Patch Works – aber anders
Der Vortrag beleuchtet die besonderen rechtlichen Konstellatio-
nen in Patchworkfamilien und zeigt auf, wie die Beteiligten sich 
vor Problemen schützen bzw. Vorsorge treffen können.
Dienstag, 15.10., 18.30–20 Uhr in der VHS

Feinfühlige Kommunikation
Ein Grundkurs in GFK nach Marshall Rosenberg
Die Welt braucht mehr Feinfühligkeit. Dazu beizutragen, liegt vie-
len Menschen sehr am Herzen. GFK ermöglicht, Gefühle und Be-
dürfnisse in einem Konflikt wahrzunehmen und sich authentisch 
ausdrücken zu können. So wird es leichter, zu einer feinfühligen 
und friedvollen Verständigung beizutragen, gewinnbringend für 
beide Seiten. Hier lernen die Teilnehmer, sich selbst und andere 
besser zu verstehen und in eine gute Verbindung miteinander zu 
kommen.
Dienstag, 15.10., 18–21 Uhr in der VHS
Umgang mit dem Apple-iPhone/-iPad – Teil 1
für Einsteiger
Das iPhone und das iPad bieten eine Vielfalt von Computer-
funktionen, u. a. Musik-, Bild- oder E-Mail-Verwaltung und das 
Recherchieren im Internet (Safari). Die Anzahl der Apps wächst 
ständig. Schwerpunkte sind das Kennenlernen der Bedienung 
und der Umgang mit der großen Anzahl der Gerätefunktionen 
sowie Beschaffung, Sortierung und Nutzung der Apps. Themen 
wie WhatsApp und App Store sowie Nutzen und Gefahren run-
den das Angebot ab.
3 x dienstags, ab 15.10., 9.30–11 Uhr in der VHS
Grundwissen Judentum, Christentum, Islam
Vortrag beim VHS-Treff
Mittwoch, 16.10., 15–16.30 Uhr in der VHS
Tageskasse
Online-Kurs: Wertermittlung von Immobilien
Es werden sowohl die Bewertung ertragsorientierter Immobilien 
(z. B. Eigentumswohnung, Mehrfamilienhaus) als auch überwie-
gend selbst genutzter Immobilien (Einfamilienhaus) behandelt, 
an praxisnahen Beispielen erörtert und in Übungen umgesetzt.
2 x mittwochs, ab 16.10., 18.30–20.45 Uhr
Waldbaden
Sich im Herbst mit der Natur verbinden
Waldbaden ist mehr als nur ein Trend. Viele Menschen erleben 
den Wald als Erholungsort und Ort der Verbundenheit mit der 
Natur. Der achtsame Spaziergang hat positive Einflüsse auf das ei-
gene Wohlbefinden und regt die Abwehrkräfte im menschlichen 
Körper an, beides wissenschaftlich nachweisbar. Im achtsamen, 
teils stillen Gehen „erdet“ man sich. Kopf und Körper fühlen sich 
freier und Entspannung stellt sich ein. 
Achtsamkeit vertieft das Erleben im gegenwärtigen Moment, 
kann Gedankenkreisläufe stoppen. Waldbaden schenkt neue Im-
pulse und einen neuen Blick auf das Leben.
Mittwoch, 16.10., 16–18 Uhr
Das Philosophische Café
Philosophie interpretiert Bibeltexte: 
Abrahams Kinder und ihre Konflikte bis heute
Worum geht es in Bibeltexten? Es geht oft um den Glauben an 
Frieden und Gerechtigkeit. Spät bekommen die Abrahams noch 
Kinder. Ismael und Isaak. Da ist Ismael aus Not gezeugt, von der 
Nebenfrau Hagar, um das Erbe zu sichern. Dann kommt Isaak un-
erwartet im späten Alter von der Ehefrau Sarah.
Und prompt tauchen die Konflikte auf: Stolz, Eifersucht, Vertrei-
bung, Rettung. Es menschelt. Und Gott? ER hat etwas anderes 
vor. Aber was? Warum von Anfang an diese Beschwernisse, die 
bis heute anhalten? Zwei stolze Völker und immer wieder Leid. 
Ein Miteinander gelingt gar nicht. Selbst ein Nebeneinander geht 
nicht. Immer wieder die Frage nach der Macht. Wer hat das Sa-
gen? Nur einer oder beide? Unterordnung oder Gleichstellung? 
Was sagt Gott, der gerechte Richter?
Donnerstag, 17.10., 18–21 Uhr in der VHS
Die ausdrucksstarke Sprechstimme
Stimm- und Sprechtraining
In Kooperation mit der Gemeindebücherei Brühl
Eine gute Aussprache ist von Bedeutung, trägt sie doch wesent-
lich dazu bei, dass Ihre Redeinhalte auch wirklich gut verstanden 
werden. Ein schöner Nebeneffekt: eine präzise Aussprache wirkt 
sich positiv auf Atmung und Stimmführung aus, wodurch sich 
z. B. ein überhöhtes Sprechtempo selbst reguliert. Denn gerade 
dann schalten die Zuhörern rasch ab. 



16 |  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 5. Oktober 2024 · Nr. 40

Was ist zu tun?
Vereinbaren Sie online unter www.rhein-neckar-kreis.de/fueh-
rerscheinumtausch oder auch telefonisch einen Termin bei der 
für Ihren Wohnort zuständigen Fahrerlaubnisstelle (Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis mit den Fahrerlaubnisstellen Sinsheim, Wein-
heim und Wiesloch).

Welche Unterlagen müssen Sie beim Termin mitbringen?
• Gültiger Personalausweis oder gültiger Reisepass
• Karteikartenabschrift von der Fahrerlaubnisbehörde, die den 

letzten Führerschein ausgestellt hat, sofern dieser Führerschein 
nicht vom Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis ausgestellt wurde. 
Die Karteikartenabschrift kann telefonisch angefordert werden 
und wird in der Regel direkt an die Fahrerlaubnisbehörde ge-
schickt.

• „alter“ Führerschein
• aktuelles biometrisches Lichtbild
Der Führerschein wird bei der Bundesdruckerei in Berlin herge-
stellt. Die voraussichtliche Fertigungsdauer des Führerscheins 
beträgt ca. 2–3 Wochen. Er wird Ihnen von dort direkt übersen-
det. Die Gebühr beträgt inkl. Versandkosten 30,40 Euro.
Weitere Informationen zum Umtausch finden Sie auch auf der 
Homepage des Kreises www.rhein-neckar-kreis.de/fuehrerschei-
numtausch.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-KetschKatholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Gottesdienste und Termine
05.10., Samstag
Hl. Schutzengel Messfeier zum Erntedank (KT)

06.10., 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
LL: Gen 2,18-24 Hebr 2,9-11 Ev: Mk 10,2-12 od. Mk 10,2-16
St. Sebastian  Messfeier zum Erntedank (UL)

07.10., Montag – Gedenktag Unserer Lieben Frau vom  
Rosenkranz
St. Sebastian  Taizé-Andacht der Firmanden 
  (Wortgottesdienst) (HW)

08.10., Dienstag   
St. Sebastian  Messfeier (UL) 
Pfarrheim Ketsch Erntedankandacht mit der Kolpingsfamilie 
  Ketsch (HW)

09.10., Mittwoch – Hl. Dionysius und Gefährten 
Sen.-Wohnen 
Pro-Sen. B  Ev. Gottesdienst
Avendi Ketsch  Ev. Gottesdienst
B+O Sen.-Zentrum B Ev. Gottesdienst

11.10., Freitag – Hl. Johannes XXIII.
Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet
Hl. Schutzengel Messfeier (WS)

12.10., Samstag   
Hl. Schutzengel Taufe von Noa Winterkorn (KG)
St. Sebastian  Messfeier (WS)

13.10., 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
LL: Weish 7,7-11 Hebr 4,12-13 Ev: Mk 10,17-27 od. Mk 10,17-30
Hl. Schutzengel Messfeier mit Aufnahme der neuen 
  Ministranten (WS)

Abkürzungen der Liturgen:
UL: Pfarrer Uwe Lüttinger / KT: Pater Kurian Thomas Kattamkottil / 
WS: Pfarrer i. R. Walter Sauer / HW: Diakon Heiko Wunderling / KG: 
Diakon Kurt Gredel

Hier trainieren die Teilnehmer gemäß der deutschen Standard-
aussprache: Lautbildung, Mundmotorik, plastische Artikulation 
und Intonation für eine resonanzreiche, tragfähige und aus-
drucksvolle Sprechstimme, Modulation, Stimmklang, sprecheri-
sche Präsenz. Ferner gibt es Lockerungs- und Atemübungen für 
eine leistungsfähige Stimme und Hinweise zu einer individuellen 
Stimmentfaltung, ohne sich unnötig zu verausgaben.
Donnerstag, 17.10., 15–18 Uhr in der Gemeindebücherei Brühl
Excel 2019/2021 – Aufbaukurs
In diesem Aufbaukurs werden die wichtigsten Kenntnisse für 
ein fortgeschrittenes Arbeiten mit Excel vermittelt. Kursinhalte 
sind u. a. Funktionen (Kategorien Nachschlagen und Verweisen, 
Logik, Datenbank, Text und Informationen sowie verschachtelte 
Funktionen), Datentools, Pivot-Tabellen, fortgeschrittene Dia-
grammtechniken wie z. B. Wertpapier-Chart, Verwendung von 
Karten und Trend Diagramm. Außerdem wird ein Einblick in die 
Arbeit mit Entwicklertools gegeben, von Makroerstellung über 
den Schutz von Tabellen und Zeilen sowie die Verwendung von 
Steuerelementen im Excel-Formular.
Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse in Excel
3 x donnerstags, ab 17.10., 18.30–21.30 Uhr in der VHS
Wenn die Kinder flügge werden
Empty-Nest-Syndrom: Die Vogeleltern sind vermutlich froh, 
wenn die anstrengende Zeit des Fütterns vorbei ist und das Nest 
leer wird – bei Menschen-Eltern ist die Gemütslage wohl eher 
gemischt. Da kommt oft Wehmut auf, das „Weißt-Du-noch?“, die 
überraschenden Fundstücke im Keller, das Selbstgebastelte aus 
einer anderen Zeit. Wie kann man mit diesem notwendigen Ab-
schied gut umgehen? Wie kann das Loslassen gelingen? Und was 
können neue Lebensinhalte werden? Impulse aus der Psycholo-
gie und sogar der Trauerforschung werden vorgestellt und kön-
nen dabei unterstützen.
Samstag, 19.10., 10–12.15 Uhr in der VHS

Mitteilungen  
anderer  Behörden

LandratsamtLandratsamt

Führerschein jetzt umtauschen: 
Frist für die Jahrgänge ab 1971 läuft am 19. Januar 2025 ab
Immer noch sind zahlreiche Autofahrerinnen und Autofahrer mit 
dem veralteten grauen oder rosa „Lappen“ unterwegs, dem alten 
Papierführerschein. Doch diese Dokumente verlieren nach und 
nach ihre Gültigkeit, je nach dem Geburtsjahr der Inhaberinnen 
und Inhaber. Daher müssen die alten Führerscheine rechtzeitig 
gegen den neuen EU-einheitlichen Kartenführerschein ausge-
tauscht werden, der eine Gültigkeit von 15 Jahren besitzt.
Der Führerschein-Umtausch erfolgt gestaffelt, um den Fahrer-
laubnisbehörden die Bearbeitung der Anträge zu erleichtern. Als 
erster Schritt werden die bis einschließlich 31.12.1998 ausgestell-
ten Papierführerscheine umgetauscht:

Geburtsjahr des 
Fahrerlaubnisinhabers

Tag, bis zu dem der Führerschein 
ausgetauscht sein muss

vor 1953 19.01.2033
1953 bis 1958 19.07.2022
1959 bis 1964 19.01.2023
1965 bis 1970 19.01.2024
1971 oder später 19.01.2025

Demnach läuft im Januar 2025 die Umtauschfrist für Perso-
nen ab, die 1971 oder später geboren wurden und noch im 
Besitz eines grauen oder rosa Papierführerscheins sind. Die 
alten Führerscheine verlieren mit Ablauf der jeweiligen Um-
tauschfristen ihre Gültigkeit. Wird der alte Führerschein dennoch 
weiter genutzt, riskiert die Inhaberin oder der Inhaber des Führer-
scheins bei Kontrollen ein Verwarngeld.
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Einladung zur Pfarrgemeinderatssitzung
Am 09.10.2024 um 20:00 Uhr findet im kath. Pfarrzentrum 
Brühl die nächste Pfarrgemeinderatssitzung statt.
Auf der Tagesordnung stehen Aktuelles aus der Kirchenentwick-
lung 2026/2030 mit Blick auf eine weitere Vollversammlung der 
Pfarrgemeinderäte im November in Hockenheim, die Gestaltung 
zum Ausklang der Firmung am 10.11.24 und Berichte aus den 
Ausschüssen. Des Weiteren informiert Dekan Lüttinger zu Perso-
nalfragen. Interessierte Gäste sind willkommen.
M.F.

Kunstaktion für Kindergärten

Zum Motto der diesjährigen 
Caritas-Kampagne „Frieden be-
ginnt bei mir“ veranstaltet der 
Caritasverband für den Rhein-
Neckar-Kreis e.V. in Kooperati-
on mit der Kirchenentwicklung 
vor Ort eine Mitmach-Kunstak-
tion für Kinder. Alle Kindergär-
ten der künftigen röm.-kath. 
Kirchengemeinde Mittlere Kur-
pfalz sind herzlich eingeladen, 
sich an der Aktion zu beteili-
gen. Dazu hat kürzlich jede 

teilnehmende Kita eine große Leinwand erhalten, die von den 
Kindern gemeinschaftlich zum Thema Frieden gestaltet werden 
darf. Der Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt. In der Wo-
che von St. Martin werden die Kunstwerke von den zuständigen 
Caritas-Mitarbeiterinnen Gabriele Wurl und Yvonne Müller sowie 
von Stefanie Joosten, Mitarbeiterin der Kirchenentwicklung vor 
Ort, abgeholt.

 
Mittendrin in der Organisation der Kunstaktion: (v. l.) Gabriele Wurl, 
Caritas und Pastoral, Yvonne Müller, Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit 
des Caritasverbands und Stefanie Joosten, Referentin für Öffentlich-
keitsarbeit Kirchenentwicklung vor Ort planen gemeinsam den Ab-
lauf der Kita-Kunstaktion und stehen in direkter Kommunikation mit 
den 18 katholischen Kindergärten der zukünftigen Kirchengemeinde 
Mittlere Kurpfalz Foto: Kirchenentwicklung vor Ort

Am Mittwoch, 11. Dezember 2024 werden die Kunstwerke im 
Rahmen der Adventsandacht des Caritasverbands in der St.-Pan-
kratius-Kirche Schwetzingen erstmals zu sehen sein. Hier haben 
bereits alle Beteiligten der Aktion die Möglichkeit, sich die Ge-
mälde anzusehen.
Am 3. Advent, 15. Dezember 2024 werden die Kunstwerke zudem 
nach dem 11:00-Uhr-Gottesdienst im Josefshaus Schwetzingen 
ausgestellt. Hierzu sind alle Kunstinteressierten herzlich einge-
laden. Nach der Ausstellung werden die Gemälde dauerhaft die 
Räumlichkeiten der Beratungsstellen des Caritasverbands am 
Standort Schwetzingen schmücken.

Nachlese zum „Tag der Solidarität“ Ende April in Ketsch

 
Foto: St. Annegrace, Amani-Schule

Nicht müde werden für eine 
bessere „Eine Welt“ ist auch 
nach 41 Jahren die große Her-
zensangelegenheit der Mit-
streiter des „Hungermarsches“, 
zeitgemäß zum „Tag der Solida-
rität“ ausgerufen. Mehr Ge-
rechtigkeit und Solidarität zur 
Überwindung von Not und 
Elend will diese Aktion ins Be-
wusstsein rufen!

Auch in diesem Jahr ist es gelungen, durch Sammelaktionen und 
der Gestaltung dieses Tages – am 28.04.24 in Ketsch – den stol-
zen Erlös von 36.329 Euro zusammenzutragen. Damit unterstützt 
werden Projekte in Afrika, Asien und Osteuropa, für die soziale 
und karitative Arbeit der Menschen vor Ort. Direkte Kontakte zu 
den jeweiligen Einsatzorten – für den Aufbau einer tragfähigen 
Entwicklungsarbeit – gewährleisten den sinnvollen und zweck-
bestimmten Einsatz der Gelder.
Gerne begrüßte Kurt Gredel dazu die Mitglieder des Teams aus 
Schwetzingen, Oftersheim, Plankstadt und Ketsch, entschuldigt 
fehlte Brühl. Konstruktive Kritik zum Ablauf des Tages – ein hilfrei-
cher Punkt für das Oftersheimer Team, das 2025 den 42. Tag der 
Solidarität ausrichten wird. Zeitgemäßes soll mit Altbewährtem 
sich verbinden, für einen erfolgreichen Tag am Sonntag, 29. Juni 
2025 in Oftersheim.
Mit Zuversicht und vielen guten Wünschen für die kommende 
Zeit klang der Abend aus – „Auf die Seele achten …“ Kurt Gredels 
Impuls zu Beginn der Sitzung klang in den Köpfen und Herzen 
nach.
M.F.

Ökumenische NachrichtenÖkumenische Nachrichten

Ökumenische Abendandacht zur Wochenmitte –   
Auf der Suche nach Stille
In der Unruhe unseres Alltags brauchen wir Zeiten der Sammlung 
und Stille. Wir sehnen uns nach einem Raum, um innere Ruhe zu 
finden, damit wir gestärkt in die restliche Woche gehen können.
Einladend steht die Tür zu unserer kleinen Evangelischen Kirche 
in Brühl, Kirchenstraße, für Sie offen. Hier finden jetzt wieder je-
den Mittwoch um 19 Uhr halbstündige Abendandachten für 
alle Menschen, unabhängig von ihrer Konfession, statt. Zur Besin-
nung anregende Texte, leise Musik, Gebete, gemeinsames Singen 
sowie längere Zeiten der Stille sollen zur inneren Einkehr verhel-
fen und dazu, Gottes Nähe zu spüren. Die Andachten werden ab-
wechselnd von einzelnen Ehrenamtlichen der Kirchengemeinde 
vorbereitet und gestaltet. Einmal im Monat wird die Andacht von 
Hauptamtlichen gehalten.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen
– Ihr Abendandachtsteam

Evangelische Kirchengemeinde BrühlEvangelische Kirchengemeinde Brühl

Gottesdienste und Termine
Sonntag, 6. Oktober – 19. So. n. Trinitatis / Erntedank
10:00 Uhr Gemeindezentrum Gottesdienst zu Erntedank 
    mit Pfin. Melanie Börnig
WOCHENSPRUCH (Erntedank)
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit. Ps 145,15
Montag, 7. Oktober
18:30 Uhr Gemeindezentrum Probe Kirchenchor
18:30 Uhr Ratsstube Brühl Männerkreis 
    „Kerwestammtisch“
Dienstag, 8. Oktober
20:00 Uhr Gemeindezentrum Sitzung des 
    Kirchengemeinderates
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Außerdem wird Kreisrat Dr. Ralf Göck über die Themen „Gesund-
heitsversorgung“ und „Kreisfinanzen“ berichten. Die Mitglieder 
und Gäste der Brühl-Rohrhofer Sozialdemokraten sind eingela-
den, auch ihre Fragen zu stellen.

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Offene Vorstandssitzung
Die offene Vorstandssitzung der Freien Wähler findet am Diens-
tag, 08.10.2024 um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Zum Gockel“ des 
SV-Rohrhof statt.
Termin vormerken
Jahreshauptversammlung am 5. November 2024 um 19.00 Uhr in 
der Gaststätte „Zum Gockel“, SV-Rohrhof-Clubhaus.

Grüne Liste BrühlGrüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e. 
V. findet am Samstag, 19. Oktober 2024 von 10–13 Uhr statt 
(auf dem Messplatz Brühl hinter Lidl)
Auch gut erhaltene Bücher werden zur Weiterverwendung ange-
nommen.
Bitte achten Sie darauf, dass keine Fremdstoffe im Papier oder 
den Kartons sind.
Folgetermine sind: 
16. November 2024, 21. Dezember 2024, 18. Januar 2025 (im-
mer am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen? Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.

Kulturelles

Mittwoch, 9. Oktober
14:00 Uhr Gemeindezentrum Altentreff
19:00 Uhr Ev. Kirche  Ökumen. Wochenandacht
20:00 Uhr Gemeindezentrum Probe Chor InTakt
Donnerstag, 10. Oktober
19:00 Uhr Gemeindezentrum Probe Bläserkreis
Freitag, 11. Oktober
14:00 Uhr Gemeindezentrum Café Vergissmeinnicht
17:00 Uhr KiGa Heiligenhag
 (Kellerräume)  KirchenKids (7-12 Jahre)
Sonntag, 13. Oktober – 20. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr Ev. Kirche  Gottesdienst zum ökumen. 
    Bibelwochenende
Liederwünsche
Es gibt ein Lied aus dem roten oder blauen Gesangbuch, das Sie 
so gerne mal wieder singen würden? Am Ausgang unserer ev. 
Kirche und im Foyer des Gemeindezentrums finden Sie ab sofort 
Schachteln, in die Sie Ihre Liedwünsche einwerfen können. In ei-
nem der nächsten Gottesdienste werden wir Ihre Wünsche dann 
gerne aufgreifen.

 
 

N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Br hl 

TTeell..::  11  2266  2255  2277 
Hockenheimer Straße 3 

Bü rozeiten: Mo + Mi: 9.00 – 12.00 Uhr 
NNeeuuee  EE--MMaaiillaaddrreessssee::  nnbbhh..bbrruueehhll@@kkbbzz..eekkiibbaa..ddee 

Landeskirchliche Gemeinschaft BrühlLandeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Gottesdienste und Termine
Sonntag, 06.10.2024,
17.00 Uhr Taufgottesdienst mit Otto Lang,
 evang. Gemeindezentrum, 
 Hockenheimer Str. 3, Brühl
Samstag, 12.10.2024,
10.00- Pfadfindertreffen der Brühler Falken, 
15.00 Uhr Anton-Langlotz-Str.12, Brühl
Sonntag, 13.10.2024,
17.00 Uhr  Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst, 

mit gemeinsamem Abendessen im Anschluss
Infos unter www.lkg-bruehl.de

Parteien

SPD Ortsverein Brühl-RohrhofSPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Vorstandssitzung am Donnerstag, 17. Oktober, 19.30 Uhr, 
Rathaus
Für die weitere Planung des Besuchs beim Weihnachtsmarkt in 
Straßburg am 7. Dezember treffen sich die Vorstandsmitglieder 
am Donnerstag, 17. Oktober um 19.30 Uhr im SPD-Fraktionszim-
mer, Ratshof (hinterer Eingang).

Öffentliche Mitgliederversammlung 
am Freitag, 22. November, 19.30, Ratsstube
Zur Bewertung der aktuellen politischen Lage im Land Baden-
Württemberg kommt der hiesige Landtagsabgeordnete und 
Vize-Präsident des Landtages, Daniel Born, nach Brühl. Dann 
stehen die Kandidaten für die Position des Ministerpräsidenten 
fest und Daniel Born wird Hintergründe zum „Auswahlprozess“ 
berichten. 

20:00 Uhr I Festhalle Brühl
Karten für 18 € bis 20 € (AK + 3 €)

 unter www.bruehl-baden.reservix.de, 
an der Rathauspforte oder unter 06202 2003-0
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Vereine

Förderkreis Dourtenga e.V.Förderkreis Dourtenga e.V.

Kuchenspender für den Herbstmarkt gesucht!
Am 12. und 13.10.2024 findet der alljährliche Herbstmarkt in 
der Villa Meixner statt. Der Erlös aus dem Wirtschaftsbetrieb geht 
schon seit vielen Jahren an den Förderkreis Dourtenga, um die 
laufenden Projekte dort zu unterstützen.
Der Verein bittet die Bevölkerung um Unterstützung in Form von 
Kuchenspenden.
Kuchenspender möchten sich bitte direkt mit Lothar Ertl unter 
den Telefonnummern 74272 oder 0162 6838720 in Verbindung 
setzen.
Wir sind für jede Kuchenspende dankbar!

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein BrühlDeutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl

Blut spenden, Leben schenken und Erlebnisse gewinnen!
Blutspenderinnen und Blutspender schenken Leben. Mit der Ak-
tion „Wir feiern das Leben“ gewinnen Lebensretter im Anschluss 
an ihre Blutspende mit etwas Glück Erlebniswochenenden. Wor-
auf warten? Das DRK bietet zahlreiche Blutspendetermine in der 
Region an.
Freitag, dem 11.10.2024 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Katholisches Pfarrzentrum Brühl, Hauptstr. 17, 68782 Brühl
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

Leben retten und gewinnen: DRK-Blutspendedienst startet 
„Wir feiern das Leben“- Aktion
Das Leben ist wertvoll. Blutspender/-innen retten Leben und 
schenken Mitmenschen Hoffnung. Diese Leistung muss gefeiert 
werden! Unter allen Blutspender/-innen verlost das DRK im Ak-
tionszeitraum (30.09.–29.11.2024) 10 x ein Erlebniswochenende 
für zwei Personen im Erlebnispark Tripsdrill oder im Technikmu-
seum Sinsheim/Speyer sowie 500 x zwei Cineplex-Kinokarten.
So geht's: Termin buchen, Blut spenden und danach online an 
der Verlosung teilnehmen:
www.blutspende.de/aktion-leben-feiern
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutschland täg-
lich ca. 15.000 Blutspenden benötigt. Bedingt durch die begrenz-
te Haltbarkeit gilt: Jede Blutspende zählt, jeden Tag.

Demografischer Wandel als Herausforderung:    
Blutspendenachwuchs benötigt!
Der demografische Wandel hat auch Auswirkungen auf die Blut-
spende „Im Moment ist die Generation der sogenannten “Baby-
boomer„ das Fundament für Blutspenden. Sie werden aber per-
spektivisch zunehmend selbst Spenden benötigen. Durch den 
demografischen Wandel braucht es ,ein breiteres Fundament‘ 
– also mehr junge Leute, die konsequent und regelmäßig bereit 
sind, Blut zu spenden“, verdeutlicht Martin Oesterer, Pressespre-
cher DRK Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen. Das 
DRK appelliert an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die 
erste Blutspende!
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren 
und am Tag der Spende reichlich trinken (2–3 Liter, alkoholfrei). 
Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises anmelden. Medizini-
schen Fragebogen ausfüllen. Mittels einer kleinen Laborkontrolle 
und eines ärztlichen Gesprächs wird festgestellt, ob gespendet 
werden darf. Es folgt die Blutspende, die lediglich 5–10 Minuten 
dauert und im Anschluss die wohlverdiente Ruhepause mit lecke-
ren Snacks.
Die Blutspende findet mit Terminreservierung statt. Alle Termine 
und weitere Informationen unter www.blutspende.de oder unter 
0800 11 949 11.

19.12.2024         20:00 Uhr
 Festhalle Brühl

Tickets: 26 € - 34 € (TK + 3 €)
Vorverkauf: 06202-2003-0 oder www.bruehl-baden.reservix.de

2
The Reverend kummt nochemol!

Vitamin PeVitamin Pe     
Das PlauschkonzertDas Plauschkonzert
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Des Weiteren soll über einen Zeitraum von fünf Jahren ein Mi-
niwald entstehen; auch hier gibt es Mitmachmöglichkeiten bei 
Anpflanzung und Pflege – sowohl für erwachsene Bürger und 
Jugendliche als auch für Grundschüler (Projekt „Ein Schüler – ein 
Baum“). Das Grundstück soll außerdem ein Lehr- und Informati-
onsgarten für künftige Pflanzungen und Gartenanlagen werden, 
die mit den veränderten Klimabedingungen zurechtkommen.
Interesse? 
Dann informieren Sie sich bei Klaus Triebskorn,    
Tel. 06202 74859 oder Bettina Hauck, 06202 71452. 
kt

Die Rohrhofer Göggel e.V.Die Rohrhofer Göggel e.V.

Neues aus unserem Vereinsleben
Unsere geliebte 5. Jahreszeit rückt langsam näher. Unsere Tanz-
garden und Schautanzgruppen bereiten sich momentan intensiv 
auf die anstehenden Auftritte vor, dazu wurde am Wochenende 
zusätzlich trainiert. Das Trainingswochenende ist jedes Jahr ein 
Highlight für die Tänzer und Tänzerinnen, denn bei so intensivem 
Training wird auch der Zusammenhalt gestärkt.
Die Göggel sind auch wieder mit einem Stand auf der Brühler 
Kerwe vertreten. Wie letztes Jahr wird es auch in diesem Jahr 
Pulled-Pork-Burger, Cocktails, Bier und Co. geben. 
Außerdem bieten wir Slushy an. Ab 20 Uhr steigt jeden Abend mit 
DJ Dennis eine Göggel-Party in unserem Zelt. Wir freuen uns auf 
viele Besucher. Unsere Tanzmariechen zeigen auf der Bühne ihr 
Können und präsentieren ihre Tänze.

Square Dance Club Nawiegehtdas.deSquare Dance Club Nawiegehtdas.de

Square-Dance-Kurs in Brühl
Der Brühler Square Dance Club „nawiegehtdas.de“ beginnt 
nächste Woche wieder einen neuen Anfängerkurs.
Termine hierfür sind die „Tage der offenen Tür“ am 10.10.,17.10. 
und 24.10.2024 mit gleichzeitigem Kursbeginn. Tanzplatz ist 
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6 in 68782 Brühl ab 20.00 
Uhr. Eingang am hinteren Parkplatz. 
Lernen Sie uns und unser Hobby für die ganze Familie bei kos-
tenlosen Schnupperabenden kennen. Unter der unten genann-
ten Telefonnummer können Sie sich auch vorab informieren oder 
gleich für den Kurs registrieren lassen.
Squaredance ist ein amerikanischer Volkstanz, der sich aus den 
europäischen Tänzen der Siedler entwickelt hat und weltweit mit 
zunehmender Beliebtheit getanzt wird. Jeweils vier Paare, die 
sich im Quadrat (Square) aufstellen, bewegen sich nach den Zu-
rufen des „Callers“ in ständig wechselnden Formationen wie Krei-
sen, Sternen, Linien usw. Durch das Zurufen der Figuren ist der 
Ablauf des Tanzes ständig unterschiedlich. 
Die zurzeit 68 gültigen Grundfiguren bieten beinahe unendliche 
Variationsmöglichkeiten. Diese Vielfalt lässt den Squaredance 
nie langweilig werden. Die Tanzfiguren sind weltweit standardi-
siert, d. h. nach Abschluss des Grundkurses kann man in über 500 
Clubs in Deutschland und in 50 Länder der Welt tanzen. 
Squaredance ist offen für Singles und Paare aller Altersgruppen, 
vereinigt Spaß mit Musik, ist Gehirntraining, ja ist Denksport mit 
Musik. Getanzt wird nicht nur nach Country- und Western-Musik, 
auch Oldies und aktuelle moderne Songs wie Rock und Pop ge-
hören dazu. Kommen Sie einfach mal an einem der Clubabende 
vorbei.
Wenn auch Sie uns einmal zuschauen möchten, sind Sie zu unse-
ren Clubabenden jederzeit recht herzlich willkommen. Dort kön-
nen Sie sich über unser Hobby Squaredance ausführlich informie-
ren. Weitere Informationen oder Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www.nawiegehtdas.de oder telefonisch bei Karin 
und Rolf Krayer unter 06202 6654182.
RKy

KolpingfamilieKolpingfamilie

Kolpingtreff
Zu unserem nächsten Kolpingtreff am Montag, dem 7. Oktober 
2024, um 11.00 Uhr beim Stand des Musikvereins Brühl, auf der 
Brühler Straßenkerwe, laden wir recht herzlich ein.

Erntedankgottesdienst am Samstag, dem 5. Oktober 2024 
um 18.00 Uhr in der Schutzengelkirche Brühl
Die Kolpingsfamilie gestaltet den Erntedankaltar, dabei soll die 
Vielfalt der Erträge aus Garten und Feld präsentiert werden. Wer 
gerne etwas dazu geben möchte, kann seine Gaben am Samstag, 
dem 05.10.2024, um 10.00 Uhr abgeben. Für Fragen steht Vroni 
Pfister unter der Telefon-Nr. 77197 gerne zur Verfügung. Allen 
Spendern schon im Voraus ein herzliches Dankeschön.
Selbstverständlich können auch eigene Erntekörbchen vor dem 
Gottesdienst zu dem Erntealtar gestellt werden.

Terminvorschau
Kolpingtreff
Einladung zum Vortrag von unserem Kolpingmitglied Herr Win-
fried Geier „Die Geschichte und Geschichten von Brühl, Rohrhof 
und der Kollerinsel“.
Die Veranstaltung findet am Montag, dem 14.09.2024 um 14.30 
Uhr im Pfarrzentrum, Gruppenraum 1 statt.

Kerwetheater der Kolpingfamilie Ketsch
Am Montag, dem 21. Oktober 2024 lädt die Kolpingfamilie Ketsch 
zum Kerwetheater ein. Sie spielen das Stück „Schneetreiben“.
Bitte diesen Termin vormerken.

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.Brühl/Rohrhof e.V.

Heimatmuseum öffnet
Das Heimatmuseum in der Kirchenstraße 2 öffnet am Samstag, 
12. Oktober 2024, von 15:00 bis 17:00 Uhr wieder seine Türen 
für die interessierte Öffentlichkeit.
Auf unserer Homepage https://www.heimatverein-bruehl.de 
können Sie sich auch über die Dauerausstellung im Heimatmu-
seum informieren. Hier können Sie sich auch den Museumsführer 
herunterladen und die Räume bzw. einzelne Objekte schon ein-
mal vorab ansehen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Khm

Verein für Umwelt- und Naturschutz Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Brühl und Rohrhof e.V.Brühl und Rohrhof e.V.

Der Umweltgarten sucht noch Mitmacher

 
Viel Platz für den Einsatz des grü-
nen Daumens: Der Umweltgar-
ten sucht noch Mitmacher!  
 Foto: K. Triebskorn

Was bisher schon geschah: Das 
Grundstück wurde eingezäunt, 
eine Sitzgruppe gebaut, Ange-
bote für ca. 250 Bäume im Con-
tainer sind eingeholt und 
Hochbeete und Erde bereits 
geliefert. Gartenwerkzeuge 
sind teilweise schon vorhan-
den, ebenso stehen Regen-
Auffangbecken zur Bewässe-
rung bereit. Jetzt kann es 
losgehen auf dem Grundstück 
am Bachstücker Weg: Brühler 
Bürger, die sonst keine Mög-

lichkeit zum Gärtnern haben, können in den Hochbeeten An-
pflanzungen vornehmen. Schon jetzt können Sie Ihr eigenes 
Hochbeet aufbauen und noch im Herbst mit z. B. Wintergemüse, 
Feldsalat, Winterportulak, Spinat, Rucola, Winterknoblauch und 
vielen Arten mehr bestücken. Die Materialien – das Hochbeet, 
Zweige, Kompost und Erde – stehen bereits zur Verfügung.
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SSqquuaarree  DDaannccee
SScchhnnuuppppeerraabbeennddee

Lernen Sie unser tolles Hobby Square Dance,
und den Spaß daran, unverbindlich kennen!

SSqquuaarree  DDaannccee  CClluubb
nnaawwiieeggeehhttddaass..ddee

BBrrüühhll  //  BBaaddeenn

OOrrtt::
eevveenntthhoouussee  WWeebbeerr

((SSppoorrttcceenntteerr))
LLuuffttsscchhiiffffrriinngg  66
6688778822  BBrrüühhll

TTeerrmmiinnee::
ddoonnnneerrssttaaggss  aamm

1100..1100..  uunndd  1177..1100..22002244
TTaaggee  ddeerr  ooffffeenneenn  TTüürr

2244..1100..22002244  KKuurrssbbeeggiinnnn
jjeewweeiillss  aabb  2200::0000  UUhhrr

wwwwww.. vv eeggeehhttddaass..ddeennaavv ii

TTaaggee  ddeerr  ooffffeenneenn  TTüürr

Informationen:
Karin & Rolf Krayer

Tel: 06202 / 66 54 182
E-Mail: Rkrayer@aol.com

 
 Foto: Rolf Krayer

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Vereinsabpaddeln
Am 06.10. findet das Vereinsabpaddeln statt. Treffpunkt ist um 10 
Uhr am Bootshaus.
Gefahren wird die große Runde mit anschließendem Grillen am 
Bootshaus. Das Grillgut ist bitte selbst mitzubringen. Beiträge 
zum Salatbuffet sind willkommen.
Anmeldung bitte über die Vereins-App Spond oder beim Wan-
derwart.

Turnverein Brühl 1912 e.V.Turnverein Brühl 1912 e.V.

Besuch im Harz
Bad Lauterberg im Harz war das Ziel der Wander-/Reisegruppe 
„Dicker Zeh“ des Turnvereins Brühl, die im 35. Jahr ihres Beste-
hens mit dem Bus anreiste. Der erste Stopp war in Hannoversch 
Münden. Dort erfuhren die Ausflügler bei einer Stadtführung 
Interessantes über die Fachwerkstadt an den drei Flüssen Fulda, 
Werra und Weser. Anschließend ging es weiter nach Bad Lauter-
berg. Die ehemalige Bergbaustadt ist heute ein staatlich aner-
kanntes Kneipp-Heilbad und Schroth-Kurstadt mit über 10.000 
Einwohnern. Sie liegt umgeben von rauschenden Flüssen, stillen 
Bergseen und frischer Gebirgslandschaft an der Sonnenseite des 
Harzes. Mit dem Bezug der Zimmer im Hotel und dem gemeinsa-
men Abendessen endete der erste Tag.
Am nächsten Morgen nach dem reichhaltigen Frühstück fuh-
ren die Wanderer mit dem Bus nach Goslar. Dort wartete der 
Stadtführer auf die Gruppe, um Interessantes über die große 
selbstständige Stadt in Niedersachsen zu berichten. Über 1500 
Fachwerkhäuser sowie das am südlichen Stadtrand liegende Erz-
bergwerk Rammelsberg zählen seit 1992 unter der Bezeichnung 
„Bergwerk Rammelsberg, Altstadt von Goslar und Oberharzer 
Wasserwirtschaft“ zu den Weltkulturerbestätten der UNESCO.

Am Nachmittag ging es weiter in den Westharz zur Besichtigung 
der Stabkirche in Hahnenkleer. Eine wunderschöne Kirche, ein 
absoluter architektonischer Hingucker.
Die Gruppe war begeistert auf der Rückfahrt ins Hotel. Nach dem 
Abendessen stand das beliebte „Bingo-Spiel“ auf dem Programm. 
Gemütlich klang der Abend aus.
Das stärkende Frühstück am Tag drei wurde gebraucht. Ein Rei-
seleiter begleitete uns in den Ostharz. Der erste Stopp an diesem 
Tag war Wernigerode. Die Altstadt zeichnet sich durch die Fach-
werkhäuser aus, darunter das mittelalterliche Rathaus und das 
schiefe Haus. Nächstes Ziel war Quedlinburg. Die TVler fanden 
eine schöne Altstadt vor, mit allem, was dazugehört. Von engen 
Gassen bis zum wunderschönen Brunnen vor dem Rathaus und 
das kleinste Haus, das man unbedingt gesehen haben musste. Es 
ist eine tolle Stadt, in der die TVler viel erleben, entdecken und 
genießen konnten. Mit einem wirklich kompetenten Reiseführer 
ging’s dann zurück ins Hotel.
Ein interessanter Tag stand zum Abschluss der Reise auf dem Pro-
gramm. Das Panorama Museum in Bad Frankenhausen war das 
Ziel. Es war einen Besuch wert. So sah es auch die Reisegruppe. 
Das Gemälde war beeindruckend und die dazu erzählte Thema-
tik in der 70-minütigen Variante sehr interessant. Am Nachmittag 
wurde die Schnapsbrennerei besucht. Die Traditionsbrennerei 
Norhausen war ein faszinierendes Ziel. Nach dem herzlichen 
Empfang wurde an einer informativen Führung teilgenommen, 
die einen tiefen Einblick in die Geschichte und Tradition der Bren-
nerei gab. Am Ende der Führung war eine Verkostung der Pro-
dukte, die durchweg hervorragend schmeckten, das absolute 
Highlight. Beeindruckt von dem schönen Tag begann dann der 
Rückweg zum Hotel. Am letzten Tag der Reise starteten die TVler 
nach dem Frühstück und der Kofferverladung noch nach Bad 
Hersfeld. Dort besuchten sie das Museum „Wortreich“. Dort konn-
te man die Vielfalt der Kommunikationsarten entdecken. Leider 
war die Zeit zu kurz für dieses interessante Museum. Überwältigt 
von den vielen neuen Eindrücken der Reise in geselliger und har-
monischer Runde wurde die Heimreise nach Brühl angetreten.
Ursula Calero

 
 Foto: Calero

Abteilung Handball

Brühl wird der Favoritenrolle nicht gerecht
Frauen Oberliga Baden: 
TV Brühl – TV Edingen  24:26 (11:16)
In einem Spiel, in dem es um vermeintlich leichte Punkte geht, 
unterlagen die Brühlerinnen völlig überraschend dem Aufsteiger 
aus Edingen mit 24:26. Nicht nur die nackten Zahlen unterstrei-
chen allerdings, dass die Gäste die Partie verdient gewonnen hat-
ten. Die Gastgeberinnen fanden während der gesamten Spielzeit 
nie zu ihrem Spiel und blieben weit unter ihren Möglichkeiten.
Brühl, das auf Abwehrspezialistin Sophia Schneider verzichten 
musste, beklagte daneben auch die nicht voll belastbaren Ann-
Kathrin Göbel und Joceline Tomann. Der 5:1-Abwehr sollte der 
Einsatz von Lisa Naber zusätzliche Stabilität verleihen. Die Gäste, 
die auf eine 6:0-Defensivtaktik bauten, sollten bald recht behal-
ten. Sie agierten schnell nach vorn mit effektiven Abschlüssen. 
Die beiden Hauptverdächtigen, Sophia Niesel und Nicole Jung, 
waren von der Brühler Deckung praktisch nie in den Griff zu be-
kommen. Sie trafen entweder selbst oder brachten ihre Neben-
leute in beste Schusspositionen. 
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TV Brühl: Adler, Zimmermann; A. Zeko, A. Böhrer (3), Le. Naber (1), 
Linke (3/1), Sperber (7/5), Nobile, Old, Schult (4), Schneider (4), 
Simsek (1), Fischer (1), Trautmann (2).
ako
Gerechtes Unentschieden in Brühl
Weibliche C-Jugend, Landesliga: 
TV Brühl – HSG Bergstraße 20:20 (12:14)
Nach dem Auftaktsieg in Bammental reichte es für die Brüh-
lerinnen im ersten Heimspiel gegen die HSG Bergstraße beim 
20:20 zu einer Punkteteilung. In einer abwechslungsreichen und 
kämpferischen Partie war das Unentschieden auch der gerechte 
Spielausgang. Die Gäste hatten zwar nur eine Auswechseloption 
und keine etatmäßige Torhüterin auf ihrer Bank sitzen, das stör-
te ihren Spielfluss jedoch keineswegs. Sie agierten schnell und 
geschickt nach vorn, Torgefahr strahlten sie jederzeit aus. Brühl 
begann nervös und fing sich erst spät. Die gewohnte Sicherheit 
sahen die Zuschauer nicht häufig. So blieb die Partie auch zahlen-
mäßig ausgeglichen (3:3 und 8:8). Nach der Zwei-Tore-Führung 
der Gäste (10:8) bekam Soey Dannheisig dann einem Abwehrfoul 
auch noch glatt Rot, das der HSG natürlich weiter in die Karten 
spielte. Zur Pause führten die Gäste mit 14:12.
In der zweiten Hälfte bäumten sich die Brühlerinnen gegen die 
durchaus drohende Niederlage auf. Sie egalisierten den Rück-
stand mehrmals (14:14, 16:16 und 18:18) und gingen sogar mit 
20:19 in Führung. Den letzten Treffer erzielte dann allerdings die 
HSG zum 20:20 Endstand.
TV Brühl: Rohr; Wirth (4/2), L. Nagel, Borth, Geschwill (2), Schmitz 
(2), R. Nagel (3), Vogt (2), Offenloch (2), Mehlich (2), Dannheisig 
(1), Tomann (2).
ako
Plankstadt klar geschlagen
Weibliche C-Jugend, Bezirksoberliga:
TV Brühl 2 – Handball Wölfe Plankstadt  19:9 (9:3)
Nach der knappen Auftaktniederlage in Rot holten sich die Brüh-
ler Mädels in Spiel gegen Plankstadt den ersten Sieg. Der fiel auch 
klar aus, denn die Gäste hatten selbst nie eine Chance auf den 
Spielgewinn. Zu groß waren die spielerischen Unterschiede. Der 
TVB bot eine fast fehlerfreie Leistung in allen Mannschaftsteilen.
Den Gästen gelang zwar der erste Treffer, danach diktierte Brühl 
das Geschehen. Fünf Tore in Folge und die Partie war zumindest 
schon früh vorentschieden. Zur Pause lag der TVB mit 9:3 in Front.
Auch in der zweiten Hälfte das gleiche Bild. Brühl spielte groß 
auf, Plankstadt hatte nur wenig entgegenzusetzen. Folgerichtig 
sahen die Zuschauer einen Zehn-Tore-Vorsprung beim 14:4. Der 
Rest war reine Formsache. Das Endergebnis von 19:9 spiegelte 
auch die Kräfteverhältnisse wider.
TV Brühl: Quietzsch; Buchta, Krahlisch (1), Borth (1), R. Nagel (2), 
G. Bellante (3/1), Storck (1), Kohl (1), E. Bellante (3), Müller (2/1), 
Schwab, Katsch, Kreuzwieser (5).
ako
Handballvorschau
05.10.
11.00 Uhr männl. D-Jugend, Bezirksliga
HSG TSG Weinheim-TV Oberflockenbach 2 – SG Brühl/Ketsch
12.00 Uhr männl. E-Jugend, Bezirksklasse 1 Staffel 2
HSG Hardtwald2 – SG Brühl/Ketsch 2
13.20 Uhr männl. E-Jugend, Bezirksliga Staffel 2
HSG Hardtwald – SG Brühl/Ketsch
14.15 Uhr männl. C-Jugend, Bezirksliga Staffel 1
SG Vogelstang/Käfertal/Sandhofen – SG Brühl/Ketsch 2
15.30 Uhr weibl. C-Jugend, Bezirksoberliga
TSV Birkenau – TV Brühl 2
18.00 Uhr Bezirksliga Frauen
SG Ilvesheim/Ladenburg 2 – TV Brühl 2
19.00 Uhr Landesliga Männer
HA Neckarelz – TV Brühl
06.10.
13.15 Uhr weibl. C-Jugend, Landesliga
JSG Ilvesheim/Ladenburg – TV Brühl
14.30 Uhr männl. C-Jugend, Landesliga
TV Schriesheim – SG Brühl/Ketsch

Nach den ersten Minuten (2:2) übernahmen die Gäste mehr und 
mehr die Spielkontrolle und ehe es sich die Gastgeberinnen ver-
sahen, enteilte Edingen auch zahlenmäßig vom TVB. Gerade die 
letzten zehn Minuten einer unerklärlich schwachen ersten Brüh-
ler Halbzeit glichen einem Desaster. Die Gäste erzielten scheinbar 
ohne große Gegenwehr fünf Treffer in Folge und lagen zur Pau-
sensirene mit 16:11 vorn.
Auch zu Beginn der zweiten Hälfte sah es nicht nach einem Auf-
bäumen aus. Im Gegenteil, denn nach acht Minuten lagen die 
Gäste bereits mit acht Toren in Front (22:14). Erst jetzt, womöglich 
schon viel zu spät, erkannten die Gastgeberinnen den Ernst der 
Lage. Es ging zwar kein Ruck durch das Brühler Team, aber der 
Abstand verringerte sich zusehends. Aufseiten der Gastgeberin-
nen gab es immer noch zu viele technische Fehler und eklatante 
Abschlussschwächen, aber den Gästen schienen jetzt die Kräfte 
zu erlahmen. Es waren noch sieben Minuten zu spielen, als Mai-
ke Röschel mit einem ihrer 13 Tore auf 22:23 verkürzte, das Glei-
che wenig später zum 23:24 und zum 24:25. Einzig der Ausgleich 
wollte trotz mehrerer Großchancen nicht gelingen. Den letzten 
Treffer erzielte Edingen zum umjubelten 26:24-Sieg, der erste in 
dieser Klasse. Brühl muss sich den Vorwurf gefallen lassen, zu lan-
ge auf Abwarten gespielt zu haben, nach dem Motto, irgendwie 
wird es schon reichen. Am Ende hatte es eben nicht gereicht.
Trainer Örs Konrad „bemängelte das mangelnde Aufbauspiel und 
die schwache Wurfausbeute seiner Mädels. Dazu war die Ab-
wehrarbeit nicht immer optimal, der Gegner erzielte jede Menge 
leichte Tore, wir hingegen nicht. Bei uns fehlte diesmal auch die 
Durchschlagskraft im Angriff, was dem Gegner ins Konzept pass-
te. Jetzt haben wir eine Woche Zeit, um wieder zu alter Stärke zu 
finden.“
TV Brühl: Göbel, Pristl; Bühn, Zeko, Gross (1/1), Rühle (2), Böhrer 
(1), Naber, Joerg (5), Roos (2), Tomann, Röschel (13/8).
ako
Starke Brühler unterliegen Friedrichsfeld knapp
Bezirsklasse 1 Staffel 1:
TV Brühl 2 – TV Friedrichsfeld 3  29:30 (12:12)
In einem nervenaufreibenden Spiel unterlagen die aufopferungs-
voll kämpfenden Brühler den Favoriten aus Friedrichsfeld denk-
bar knapp mit 29:30.
Beide Teams begegneten sich auf Augenhöhe, was auch die Zah-
len belegen. Die Führungen wechselten im Minutentakt, keine 
Mannschaft war in der Lage, sich abzusetzen (4:4, 7:7, 9:9 und 
11:11). Selbst zur Pause hatte das Unentschieden Bestand (12:12).
In der zweiten Hälfte suchten die routinierten Gäste die Vorent-
scheidung und erhöhten das Tempo. Ihnen genügten acht Minu-
ten, um aus dem 13:13 einen eigenen 21:15-Vorsprung heraus-
zuschießen. Diesem Rückstand liefen die Brühler bis zum Ende 
hinterher. Eng wurde es für Friedrichsfeld nur noch in den letz-
ten fünf Minuten, als die Hausherren noch einmal alles auf eine 
Karte setzten. Das letzte Tor erzielte Janik Kraft in der 60. Minute 
zum 29:30. Leider kam es zu spät. Auf den ersten Sieg müssen 
die Brühler trotz der guten Vorstellung leider noch etwas warten.
TV Brühl: Jacobs; Koffeman (4/1), Siebert, O. Palme (2), Löhr (4), 
Bobbe (2), Stiegler (1), J. Kraft (4), Rößler (2), Pfeffer (2), Zuber 
(3/1), F. Drees (5).
ako
Saisoneröffnung geglückt
Bezirksliga Frauen:
TV Brühl 2 – HSG Lußheim  26:20 (11:8)
Die Handballsaison begann für die Brühlerinnen gleich mit einem 
Erfolgserlebnis. Gegen die HSG Lußheim hieß es am Ende 26:20 
und damit waren die ersten Punkte völlig verdient eingefahren. 
Lediglich die ersten zehn Minuten verliefen ausgeglichen (2:2), 
danach übernehmen die Gastgeberinnen das Kommando. Mit 
flottem Spiel nach vorn, gut kombinierend und mit schönen Ab-
schlüssen nahmen sie den Gästen früh den Wind aus den Segeln 
(7:3). Zur Halbzeit hieß es 11:8.
Auch in der zweiten Hälfte gaben die Brühlerinnen weiter mäch-
tig Gas. Nach elf Minuten war der Vorsprung auf acht Tore ange-
wachsen (18:10), die Partie längst entschieden. Die Schlussvier-
telstunde ging entspannter vonstatten. Brühl tat nicht mehr, als 
es musste, um am Ende mit 26:20 zu gewinnen.
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14.45 Uhr männl. B-Jugend, Bezirksoberliga
TSG Germania Dossenheim 2 – SG Brühl/Ketsch
15.30 Uhr Badenliga Frauen
SG Heidelsheim/Helmsheim – TV Brühl
ako

Tischtennis

Brühler Teams punkten
Herren Kreisliga Staffel 1
TTV Mühlhausen – TV Brühl  I 7:9
Einen wichtigen Sieg konnte die 1. Herren im Auswärtsspiel 
beim Gastgeber und Mitfavorit Mühlhausen erzielen. Bereits 
in den Eingangsdoppeln konnte Brühl durch drei Siege einen 
3:0-Vorsprung herausspielen. Ein Quäntchen Glück gesellte sich 
auch dazu, denn sowohl A. Bösselmann/R. Kalous als auch J. 
Kuxhausen/R. Schröder gewannen ihre Matches hauchdünn mit 
jeweils 13:11 im fünften Satz.
Im ersten Einzeldurchgang erfolgte in allen drei Paarkreuzen 
Punkteteilung zum 6:3-Zwischenstand für Brühl. Im sich anschlie-
ßenden zweiten Einzeldurchgang wurden im vorderen und auch 
im mittleren Paarkreuz die Punkte geteilt und Brühl behielt den 
3-Punkte-Vorsprung.
Im hinteren Paarkreuz mussten allerdings J. Kuxhausen und R. 
Schröder Niederlagen gegen die Gegner zulassen und Mühl-
hausen konnte auf 7:8 verkürzen. Das Abschlussdoppel musste 
darüber entscheiden, ob Brühl mit einem Sieg oder einem Un-
entschieden die Heimreise antreten würde. Hier konnten sich M. 
Matt/M. Jeutter klar mit 3:0 durchsetzen und damit den Sieg für 
Brühl sicherstellen.
Die 1. Herren führt aktuell ohne Punktverlust die Tabelle an.
Garanten des Sieges waren: M. Matt/M. Jeutter (2), A. 
Bösselmann/R. Kalous, J. Kuxhausen/R. Schröder, A. Bösselmann, 
M. Matt, R. Kalous, M. Jeutter und J. Kuxhausen.

Herren Kreisklasse A Staffel 1
TTC Wiesloch-Baiertal IV – TV Brühl II  3:9
Gut erholt von ihrer Niederlage gegen Plankstadt zeigte sich die 
2. Herren bei ihrem Auswärtsspiel. In den drei Eingangsdoppeln 
konnte man sich einen knappen 2:1-Vorsprung erspielen. Ledig-
lich R. Kronenberger/A. Pristl mussten ihr Spiel abgeben.
Im ersten Einzeldurchgang erfolgte zunächst Punkteteilung im 
vorderen Paarkreuz. Im mittleren Paarkreuz konnten W. Hensel 
und O. Röschel jedoch beide punkten und den Vorsprung auf 
5:2 ausbauen. Die Niederlage von A. Pristl im hinteren Paarkreuz 
sollte dann die letzte Brühler Einzelniederlage an diesem Abend 
sein. Durch vier weitere Siege stellte Brühl den 9:3-Auswärtser-
folg sicher.
Es punkteten: Ü. Muslu/W. Hensel, T. Leutert/O. Röschel, Ü. Muslu, 
T. Leutert (2), W. Hensel (2), O. Röschel und R. Kronenberger.

Herren Kreisklasse B
TV Brühl III – ASV Eppelheim  9:7
TV Brühl III – SG Heidelberg-Neuenheim III  9:3
Im ersten Spiel entwickelte sich gegen den Gast aus Eppelheim 
ein spannendes Spiel. In den Eingangsdoppeln konnte zunächst 
ein knapper 2:1-Vorsprung herausgespielt werden.
In den sich anschließenden zwölf Einzelbegegnungen wurden 
in allen Paarkreuzen jeweils die Punkte geteilt, sodass es mit ei-
nem knappen 8:7-Vorsprung in das Schlussdoppel ging. In einem 
ausgeglichenen Spiel konnten sich S. Amos/M. Zanner knapp mit 
3:1 gegen das Eppelheimer Doppel durchsetzen und den Sieg si-
cherstellen.
Zum Erfolg trugen bei: S. Amos/M. Zanner (2), E. Teniente/E. Chmu-
ra, S. Amos, M. Zanner, E. Chmura (2), B. Szoma und M. Krämer. 
Im zweiten Spiel gegen Heidelberg konnte sich die 3. Herren 
deutlicher durchsetzen. Drei Niederlagen standen neun Siege 
gegenüber und beide Punkte blieben auch hier in Brühl.
Es punkteten: S. Amos/M. Zanner, M. Seker/M. Krämer, S. Amos 
(2), M. Zanner (2), E. Teniente und E. Chmura und M. Seker.

Jungen 15 Kreisliga
TV Brühl II – TV Brühl I  3:7
TV Brühl I – TTC Reilingen  10:0
TV Brühl II – TTG 1947 Walldorf  8:2

Im vereinsinternen Duell der beiden Brühler Mannschaften konn-
te die 2. Mannschaft durch den Gewinn des Eingangsdoppels 
zunächst sogar in Führung gehen. K. Kalous/i. Kalous gewannen 
deutlich mit 3:0 gegen M. Richter/E. Körner.
In der Folge übernahm jedoch die 1. Mannschaft klar das Ruder 
und ließ nur noch zwei Punkte durch R. Kalous und I. Kalous zu.
Für die 1. Mannschaft punkteten: J. Klein (3), M. Richter, L. Schäfer 
(2) und E. Körner.
Einen Kantersieg landete die 1. Mannschaft gegen die Gäste aus 
Reilingen. J. Klein/L. Schäfer, M. Richter/E. Körner, J. Klein (2), M. 
Richter (2), L. Schäfer (2) und E. Körner (2) ließen keinen Punkt-
gewinn zu.
Einen deutlichen Sieg konnte sich auch die 2. Mannschaft erspie-
len. Gegen Walldorf ließen nur I. Kalous und L. Elsässer Punktge-
winne zu. K. Kalous/I. Kalous, K. Kalous (3), I. Kalous (2) und L. El-
sässer (2) stellten den 8:2-Erfolg sicher.
MK

Wandergruppe Dicker Zeh

Einladung zum Gau-Wandertag
Der Turngau Mannheim veranstaltet am Sonntag, 27. Oktober 
2024, 10.00 Uhr beim Turnverein Brühl den diesjährigen Gau-
Wandertag. Ausrichter ist der Turnverein Brühl. Wir gehen ge-
meinsam um 10.00 Uhr los. Die Wanderstrecke führt uns durch 
die Rheinauen und ist gut begehbar.
Treffpunkt ist das Vereinsgelände. Brühler Bürgerinnen und Bür-
ger sind hierzu herzlich eingeladen. Nach der Rückkehr kann man 
sich im TV-Clubhaus stärken und bei guten Gesprächen zusam-
mensitzen. Anmeldungen bitte bis zum Freitag, 11. Oktober 2024 
unter sportwart@turnen.tvbruehl.de oder u.calero@gmx.de

Turnen

Entdecke die magische Welt von Hula-Hoop-Fitness
Jeden Dienstag um 19:30 Uhr laden wir dich ein, mit uns den Rei-
fen um die Hüften kreisen zu lassen. Egal, ob du Anfänger oder 
Fortgeschrittener bist, bei uns ist jeder willkommen!
Hoop-Fitness ist ein effektives Ganzkörper-Workout, das spiele-
risch hilft, den Gleichgewichtssinn zu stärken und die Bauch- und 
Rückenmuskulatur um die Taille zu straffen.
Im Kurs lernst du nicht nur die Grundlagen des Hullerns, sodass 
der Reifen nicht mehr runterrutscht, sondern auch verschiedene 
Workout-Übungen und Tricks, um dein Training abwechslungs-
reich zu gestalten und deine Fitnessziele zu erreichen.
Du kannst deinen eigenen Reifen mitbringen oder die vorhande-
nen Reifen des Vereins nutzen. Bereite dich darauf vor, mit einem 
Lächeln im Gesicht Kalorien zu verbrennen und Spaß zu haben! 
Der Hula-Hoop-Reifen ist nicht nur ein unterhaltsames Trainings-
gerät, sondern auch ein effektives Gerät, um deine Taille zu formen. 
Worauf wartest du noch? 
Melde dich jetzt an unter cordula.pfeifer@turnen.tvbruehl.de 
und lass uns den Reifen gemeinsam neu entdecken!
Sei dabei und erlebe Hula-Hoop-Fitness!

Abteilung Boule

Rhein-Neckar-Liga-Pokal 2024
Am Samstag fand beim SC Käfertal der Rhein-Neckar-Liga-Pokal 
2024 statt. Hierzu haben sich dreizehn Mannschaften aus dem 
Rhein-Neckar-Kreis zu dem Pokal-Modus „6-Tet mit Zeitbegren-
zung“ angemeldet. 
Der TV Brühl schickte hier wie im Pokal üblich ein gemischtes 
Team aus beiden Mannschaften nach Käfertal mit der Mission 
„Wenn Malsch und Käfertal sich streiten, dann gewinnt halt Brühl 
den Pokal“. Hervorheben möchte ich hier noch unser Mitglied 
Georg Weber, der nach seiner Spätschicht am Freitagabend er-
fuhr, dass er krankheitsbedingt am nächsten Morgen einspringen 
durfte.
Mit insgesamt 48 Punkten war am Ende des Tages die Mission er-
folgreich und das Team um Norman, Jessica, Patrick, Sascha, Jo 
und Schorschl holten sich den Pokalsieg vor den Mannschaften 
aus Käfertal und Malsch.
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Wir freuen uns auf euch.
Kontakt: Bernd Müller, Tel. 0171 7126173
Danke, Gruß Bernd
Vorschau
Fußball Landesliga:
FV Brühl spielt in Neckarau
Nach dem Derby gegen Schwetzingen steht der FV Brühl in 
der Fußball-Landesliga vor einem Auswärtsspiel. Am Sonntag, 
06.10., um 15:00 Uhr gastiert die Elf von Trainer Andreas Back-
mann beim VfL Kurpfalz Neckarau.
Fußball Kreisliga:
FV Brühl 2 gastiert in Käfertal
Unsere 2. Mannschaft steht in der Kreisliga vor einer schweren 
Aufgabe. Am Sonntag um 15:00 Uhr spielt die Annese-Elf beim 
Spitzenteam SC Käfertal.
Junioren
Samstag, 05.10.2024
E1-Junioren 09:00  Kinderfußball in Brühl
E2-Junioren 11:15  Kinderfußball in Friedrichsfeld
E3-Junioren 11:15  Kinderfußball in Hockenheim
F1-Junioren 09:00  Kinderfußball in Ilvesheim
F2-Junioren 09:00  Kinderfußball in Viernheim
D-Junioren 12:00  FV Brühl – SG Hemsbach 3
C-Junioren 12:15  JSG Rohrhof / Brühl 1 – Spvgg Wallstadt 2 
  (beim SV Rohrhof)
14:15 JSG Rohrhof / Brühl 2 – Lützelsachsen 2 (beim FV Brühl)
B-Junioren 15:30  JSG Brühl / Rohrhof – JSG Neidenstein 
  (beim SV Rohrhof)
Dienstag,08.10.2024
C-Junioren 18:00   JSG Rohrhof / Brühl – VfL Kurpfalz Neckarau 

(Kreispokal beim SV Rohrhof)
 18:00 JSG Rohrhof / Brühl 2 – Viernheim
  (Kreispokal beim FV Brühl)
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball

C1-Junioren der JSG Rohrhof/Brühl mit gutem Start  
in der Kreisliga-Quali 2024
Einen guten Start in die Kreisligaqualifikationsstaffel hatte die C1-
Jugend-Mannschaft des Trainergespanns Weber/Grujic/Hopp-
städter und ist nunmehr mit 7 Punkten und 25:3-Toren aussichts-
reich vorn in der Tabelle mit dabei.
Während am ersten Spieltag beim TSV Neckarau aus einem 
schnellen 0:2-Rückstand mit gutem Einsatz, Kampfeswillen und 
schönen Aktionen die Partie sogar zwischenzeitlich in der 2. 
Halbzeit in eine 3:2-Auswärtsführung gedreht wurde, konnte 
dann leider von den Jungs die Spannung nicht bis zum Schluss-
pfiff hochgehalten werden. Leider schlichen sich kleine Fehler 
ein, sodass man wenige Sekunden vor dem Schlusspfiff noch un-
glücklich den Ausgleichstreffer zum 3:3 hinnehmen musste.
Am zweiten Spieltag gegen den VfL Kurpfalz Neckarau hatten 
sich daher die C1-Junioren viel vorgenommen und wollten ganz 
klar im Heimspiel zeigen, was sie kämpferisch und spielerisch 
können. Da das Team von Anfang an konzentrierter und genau-
er zu Werke ging, gelang dies im Ergebnis mit einem grandiosen 
8:0-Heimsieg auch eindrucksvoll.
Im dritten Saisonspiel gegen den SV 98 Schwetzingen feierte 
der SVR einen Kantersieg. Die Schützlinge des Trainer-Trios prä-
sentierten sich auswärts in Torlaune und gewannen deutlich mit 
14:0-Toren. „Das war ein überzeugender Sieg und ein sehr guter 
Auftritt unseres Teams. Wir haben viele Tore wunderschön her-
ausgespielt und als Mannschaft prima funktioniert. Darauf lässt 
sich in den kommenden Wochen aufbauen“, zog Trainer Tommy 
Weber ein positives Fazit.
Im kommenden Spiel am 05.10.2024 um 12:15 Uhr zu Hause, ge-
gen die SpVgg Wallstadt, wollen die Jungs den sehr guten Start 
in der Kreisliga-Quali bestätigen und weiter an der Spitze der Ta-
belle kräftig mitmischen. KF

 
 Foto: Simone Kempf

Herzlichen Dank auch an den SC Käfertal für die fabelhafte Be-
wirtung.
(Pb)

Fußballverein 1918 Brühl e.V.Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball
FV Brühl gewinnt Derby
Fußball-Landesliga:
Spvgg 06 Ketsch – FV Brühl 2:3 (1:2)
Durch den Derby-Erfolg in Ketsch gelang dem FV Brühl der fünf-
te Sieg in Folge. In der Verlängerung musste noch mal um die 
drei Punkte gebangt werden, aber am Ende stand ein verdienter 
3:2-Erfolg der Gäste.
Die Partie entwickelte sich zunächst ohne große Höhepunkte, 
spannende Strafraumszenen kamen nicht zustande. Das Spiel 
der Gastgeber sah zunächst gefälliger aus, allerdings Torchancen 
sprangen dabei auch nicht heraus. Für den FVB änderte sich das 
in der 29. Minute. Nach Vorarbeit von Fernando Cabrera legte sich 
Rastin Ansari Khaledi den Ball mustergültig zurecht und traf aus 
der Distanz zum 0:1. Nach einem Foul im Brühler Strafraum glich 
Dane Rosenberger per Elfmeter zum 1:1 aus (40.). Brühl antworte-
te noch vor dem Pausenpfiff, Milot Berisha nutzte eine Flanke von 
Cabrera per Kopf zum 1:2 (42.).
Die Gäste kamen stark verbessert aus der Halbzeitpause, Ajdin 
Zeric mit einem Freistoß (52.) und Alkan Albayrak (67.) scheiter-
ten knapp am 1:3. Dies war dann Berisha mit seinem zweiten 
Treffer vorbehalten. Nach einer Flanke von Dennis Lodato war 
er, erneut per Kopf, zum 1:3 erfolgreich (68.). Den Sack endgül-
tig zuzumachen vergab Patrick Morscheid, er scheiterte mit ei-
nem Foulelfmeter am Ketscher Keeper Jannik Hauschild (89.). So 
wurde es nach dem Anschlusstreffer von Benjamin Marx (90.+1) 
noch einmal spannend. „Das war aufgrund der 2. Halbzeit ein 
hochverdienter Sieg, am Schluss haben wir es unnötig spannend 
gemacht“, zeigte sich Brühls Trainer aber insgesamt mit dem Spiel 
seiner Mannschaft zufrieden.
FVB: Hilke – Cabrera, Rindone (85. Weiß), Lodato (80. Morscheid), 
Zeric, Müller (74. Mitsch), Ansari Khaledi (61. Albayrak), Spaqi (56. 
Kurt), Wihler, Berisha, Klicic.
Tore: 1:0 Ansari Khaledi (29.), 1:1 Rosenberger (40. /F.E.), 1:2 Beri-
sha (42.), 1:3 Berisha (68.), 2:3 Marx (90.+1).
vm
Die Freizeit AH sucht noch Mitspieler
Wer sich einmal pro Woche bewegen möchte, ist herzlich einge-
laden.
Wir trainieren im Sommer donnerstags von 19:00 bis 20:30 Uhr 
im neuen Sportpark und im Winter in der Jahnhalle, selbe Uhrzeit. 
Rafft euch auf, euer Körper wird euch dankbar sein.
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Fulminantes Fußballcamp „uff´m Rohrhof“    
mit Guido Buchwald
Das SV-Fußballcamp startete am Freitagnachmittag auf dem 
Kunstrasenplatz des SVR mit ca. 72 Kindern. Das Trainerteam rund 
um Guido Buchwald hatte bereits den Platz mit 6 Trainingsblö-
cken vorbereitet. Zuerst erhielten die Kinder je ein Trikot-Set fürs 
Training. Dann ging es los. Die Kinder wurden in Ländergruppen 
(Deutschland, Brasilien, Schottland, Italien, Spanien, Schweden) 
eingeteilt. Jede Gruppe hatte einen erfahrenen Fußballlehrer zur 
Seite, Station sieben wurde von Guido Buchwald betreut. Spie-
lerisch und auch professionell ging es zur Sache. Den „jungen 
Talenten“ wurde sehr viel Spaß und Können am Ball vermittelt. 
Spielerisch erfolgte ein Aufwärmprogramm, spannende Wettbe-
werbe, Schwerpunktmodule mit modernstem Equipment. Die 
Kinder waren motiviert bei der Sache bei angenehmen Tempe-
raturen. Für eine gute Verpflegung an diesen drei Tagen sorgten 
Arno Ritter und Wolfgang Stein in Zusammenarbeit mit unserem 
Clubhaus-Team. Am Ende dieser Veranstaltung erhielt jedes Kind 
ein Ausrüstungspaket (Jako-Trikot, Hose, Stutzen, Trinkflasche, 
Fußball), Urkunden für alle, Medaillen und Pokale für die trai-
ningsbesten Spieler und Spielerinnen. Auch eine Autogramm-
stunde mit Guido Buchwald am Samstagnachmittag durfte nicht 
fehlen, die Kinder standen Schlange und auch einige Erwachsene 
ließen sich ein Autogramm geben.
Wir danken dem tollen SV-Trainerteam um Guido Buchwald, den 
Sponsoren Wolfgang Stein (SV-Versicherung) und Arno Ritter (SV 
Rohrhof-SV-Versicherung). Alle waren sich einig, es waren wieder 
mal drei tolle Tage „uff´m Rohrhof“.
ESchw

 
 Foto: Hans-Peter Schwenzer

Vorschau aktive Mannschaften
Zum Abschluss der englischen Woche empfängt die 1. Mann-
schaft um 15.00 Uhr die Vertretung von Polizei Mannheim. Bereits 
um 12.30 Uhr spielt die 2. Mannschaft gegen Ol. Neulußheim 2.
Vorschau der Jugendabteilung
Am Wochenende finden folgende Jugendspiele statt:
F1-Junioren Spieltag bei Spvgg 07 Mannheim  ab  9.00 Uhr
F2-Junioren Spieltag bei R.W. Rheinau  ab 11.00 Uhr
F3-Junioren Spieltag beim SC Blumenau  ab  9.00 Uhr
E1-Junioren Spieltag bei Edingen/Neckarh.  ab 11.15 Uhr
E2-Junioren Spieltag bei Ol. Neulußheim  ab  9.00 Uhr
D2-Junioren – TSG Rheinau 2   10.30 Uhr
JSG Rohrhof/Brühl – Spvgg Wallstadt  12.15 Uhr
C1-Junioren/Spielort: Rohrhof
JSG Rohrhof/Brühl – TSG Lützelsachsen  14.15 Uhr
C2-Junioren/Spielort: Brühl
JSG Brühl/Rohrhof – JSG Neidenst./Eschelbr. 15.30 Uhr
B-Junioren/Spielort: Rohrhof
Sonntag
D1-Junioren – TSV Neckarau    10.00 Uhr
HW

Leichtathletik

Run for the kids – Der Ketscher Spendenlauf
Am 22. September nahmen zwei unserer Athleten vom SV Rohr-
hof am „Run for the kids – Der Ketscher Spendenlauf“ teil und er-
zielten bei bestem Wetter gute Ergebnisse.

Julia Gruber absolvierte die 5-km-Strecke in einer Zeit von 25:52 
Minuten. Sie erreichte damit den 5. Platz unter den Frauen und 
verpasste nur knapp das Podium.
Norbert Tritsch, der auf der gleichen Strecke beim Walking-Wett-
bewerb antrat, dominierte das Feld der Walker und sicherte sich 
den 1. Platz mit einer Zeit von 41:19 Minuten.
jg

Rohrhofer Athlet bei der Badischen 
Mannschaftsmeisterschaft der Leichtathleten erfolgreich
Im September ist in der Leichtathletik traditionell Teamgeist ge-
fragt. Gesucht wurden am 28./29.09.2024 in Karlsruhe die Badi-
schen Mannschaftsmeister. Gemeinsam ging es darum, im Sprint, 
Weitsprung, Hochsprung, in der Staffel und über 800 m mehr 
Punkte zu sammeln als die Konkurrenz. Für dieses Finale qualifi-
ziert hatte sich auch das Jungen-Team U12 der LG Kurpfalz – mit 
dabei Konstantinos Pampoukidis vom SV Rohrhof.
In Karlsruhe sammelte Konstantinos im Weitsprung und über 
800 m Punkte für sein Team. Und für dieses lief es richtig gut. 
Mit der zweitbesten Vorleistung gemeldet, zeigte sich, dass sich 
die Jungs, wenn es darauf ankommt, noch steigern können. Mit 
Einsatzbereitschaft und Zusammenhalt ließen Konstantinos und 
sein Team am Ende alle hinter sich und holten sich den badischen 
Meistertitel. Herzlichen Glückwunsch!

Tennisclub Brühl 1965 e.V.Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Arbeitsdienst 5. und 12. Oktober 2024 / HelferInnen gesucht 
– Candlelight-Shopping 2024
Für die fleißigen HelferInnen findet am Samstag, den 5. und 12. 
Oktober 2024 ab 10 Uhr ein Arbeitsdienst auf dem Vereinsgelän-
de statt. Es gibt verschiedene Tätigkeiten, um unser Vereinsgelän-
de „winterfest“ zu machen. Bubu ist vor Ort – einfach vorbeikom-
men und loslegen.
Für das Candlelight Shopping am 28. November werden noch 
Helfer gesucht (Aufbau ab 14:30 Uhr, Standdienst 17 bis 19 Uhr, 
2. Schicht: 19 bis 21 Uhr und Abbau ab 21 Uhr). Bei Interesse bitte 
bis 10. Oktober bei Sonja Trump, E-Mail: truson@web.de, Tel. 0176 
25180447, melden.

Obst- und Gartenbauverein BrühlObst- und Gartenbauverein Brühl

Einladung zur ersten außerordentlichen, satzungsgemäßen 
Mitgliederversammlung
am Samstag, den 26. Oktober 2024 um 14 Uhr im „Alten Kaf-
feehaus“, Richard-Wagner-Str. 1, 68782 Brühl gegenüber der 
Feuerwehr.
Tagesordnung:
- Begrüßung durch die Vorsitzende
- Feststellung der Beschlussfähigkeit
- Feststellung der fristgerechten Einladung der Versammlung
-  Bekanntgabe eines zweiten Termins bei nicht Beschlussfähig-

keit der anwesenden Mitglieder zu einer zweiten außerordentli-
chen satzungsgemäßen Einladung zur Auflösung des Obst- und 
Gartenbauvereins Brühl

-  Anträge zu dieser außerordentlichen Mitgliederversammlung 
sind bis zum 20.10.2024 bei der Vorsitzenden Jutta Appel, Jahn-
str, 35, 68782 Brühl, schriftlich einzureichen.

Die Vorstandschaft bittet die Mitglieder um zahlreiches Erschei-
nen.
Brühl, den 26.09.24
Lehrfahrt des OGV zum Kräutergarten Klostermühle 
Edenkoben
Am Mittwoch traf sich eine unternehmungslustige Schar zur 
Fahrt nach Edenkoben. Ziel war der Kräutergarten „Klostermüh-
le“, ein ehemaliges Zisterzienserkloster, dessen ehemalige Müh-
le zum Kräuter- und Gemüsegarten wiederbelebt wurde. Herr 
Schlosser begrüßte die Gäste und erzählte von der Vergangen-
heit und der Gegenwart dieses Geländes. Hier möchte er Natur 
zeigen und was man aus ihr machen kann.
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Okay – unsere Zweibeiner versuchten auch ihr Glück auf der 50 m 
langen Strecke, aber darüber lächelten wir Vierbeiner nur, denn 
wer von denen sollte denn gegen uns eine Chance haben? Es war 
ein sehr lustiger Nachmittag, denn hier ging es nicht nur um den 
schnellsten Hund – manch einer von uns hatte ganz andere Din-
ge vor. 
Einige von uns wussten erst mal nicht, wohin sie rennen sollten, 
andere sprangen über die Absperrungen, rannten die Laufstre-
cke auf und ab, rannten um ihr Herrchen herum oder blieben 
einfach unterwegs einmal stehen. Nach einem Abchecken der 
Lage liefen sie dann ganz gemütlich weiter oder kratzen sich in 
aller Seelenruhe erst einmal und das, obwohl die Laufzeit bereits 
lief. Mal unter uns, es wäre doch langweilig, wenn alles geklappt 
hätte. Lustige kleine Wollknäuel, flatternde Ohren, langsame und 
schnelle, orientierungslose, zielstrebige – alle waren WIR vertre-
ten.
Für die zweibeinigen Zuschauer war dies natürlich Unterhaltung 
pur, während sie sich mit leckerem Kuchen, Waffeln, Kakao oder 
Kaffee vom Buffet des Vereins und warmem Essen vom Wirt des 
Clubhauses erfreuten.
Es hat allen Zwei- und Vierbeinern wie immer einen riesigen Spaß 
bereitet, diesen Tag gemeinsam zu verbringen. Hier ein kleiner 
Einblick, unserer besten Zeiten in den Startklassen:
Die „Großen“ (Maxi) stellten an diesem Tag mit 19 Hunden das 
größte Starterfeld. Schnellster war mit ganz knappem Vorsprung 
Anton von Bianca Schneider mit 4,39 Sekunden dicht gefolgt von 
Sloan/Fabien Höbel mit 4,40 Sekunden und den beiden Drittplat-
zierten Socke/Bianca Mückenmüller und Joy/Sandra Schmiedt, 
beide mit 5,45 Sekunden Laufzeit.
Bei den „Midis“ erreichte Ella von Deborah Schmidt mit 5,09 Se-
kunden den ersten Platz gefolgt von Talat/Dominik Scherer, der 
mit 5,30 Sekunden – und damit, mit nur 1/100 Sekunde Vor-
sprung auf Platz zwei vor Yuri/Steffi Rapp lag.
Bei den Kleinsten (Mini) waren wir insgesamt 14 Starter. Balu 
von Frauchen Denise Langer war dabei mit 5,30 Sekunden der 
Schnellste, gefolgt von Ronja/Laura Ofenloch mit 5,57 Sekunden 
und Pepe/Nicole Pommerenke mit 5,81 Sekunden.
Die Ehrung für unseren ältesten Hund an diesem Tag erhielt El-
vis mit Frauchen Mary Themel mit seinen fast 15 Hundejahren. 
Er war in dieser Zeit bei (fast) allen Suchen nach dem schnellsten 
Hund auf dem Rohrhof dabei.
Wie ihr seht, der Nachwuchs fehlte an diesem Tag, kein einziger 
Welpe war am Start, obwohl die Welpenausbildung beim VdH 
Rohrhof doch in vollem Gange ist – das muss sich beim nächsten 
Mal ändern.
Wenn ihr Lust habt, euch witzige Bilder von uns in der Galerie an-
zuschauen, und alle Zeiten zu sehen, dann schnuppert einfach 
auf unserer Homepage www.vdh-rohrhof.de vorbei.
Unsere Bilder werden nach und nach in den kommenden Tagen 
dort zu betrachten sein.

 
Impressionen vom Rennen Foto: VdH Rohrhof

Am Eingang kam man an über 40! Sorten Lavendel vorbei, die 
leider schon zurückgeschnitten waren. Die Blüten und Stängel 
werden destilliert, in einer gläsernen Destille „Marke Eigenbau“, 
daraus gewinnt man ätherische Öle, die als Lavendelöl zum Ver-
kauf angeboten werden. Weiter ging es auf dem Gelände zum 
Kräuter- und Gemüsegarten, hier war leider auch schon alles 
zurückgeschnitten, denn Kräuter zum Heilen müssen bis Anfang 
September geerntet werden.
Nichtsdestotrotz erklärte uns die studierte Kräuterpädagogin al-
lerlei Kräuter, wie Duftsalbei, Zitronenmelisse, Schnittknoblauch, 
Olivenkraut, Pimpernelle, Minze, Thymian, Rosmarin, Ysop. Was, 
wie und wofür gut ist. So ist das Gänsefingerkraut als Tee zube-
reitet, gut bei Krämpfen. Die Melisse gut für die Seele. Salbei des-
infiziert,
gut bei Schnupfen, man kann ein Blatt zusammengerollt in die 
Nase stecken. Aus der Schwarzpappel kann man eine Creme her-
stellen als Wundheilungsmittel. Malve nutzt man zum Schleim 
lösen. Rheinfarn hängt man als Strauß gegen Mücken und Un-
geziefer auf. Die Samen der Brennnessel schmecken nussig, von 
Beinwellblättern kann man eine Salbe gegen Rückenschmerzen 
machen, von deren Wurzel eine elastische Creme für die Knie. 
Franzosenkraut gibt man in den Eintopf, ist sehr heilsam für den 
Magen. Baldrian ist zum Beruhigen, man nutzt die Wurzel vom 1. 
Jahr. Schöllkraut blüht gelb und hat einen gelben Saft, der gut 
gegen Altersflecken oder Warzen wirkt, die Blätter sind gut für 
trockene Augen. Aus Mönchspfeffer kann man einen Tee herstel-
len, der gut für ältere Frauen ist. Alle Pflanzen bewirken etwas 
und stacheln an, wie Akupunktur.
Es gab aber nicht nur Kräuter zu bestaunen. Die alten Mauern 
waren mit Spalierobst bestückt, ein Mispelbaum, ein gesundes 
Wildobst, und auch Maulbeerbäume, deren Früchte im Inneren 
hängen, waren hier zu finden. Auch gut duftende, noch blühende 
Rosen fand man.
Im Anschluss an die Führung gab es noch eine Verkostung der 
verschiedenen Kräuter mit einem Glas Sekt, mit Lavendel und Zi-
tronenverbenentee oder Limonade.
Der Abschluss des Tages wurde im Marienhof in Flemlingen ge-
macht, bevor es wieder zurück nach Brühl ging.
Die Vorsitzende bedankte sich bei allen Mitgefahrenen und auch 
bei Busfahrerin Maggie, es war leider die letzte Lehrfahrt des Ver-
eins. Sie bat alle zur außerordentlichen Mitgliederversammlung, 
zum Auflösungstermin, am 26.10.24 um 14 Uhr ins „Alte Kaffee-
haus“ zu kommen.

 
Herr Schlosser erläutert die Lavendelsorten Foto: Jutta Appel

Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.

Der schnellste Hund vom Rohrhof 2024 ist gefunden
Nach einem Jahr auf den Pfötchen trippeln und warten war es 
endlich so weit. Gesucht wurden wir Hunde, denn es hieß: Wir su-
chen den schnellsten Hund beim VdH Rohrhof.
Nachdem unsere Herrchen und Frauchen sich diesen wichti-
gen Termin in den Kalender eingetragen hatten, ging es am 
29.09.2024 zum Hundeplatz auf den Rohrhof. Puh, wir hatten 
Glück, denn das Wetter stand auf unserer Seite, ideale Bedingun-
gen für uns 39 startbereite Hunde an diesem Tag.
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Wir sagen ein lautes Wuff an alle fleißigen Helferlein, vor und 
hinter den Kulissen. Danke an alle Kuchenspender, Zeitwächter, 
Fotografen, Moderatoren und Helferinnen und Helfer beim Auf- 
und Abbau. Ihr seid spitze!
Ein besonderer Dank gilt auch dem Kölle Zoo für seine großzügi-
ge Spende der Sachpreise für alle Starter. Natürlich wird das mit 
unseren Zweibeinern geteilt. Mal sehen, ob es ihnen schmeckt.
Jetzt sagen wir: Auf Wiedersehen bis zum nächsten Jahr, wenn es 
wieder heißt: Wer ist der schnellste Hund vom Rohrhof?
nz/swa

Erfolgreiches 2. Hoopers Turnier
Am Sonntag, den 15. September, lud der VdH Rohrhof zu seinem 
2. Hoopers Turnier auf dem Vereinsgelände ein. Insgesamt 26 
Starter stellten sich dem Parcours von Richterin Dagmar Fauth. 
Gestartet wurde in drei Klassen. 
In Klasse 1 teilten sich Andrea Schlindwein mit „Sinya“ vom SV 
Hauptverein und Bettina Schweickert mit „Grace“ vom Vdh Ha-
genbach e. V. den ersten Platz. Klasse 2 führte Ulrike Gehm vom 
HSC Siegelbach e. V. mit „Nala“ an. Bärbel Trautmann vom CdH 
Heppenheim siegte in Klasse 3 mit „Zora“. Tolle Leistungen zeig-
ten auch unsere vereinseigenen Starter Petra Liehr, Celina Reb-
holz, Silvia Göck und Nikolai Hippchen. So schafften es zum Bei-
spiel Silvia mit „Silas“ und Nikolai mit „Chili“ auf Platz 6 in Klasse 1. 
Großer Dank gilt unseren zahlreichen Sponsoren, die mit ihren 
Spenden zum Beispiel dafür sorgten, dass jeder Teilnehmer am 
Turnier dank eines „Give-aways“ das Ganze in guter Erinnerung 
behielt: Bosch Tiernahrung, Belcando (Bewital-petfood), Wild-
born und vor allem Kölle Zoo Heidelberg. 
Außerdem war es uns dank einer Spende von „Gartenbau und 
Gründstückspflege Müller“ aus Eppelheim möglich, einen neuen 
Zaun zur Absperrung des Rings, in dem der Parcours aufgebaut 
wird, zu kaufen.
vt

Verein für deutsche Schäferhunde e.V. Verein für deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Brühl/BadenOrtsgruppe Brühl/Baden

Ökumenische Tiersegnung am 12. Oktober 2024   
um 15.30 Uhr – ein Fest für Mensch und alle Tiere
Die zweite ökumenische Tiersegnung in Brühl findet wieder auf 
dem Vereinsgelände in der Ketscher Straße 44 statt. Zu dieser Ver-
anstaltung sind ausdrücklich alle Tierbesitzer eingeladen – egal 
ob Hund, Katze, Pferd, Schaf, Maus oder auch andere Tiere. Die 
Segnung beginnt um 15.30 Uhr. Die Besucher können bereits ab 
15.00 Uhr auf das Vereinsgelände.
Die ökumenische Tiersegnung wird von der evangelischen Pfar-
rerin Melanie Börnig und dem katholischen Diakon Kurt Gredel 
gehalten. Für diese Bereitschaft bedankt sich der Verein sehr.
„Der Mensch hat Verantwortung gegenüber allen Lebewesen, 
besonders gegenüber den Haustieren, die mit ihm leben und ihm 
den Lebensunterhalt verdienen helfen. 
So hat sich an vielen Orten, besonders um den Gedenktag des 
Heiligen Franz von Assisi, der Brauch erhalten, Tiere, besonders 
Haustiere, zu segnen. Der Segen soll uns an diese Verantwortung 
erinnern und die Tiere unter den Schutz Gottes stellen.“
Tiere sind uns Menschen gute Begleiter, Freudebringer im Alltag 
und auch Lebensretter. Tiere bereichern unser Leben! Volker Be-
cker, 1. Vorsitzender des Schäferhundevereins: „Tiere sind ein Ge-
schenk Gottes. Die Verantwortung des Menschen besteht darin, 
ihnen ein Leben in Würde zu bereiten. Wer ein Haustier hält, be-
kommt einen anderen Blick dafür, wie in unserer Gesellschaft mit 
Tieren umgegangen wird.“
Der Verein freut sich über viele Teilnehmer mit Tieren, aber auch 
Besucher ohne Tiere sind willkommen. Die Teilnahme erfolgt auf 
eigenes Risiko, alle Tierhalter sind für ihre Tiere verantwortlich. 
Passend zur Uhrzeit wird dann Nachmittagskaffee und selbst ge-
backener Kuchen angeboten. Auch „Straßenverkauf“ ist möglich.

WWIIRR  FFRREEUUEENN  UUNNSS  AAUUFF  IIHHRREENN  BBEESSUUCCHH!!  
  
TEILNAHME AUF EIGENE GEFAHR, TIERHALTER HAFTEN FÜR IHRE TIERE 

 

FÜR  AALLLLEE  TTIIEERREE!! 
 

 
SSCCHHÄÄFFEERRHHUUNNDDEEVVEERREEIINN 

BBRRÜÜHHLL 
 

ÖÖKKUUMMEENNIISSCCHHEE  
TTIIEERRSSEEGGNNUUNNGG   

 

 
 

SSAAMMSSTTAAGG,,  1122..1100..22002244  
  

1155::3300  UUHHRR  
 
 

 
Wir laden Sie herzlich zu unserer zweiten 
ökumenischen Tiersegnung ein. 
Im Anschluss können Sie gemütlich einen 
Kaffee und ein Stück Kuchen genießen! 
 

 

EINGELADEN SIND 
ALLE TIERBESITZER 
UND –LIEBHABER 

 

PFARRERIN 
MELANIE BÖRNIG 

 

DIAKON 
KURT GREDEL 

 

 

EINLASS 
AB 15.00 UHR 

 

BEGINN: 
15.30 UHR 

 

KAFFEE UND KUCHEN  

 

KETSCHERSTR. 44 
68782 BRÜHL 

 

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Anglertreff
Die Angler treffen sich jeden Donnerstag ab 19 Uhr im Vereins-
heim am Weidweg 2 in Brühl, um aktuelle Themen zu besprechen 
und das Anglerlatein zu pflegen. Interessierte am Angelsport sind 
gerne willkommen. www.asv65.de
J.R.

                                                                                            Foto: S. Schimmele 
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20:05 Uhr   Es wird der 2. Teil von Kapitel 16 aus dem Buch 
„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“ 
besprochen: „Komm herüber nach Mazedonien“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

Theaterbus Heidelberg
Die Theaterbusfahrten 2024/25 sind ab sofort buchbar
Das Theater und Orchester Heidelberg bietet am Sonntag, den 
20. Oktober 2024, eine Fahrt aus Brühl zu der Schauspielproduk-
tion „Der kaukasische Kreidekreis“ von Bertolt Brecht an.
Putsch in Georgien! Gouverneure hingerichtet! Bürgerkrieg! In 
dieser alten, blutigen Zeit findet die Küchenmagd Grusche ein 
kleines Kind, das in den Wirren von Flucht und Vertreibung zu-
rückgelassen wurde. Sie nimmt es an sich, ernährt es, zieht es auf. 
Dafür setzt sie ihre Verlobung mit dem Soldaten Simon aufs Spiel. 
Und nicht nur das: Grusche flieht ins Gebirge, um das Kind vor 
den Panzerreitern zu schützen, die dem Nachkommen und Erben 
des abgesetzten Gouverneurs auf der Spur sind. Nach dem Bür-
gerkrieg erhebt die Gouverneursfrau Anspruch auf das von ihr 
geborene Kind.
Entstanden 1944 und immer wieder aktualisiert und überarbei-
tet, erzählt Bertolt Brechts große Parabel „Der kaukasische Kreide-
kreis“ von Mutterschaft und Mutterliebe, von Gerechtigkeit und 
Recht, von Krieg und Flucht sowie von der alles umfassenden Fra-
ge: Wem gehört die Erde?
Die Vorstellung beginnt um 15:00 Uhr. Der Bus fährt in Brühl an 
der Haltestelle Messplatz etwa um 13:20 Uhr ab. Die genaue Ab-
fahrtszeit bekommen die Teilnehmer*innen ca. zwei Wochen vor-
her schriftlich mitgeteilt.
Außerdem fährt der Theaterbus in der Spielzeit 2024/25 noch zu 
den folgenden Vorstellungen:
• Sonntag, 10. November 2024, 15:00 Uhr „Macbeth“ / Melodra-

ma in vier Akten von Giuseppe Verdi / Marguerre-Saal
• Sonntag, 15. Dezember 2024, 15:00 Uhr „Adonis“ / Oper in drei 

Akten von Johann Sigismund Kusser / Rokokotheater Schwet-
zingen

• Sonntag, 9. März 2025, 15:00 Uhr „Die Ärztin“ / von Robert Icke 
/ sehr frei nach „Professor Bernhardi“ von Arthur Schnitzler / 
Marguerre-Saal

• Sonntag, 6. April 2025, 15:00 Uhr „Singin’ in the Rain“ / Musical 
nach dem Drehbuch von Betty Comden und Adolph Green / 
Songs von Nacio Herb Brown und Arthur Freed / Marguerre-
Saal

• Sonntag, 15. Juni 2025, 15:00 Uhr „Jenůfa“ / Oper in drei Akten 
von Leoš Janáček / Marguerre-Saal

Theaterbuskund:innen genießen folgende Vorteile: entspannte 
An- und Abreise mit dem Bus bis zum Universitätsplatz/Rokoko-
theater Schwetzingen; Mitnahme von Rollatoren und – nach An-
meldung – von Rollstühlen; Audioeinführung während der Fahrt; 
Vorstellungen im Paket (6 Termine) oder einzeln buchbar; Karten 
und Rechnung bequem per Post nach Hause (zzgl. Versandkos-
ten), alternativ Zusendung der Karten als Print@Home-Tickets 
zum selbst Ausdrucken.
Detaillierte Informationen zu den Vorstellungen sowie alle Anga-
ben zu Ticketpreisen und Buchungsoptionen finden Sie auf unse-
rer Webseite: www.theaterheidelberg.de/theaterbusse.
Pakete ab 132 € und Einzeltickets ab 25 € (zzgl. Auftragsgebühr) 
können Sie ab sofort telefonisch oder per E-Mail buchen: grup-
penangebote@theater.heidelberg.de, 06221 5835582, montags 
bis donnerstags, 14:30 bis 16:30 Uhr.

Betroffene helfen Betroffenen
Neu gegründete Krebs-Selbsthilfegruppe trifft sich zum Kennen-
lernen und Austausch am Montag, den 14.10.2024 um 17:00 
Uhr in der Ratsstube, Steffi-Graf-Zimmer (1. OG), Hauptstraße 1, 
68782 Brühl. Betroffene sind herzlich willkommen!
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Anne Wiloth, 
Handy: 0176 47279176
Wir freuen uns aufs Kennenlernen!

Frisch geräucherte Forellen
Die Zeit der Backfischfeste ist vorbei und der Herbst steht vor der 
Tür, jetzt, wo die Temperaturen sinken, ist genau die richtige Zeit, 
um geräucherte Fische zu genießen.
Deshalb bietet der Angelsportverein Brühl am: 12. Oktober 
2024, 16. November 2024, 14. Dezember 2024, 11. Januar 2025, 
8. Februar 2025 und 8. März 2025 frisch geräucherte Forellen an 
seinem Vereinsheim am Weidweg 2 im Straßenverkauf an.
Von 10 bis 14 Uhr wird das beliebte Schuppenwild verkauft. Vor-
bestellungen sind unter 06203 4309358 (Anrufbeantworter) oder 
06202 73066 (Video Pub) bis zum Montag (14 Uhr) vor dem Räu-
chertermin zu tätigen, damit jeder auch seine gewünschten Fi-
sche erhält. Fische, die bis 13 Uhr nicht abgeholt wurden, gehen 
bis 14 Uhr in den freien Verkauf. J.R.

Sonstiges

Sperrmüllbörse
Kostenlos abzugeben
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp geworde-
nen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht. Ge-
ben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zu-
erst in der Sperrmüllbörse an. Angebote nimmt der Umweltsach-
bearbeiter unter der Telefonnummer 2003-89 entgegen.
1 Schrankwand, Einzelelemente, Eiche rustikal, mit Eckteil, Tel.: 
74482
1 Doppelbett (1,80 x 2,00 m), mit Rost und Matratzen (à 0,90 x 
2,00 m), Tel.: 73099

Central Kino Ketsch
Das Programm
Sa., 05.10.  14.30 Harold und die Zauberkreide
Sa., 05.10.  16.45 Die wilden Mäuse
Sa., 05.10.  19.30 Adieu Chérie – Trennung auf Französisch
So., 06.10.  19.30 Horizon
Mo., 07.10.  19.30 Paolo Conte alla Scala
Mi., 09.10.  19.30 Zum Tag der seelischen Gesundheit:   
 Wie im echten Leben/Gast
Do., 10.10.  19.30 Adieu Chérie – Trennung auf Französisch
Fr., 11.10.  19.30 Micha denkt groß
Sa., 12.10.  14.30 Die wilden Mäuse
Sa., 12.10.  16.45 Harold und die Zauberkreide
Sa., 12.10.  19.30 Horizon
So., 13.10.  18.00 Live-Konzert mit Svavar Knútur
Mo., 14.10.  19.30 Gloria!
Weitere Informationen finden Sie unter www.central-ketsch.de 
und auf Instagram. Viel Freude im Kino!

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in Schwet-
zingen, Robert-Bosch-Str. 7. Sie finden in hybrider Form statt, kön-
nen also auch per Videokonferenz mitverfolgt werden. Eintritt frei, 
keine Kollekte. Die Einwahldaten erhalten Sie unter 06202 21256.
Sonntag, 06.10.
10:00 Uhr  „Mit Glauben und Mut in die Zukunft blicken“
  Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 

des Wachtturm-Artikels vom Juli: „Was wir von den 
Königen Israels lernen können“ gestützt auf Ma-
leachi 3:18

Donnerstag, 10.10.
19:00 Uhr   Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchent-

lichen Bibelleseprogramm Psalm 92–95 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Jehova zu 
dienen ist der beste Lebensweg“ und „Warum be-
schreiben diese Worte treffend, wie weise Jehova 
ist?“ (Psalm 92:5)
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Grundsteinlegung in der „Grünen Mitte“
Die Zufriedenheit war Bürgermeister Dr. Ralf Göck anzumerken. 
Seit vielen Jahren beschäftigen sich Brühler Verwaltung und Ge-
meinderat mit dem Großprojekt Sportpark Süd und dem Neu-
baugebiet am Schrankenbuckel. Kurz gesagt, der FV Brühl zieht 
in den Süden der Hufeisengemeinde und auf dem ehemaligen 
Sportareal entsteht dafür ein Neubaugebiet. Und darin sozusa-
gen als Herz eine neue Seniorenwohnanlage für Betreutes Woh-
nen mit Ärzten, Apotheke, Tagespflege und Gemeinschaftsraum, 
für die nun der Grundstein gelegt wurde. Das ganze Projekt ist 
in den Augen des Bürgermeisters ein Programm, das die Hufei-
sengemeinde in Sachen Lebensqualität neu aufstelle. Das Neu-
baugebiet, das den Namen „Grüne Mitte Brühl“ trägt, biete Platz 
für alle Generationen. Und dank der Seniorenwohnanlage eben 
auch für ältere Bürger, die nicht nur ein neues Zuhause suchen, 
sondern auch Gemeinschaft und Fürsorge. „Städtebaulich ist das 
für uns ein Meilenstein“, so Dr. Göck.

Die an dem „Betreuten Wohnen“ Beteiligten versenkten die mit Bau-
plänen, Münzen und aktuellen Zeitungen gefüllte Kassette mit viel 
Speis in einem Fundamentsteil: Nicolas Zimmermann (FWD Haus-
bau), Architekt Simon Fellmeth, Steven Friedewald (ConceptaPlan), 
Andreas Metz (Kalkmann Wohnwerte), Bürgermeister Dr. Ralf Göck, 
Gazmend Wiedmaier und Fritz Triebskorn (Pflegedienst Triebskorn 
gGmbH), Henning Kalkmann, Eris Wiedmaier, Sergej Missal und Bet-
tina Weis von der Sparkasse Heidelberg

Geplant seit 2016 …
Los ging es mit dem Projekt im Jahr 2016 mit ersten Planungen, 
so einer der Geschäftsführer von FWD Hausbau, Matthias Gün-
ther bei seiner Begrüßung. Und schnell zeichnete sich ab, dass 
es ein außergewöhnliches Projekt werden wird, das Antworten 
auf verschiedene gesellschaftliche Bedürfnisse gebe. Die Men-
schen werden älter und wollen so lange wie möglich selbststän-
dig leben. Und genau dies ermöglicht diese dritte Anlage von 
FWD, in der wieder der gemeinnützige Pflegedienst Triebskorn 
das Betreuungskonzept verantwortet. Neben dem Pflegedienst 
begrüßte Günther im Rahmen der feierlichen Grundsteinlegung, 
musikalisch gerahmt von der „LA Walking Band“, auch noch die 
Projektpartner Concepta Plan und den Bauträger Kalkmann 
Wohnwerte und einige Gemeinderäte um die Fraktionsvorsitzen-
den Hans Faulhaber, Gabriele Rösch und Klaus Pietsch. Für FWD 
Hausbau ist es übrigens nicht das erste Projekt für Betreutes Woh-
nen. 
Im Brühler Ortsteil Rohrhof wurde bereits 2005 eine erste Senio-
renwohnanlage und 2017 eine zweite in der Hauptstraße errich-
tet. Mit der Anlage im Neubaugebiet Grüne Mitte kommt nun 
Nummer drei dazu. Bezugsfertig, so Günther, wird sie übrigens im 
Herbst 2026 sein. Genau zehn Jahre nach den ersten Planungen. 
Und der Bedarf sei da, schon jetzt seien bereits 40 Prozent aller 
Wohnungen vergeben.

65 barrierefreie Wohnungen und viel mehr …
Insgesamt entstehen hier für rund 28 Millionen Euro 65 barriere-
freie Eigentumswohnungen für Betreutes Wohnen mit Wohnflä-
chen von 48 bis 131 Quadratmetern. Jede Wohnung verfügt über 

eine Terrasse oder eine Loggia. Darüber hinaus ist jeder Wohnung 
ein eigener Keller zugeordnet. Pkw-Stellplätze fänden sich in der 
Tiefgarage und vorm Haus gebe es Besucherparkplätze. Ganz 
wichtig ist den Entwicklern, dass im Erdgeschoss ein vom Pflege-
dienst Triebskorn betriebener Gemeinschafts- und Begegnungs-
raum entstehe, der nicht nur für die Bewohner, sondern auch für 
ortsansässige Vereine und Brühler Bürger gedacht sei, wie Bür-
germeister Dr. Ralf Göck erläuterte: „Sozusagen als Ersatz für den 
Saal des FV Clubhauses, in dem früher viele Vereine tagten und 
feierten.“ Schlussendlich finden sich hier auch noch die Sozial-
station des Pflegedienstes mit einer Tagespflege, eine Arztpraxis 
und eine Apotheke. Weitere Praxen, so steht es in einer Presse-
meldung von FWD Hausbau, seien in Planung. Es ist, so attestier-
te der Bürgermeister, eine rundum gute Sache. So entstünden 
barrierefreie Wohnungen, die die unterschiedlichsten Bedürfnis-
se bedienten. Besonders gefreut hat sich Göck über den rund 300 
Quadratmeter großen Gemeinschaftsraum. Wichtig sei auch die 
hier entstehende medizinische Infrastruktur. 

Das ganze Projekt bedeute für Brühl ein echtes Mehrwert-Plus. 
Als glückliche Fügung bezeichnete er das im Werden begriffene 
Kinderbildungszentrum genau gegenüber. Es sei ein Symbol da-
für, dass diese „Grüne Mitte“ für alle Generationen etwas biete. 
Und hinzu kommen noch das Frei- sowie das Hallenbad sowie 
die Gemeindebücherei in direkter Nachbarschaft. Hier, und darü-
ber freute sich Bürgermeister Göck sichtlich, entstehe etwas sehr 
Zukunftsorientiertes und Nachhaltiges: „Brühl als Gemeinde der 
kurzen Wege.“ Und auch die Umsetzung gehe mit hier bekann-
ten Unternehmen gut voran: neben FWD Hausbau und ihren 
Geschäftsführern Nicolas Zimmermann, Stefan Hanselmann und 
Matthias Günther freute sich etwa Friedrich Triebskorn, der für 
den gleichnamigen Pflegedienst nach 2004 und 2016 seine dritte 
Ansprache bei einer Grundsteinlegung für ein Betreutes Wohnen 
in Brühl hielt. Die soziale Komponente von den Begegnungs-
räumen im Inneren und Äußeren sei von Anfang an mitgedacht 
worden. Für die Sparkasse Heidelberg war auch Bettina Weis zum 
dritten Mal dabei: „Ich durfte auch 2004 und 2016 schon die Be-
treuten Wohnungen verkaufen“, zeigte sie sich zuversichtlich, 
dass es wieder ein gutes Produkt sei, was der Geschäftsführer der 
S-Immo, Sergej Missal, bestätigte. Überzeugt zeigte sich auch der 
Chef von Kalkmann Wohnwerte, Henning Kalkmann, der neu da-
bei ist, dass ein gelungener Plan das Ergebnis sei, der nun umge-
setzt werde. Ab sofort würden immer sonntags zwischen 11 und 
13 Uhr im Container vor Ort Beratungen für das Betreute Wohnen 
angeboten, ebenso in der Sparkasse, Hauptzweigstelle Brühl.

 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck legt die aktuelle Brühler Rundschau in 
die Grundstein-Kassette, die FWD Geschäftsführer Matthias Günther 
(re.) bereits gut gefüllt hat: Am Ende wurde die vom Bürgermeister, 
Pflegedienst-Geschäftsführer Wiedmaier und FWD-Chef Zimmer-
mann unterschriebene Urkunde eingelegt Fotos: Verwaltung

„Gesundheitszentrum“ mit Ärzten, Apotheke, Tagespflege und Betreutem Wohnen 
inklusive Gemeinschaftsraum
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Wassonstnochinteressiert

Nudelsuppe mit Erbsen und Wurzelgemüse   
(zum Mitnehmen)
Eberhard Braun macht eine Instant-Nudelsuppe mit Karotte und 
Pilzen, die perfekt zu Hause auf Vorrat zubereitet werden kann. In 
Gläser gefüllt ist sie ein leckerer Begleiter für unterwegs.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 20 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch: Eberhard Braun

Zutaten

Für die Suppe:
• 65 g Knollensellerie
• 65 g Karotte
• 65 g Wurzelpetersilie
• 4 Champignons oder 4 EL getrocknete Pilze
• je 2 Stiele Petersilie, Liebstöckel, Schnittlauch
• 50 g Erbsen (TK)
• 4 Tomaten, getrocknet
• 200 g Instantnudeln, z. B. Mie- oder Glasnudeln, à ca. 50 g
• 4 EL Gemüsebrühe, Instant
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Raps- oder Sonnenblumenöl

Außerdem:
• 4 Einmachgläser, à ca. 500 ml

Zubereitung
1. Sellerie, Karotte und Wurzelpetersilie schälen, abbrausen, 

trocknen und fein raspeln.
2. Pilze und Kräuter putzen bzw. abbrausen und trocknen. Pilze 

evtl. halbieren oder vierteln. Kräuter fein schneiden. Erbsen 
auftauen lassen und trockentupfen. Getrocknete Tomaten 
fein schneiden.

3. In 4 Einmachgläser zuerst jeweils 50 g Nudeln verteilen. Mit 
Gemüsebrühe-Pulver, Salz und Pfeffer bestreuen.

4. Gemüseraspel, Erbsen, Tomaten, Pilze und Kräuter darauf 
schichten und jeweils mit etwas Öl beträufeln.

5. Vor dem Servieren mit kochendem Wasser aufgießen und ca. 
10-15 Minuten ziehen lassen. Tipp: Zum Verfeinern der Suppe 
passt z. B. etwas Misopaste (z. B. Schwarzwald-Miso), Sojasau-
ce oder Suppenwürze sehr gut.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

20.02.2025

CRÈME DE  LA  KRÄMER
Anna  Krämer

20 Uhr
Villa
Meixner

Vorverkauf
Rathaus: Hauptstr. 1, Tel. 06202 2003-0 
oder www.bruehl-baden.reservix.de

Eintritt: 22€ (TK + 2€)

30.01.
2025

20:00 Uhr Festhalle Brühl
Tickets 25 € bis 28 € (TK + 3 €) an der Rathauspforte,

06202 2003-0, www.bruehl-baden.reservix.de

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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Absolut Fit mit P� tzenmeier – 
Wellness und Fitness
für mehr Wohlbe� nden
Der Herbst hält Einzug 
– und damit auch die ge-
mütliche Phase. Für viele 
Menschen ist mit dem 
Ende der Schwimmbad- 
und Strandsaison auch 
der Drang zur Fitness 
erledigt. Aber weit ge-
fehlt, denn Fitness ist 
keine Momentaufnah-
me. Fit zu sein, bedeutet 
langfristiges Wohlbe� n-
den sowie weniger Be-
schwerden. Dabei spielt 
die Jahreszeit keine Rol-
le. P� tzenmeier setzt 
auf ein ganzheitliches 
Konzept und überzeugt 
durch Qualität, Vielfalt, 
Tradition und Expertise. 
Mitgliedern bleibt nur 
noch eins: Loslegen.

Vielfältiges Training 
für absolute Fitness bei 
P� tzenmeier

Los geht’s bei P� tzen-
meier mit der großen 
Trainings� äche, auf der 
verschiedene, moderne 
Geräte zur Verfügung 
stehen. Wer absolut � t 
sein will, kann sich hier 
seinen Ausgleich zum 
Alltag abholen. Wer 
lieber in einer Gruppe 
trainiert, � ndet im Kurs-
bereich bei P� tzenmeier 
sein Glück. Über 1500 
Kurse und Workouts � n-
den Woche für Woche 
an den Standorten der 
Nummer eins statt. Die 
Palette reicht von TRX 
bis Yoga und zeigt, wie 
vielfältig Training sein 
kann. Das Highlight: 

Kurse � nden nicht nur 
an Land, sondern auch 
im Wasser statt – in den 
Aqua Domes. Der Was-
serwiderstand macht es 
nicht einfacher, aber im 
wohltemperierten Nass 
werden die Gelenke ge-
schont. 

Mehr Erholung für ab-
solute Wellness bei 
P� tzenmeier

Auch Wellness ist ein 
wichtiger Part, denn 
schließlich ist die men-
tale Gesundheit ein ho-
hes Gut. Ob in den ver-
schiedenen Saunen, den 
Dampfbädern oder in 
den Wellnessbecken mit 
Massagedüsen – hier ist 
wohlfühlen angesagt. 
Der geistige Ausgleich 
ist genauso wichtig wie 
der körperliche, denn 
die Herausforderungen 
des Alltags lassen sich 
kaum meistern, wenn 
die mentale Fitness fehlt. 

P� tzenmeier sorgt für 
absolute Fitness und 
das mit einem Kurz-Abo 
über drei Monate zum 
Bestpreis. Absolute Fit-
ness steigert das Wohl-
be� nden. Wann geht es 
bei Ihnen LOS? 

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 19 Wörter zu bilden, deren dritte Buchstaben,
von oben nach unten gelesen, und fünfte Buchstaben, von unten
nach oben gelesen, ein Zitat von ReinholdMessner ergeben.

AR - AU - BAN - BAU - BE - BE - BEN - BUCH -
BUNG - CA -DE -DEN -DER -DER -DEU -DIENST-
ER - FLE - FRIE - GA - GE - GEN - GNO - HA - KEL -
KER - KOR - LASS - MAEU - MAUS - MIT - MO -
NACH -NAL-NE -NER -NO -OP-PREIS -PU -RA-
RAN - RI - ROT - SA - SE - SEL - SI - SIG - TER - TI -
TI - TIEF - TIZ - TO - TUNG - TUNGS - UN - VER -
WARN -WEIN -WER -WIE - ZEI - ZU

Lösung:1.Mutterboden,2.Amtstracht,3.Buergertum,4.Terrakotta,5.vermindern,
6.Aphorismus,7.unausgeglichen,8.gefaehrlich,9.Hieroglyphen,10.Organisator,
11.Vortaeuschung,12.Buehnentanz,13.Handwaermer,14.Spiegelung,15.Rhein-
hessen,16.Vokabelheft,17.Beschlagnahmung,18.gruendlich,19.Stadtfuehrer–
„AuskeinerGefahrrettetmansichohneGefahr.“DEIKEPRESS

Nr. 40 | 2024

1 zusätzliches Einkommen

2 Säugetiergattung (Mz.)

3 Alarm

4 italienisch: Frau (Anrede)

5 kleines Nagetier

6 Gedächtnisstütze

7 Mittelamerikaner

8 journalistischer Beitrag

9 Brillenspezialist

10 Skonto

11 Sportreklame

12 Eintracht

13 Einverständnis

14 manchmal, zuweilen

15 Geltung, Wichtigkeit

16 ein Farbton

17 Reproduktion

18 Teil des Bauwesens

19 schwarzer Wasservogel
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Rund 26.000 Euro für Hochwasserhilfe
Nussbaum Stiftung unterstützt die vier vom Hochwasser betroffenen Kreise 

Göppingen. Im Rahmen der gemeinsamen 
Spendenaktion der Landkreise Göppin-
gen, Rems-Murr, Ostalb und Ludwigsburg 
zugunsten der Betroffenen des schweren 
Hochwassers Anfang Juni konnte der Göp-
pinger Landrat Edgar Wolff nun kürzlich eine 
Spende der Nussbaum Stiftung in Höhe von 

rund 26.000 Euro entgegennehmen. Die 
Spende wurde von Peter Jahn, Botschafter 
der Nussbaum Stiftung, übergeben.

Die Nussbaum Stiftung hatte über das Inter-
netportal www.gemeinsamhelfen.de zur Un-
terstützung der Hochwasserbetroffenen in 
den vier Landkreisen aufgerufen. Zahlreiche 
private Spenderinnen und Spender haben 
sich hieran beteiligt. Insgesamt kamen durch 
private Einzelspenden auf dem Portal rund 
13.000 Euro zusammen, die von Nussbaum 
Medien auf den Betrag von rund 26.000 Euro 
verdoppelt wurden. Diese konnten nun sym-
bolisch übergeben werden.

Viele Gewinner
Landrat Edgar Wolff bedankte sich im Namen 
aller vier beteiligten Landkreise für die groß-
zügige Unterstützung: „Die Spende zeigt die 
große Anteilnahme, die den Hochwasserbe-
troffenen auch weiterhin und über die Gren-
zen der Region hinaus entgegengebracht 
wird. Wir wissen das sehr zu schätzen und 
sind dankbar für dieses außerordentliche 
Engagement von vielen Einzelspenderinnen 
und –spendern sowie den Verantwortlichen 
von Nussbaum Medien und der Nussbaum 
Stiftung. Die Spende wird zu gleichen Teilen 
in den Landkreisen Göppingen, Rems-Murr, 
Ostalb und Ludwigsburg für die Hochwas-
serhilfe verwendet werden und kommt so 
effektiv den Menschen in unserer Region 
zugute.”

Für den Verleger und Stifter Klaus Nussbaum 
ist die Hilfe für die Betroffenen des Hochwas-

sers eine persönliche Herzensangelegenheit, 
berichtete Peter Jahn von der Nussbaum 
Stiftung und zitierte ihn:  „Es für mich wich-
tig, den Menschen, die unter der Naturkata-
strophe zu leiden haben, unter die Arme zu 
greifen und ihr Leid in Baden-Württemberg 
zu verdeutlichen. Deshalb habe ich auf der 
Nussbaum Spendenplattform die Bevölke-
rung zum Spenden aufgerufen und diese 
Spendensumme verdoppelt. Die Solidarität 
in unserer Heimat darf niemals geringer wer-
den. Wir müsen immer zusammenstehen, 
gemeinsam den Menschen in Not helfen und 
unsere Heimat stärken.“ (pm/red) 

INFO

Mit der Spendenplattform Gg-
meinsamhelfen.de leistet die Nuss-
baum Stiftung einen Beitrag zum 
sozialen Miteinander in Baden-
Württemberg. Institutionen und 
Vereine aus dem Verbreitungsge-
biet der Nussbaum Medien kön-
nen dort ihre Projekte und unter-
stützenswerten Aktionen einfach 
und unkompliziert einstellen und 
präsentieren. Private Spender kön-
nen diese dann ebenso einfach fi-
nanziell unterstützen. 

Detaillierte Infos hier:

https://www.gemeinsamhelfen.de/

Edgar Wolff, Landrat des vom Hochwasser schwer betroffenen Landkreises Göppingen (l.) nahm stellvertretend für seine Kollegen  aus den Kreisen Rems-Murr, Ostalb und Ludwigs-
burg die Spende der Nussbaum Stiftung aus den Händen von Peter Jahn (r.) entgegen. Foto:  Landratsamt GP

MEHR ERFAHREN
Sie möchten mehr über gemeinsam-
helfen.de und weitere Projekte der 
Nussbaum Stiftung erfahren? Die Stif-
tung ist als Gastgeberin und Ausrich-
terin am Forum für Gesellschaftlichen 
Zusammenhalt vertreten.

Am 12. Oktober 2024 in der Liederhalle 
in Stuttgart können Sie bei der großen 
Netzwerkveranstaltung für ehrenamt-
lich Tätige in den direkten Austausch 
gehen! Sichern Sie sich jetzt Ihr kosten-
freies Ticket unter diesem QR-Code

oder hier:
https://nussbaumwelt.net/ffgz24-tickets
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Alexandra Olschewski 
als beste Raumausstatterin 2024 
im Kammerbezirk Rhein-Neckar  
gekürt.

Wolf Wohnraumverschönerer 
Waghäuseler Straße 49    
68794 Oberhausen 
Tel.: 07254 - 955264
Mannheimer Straße 113
68723 Oftersheim
Tel.: 06202 - 9530500
Web: wolf-dmn.de
E-Mail: info@wolf-dmn.de
Facebook:  
die_wohnraumverschönerer          
Instagram: 
die_wohnraumverschönerer

Im Prüfungszeitraum vom 5. bis 
12. Juli 2024 wurde die Gesel-
lenprüfung des Kammerbezirks 
Rhein-Neckar durchgeführt. In 
nur 32,5 Stunden meisterten die 
noch Auzubildenden ihre um-
fangreiche Prüfungsaufgabe und 
beeindruckten die Jury mit je 
einer aufwendig gestalteten 
Wohnsituation in einer Koje, die 
höchsten handwerklichen An-
sprüchen  genügt.
Alexandra Olschewski konnte sich 
gegen 11 Wettbewerber durch-
setzen und wurde zur Kammersie-
gerin der HWK Mannheim gekürt.
Besonders hervorgehoben wurde 
ihre Wandgestaltung, für die sie 
16 Stunden Zeit hatte. Die Wände 
zierte sie mit einem edlen Wand-
belag, der kunstvoll durch Fries 
und Stuckprofile ergänzt wurde. 
Eine Wandverspannung aus Stoff, 
wie sie in historischen Schlössern 
verwendet wird, verlieh dem 
Raum eine exklusive Atmosphä-
re. Auch der Bodenbelag war 
eine Augenweide: Er wurde mit 
einer präzisen Intarsie verlegt. Die  
Dekoration wurde mit stilvollen 
Gardinen, Stores und Deko-Schals 
perfektioniert.
Die Polsterung eines Stuhlsitzes 
samt Rückenkissen stellte eben-

falls eine Herausforderung dar. 
Sie fertigte sowohl eine moderne 
als auch eine klassische Variante 
an. Für jede Arbeit standen ihr  
genau 5,5 Stunden zur Verfügung, 
die sie perfekt einhielt - wer nicht 
pünktlich fertig wurde, schied aus.
Die Leistung wurde von sieben 
fachkundigen Prüfern bewertet, 
um ein faires Ergebnis sicherzu-
stellen. Damit wurde jede Bevor-
zugung oder Benachteiligung 
ausgeschlossen.
Als Ausbildungsbetrieb sind wir 
sehr stolz und gratulieren Alexan-
dra Olschewski von Herzen!

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...

Information für unsere Anzeigenkunden

Gern beraten wir Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.
Wenden Sie sich an Ihren bekannten Ansprechpartner 
oder erreichen Sie uns unter:
Telefon 07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

www.nussbaum-medien.de

Garten- und Landschaftsbau
Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr, Sa. 8.00-13.00 Uhr 

Lindberghstr. 1, Eppelheim, Tel. 06221/755533 www.holz-stein.info

Preis bei Abholung, Lieferung gegen Aufpreis möglich.  

Kiefernholz 85 �/srm

Buchenholz 145 �/srm

Veganes Brennholz

Medienpaket
im Wert von 3.500 €
Für den Verein oder die Organisation deiner Wahl

GEW
INNSPIEL

nussbaumwelt.net/gs-lp

JETZT 
TEILNEHMEN
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VERMIETUNG

TRAUER

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Überall,
wo Sie uns brauchen.

In der Region Schwetzingen,
Plankstadt, Oftersheim, Brühl,
Hockenheim und Umgebung.

Haben Sie sich
schon mal gefragt,
was danach kommt?

Brühler Bestattungsinstitut
GREDEL (Inhaber BVS Gaa & Co Schwetzingen)

Rheinauer Str. 15
68762 Brühl

www.bvs-schwetzingen.de

06202-71528

Wohnung 3ZK Tageslichtbad,
Zweifamilienhaus, EG, großer Garten, Carport, ruhige La-
ge, Elektro-NachtspeicherheizungMiete € 980,00, Kaution
2 Monatsmieten. Frei ab 01.11.24
Kontakt: 0176-20401185

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
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STELLEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE IMMOBILIEN

Casterfeldstraße 40-44
68199 Mannheim
Telefon 0621 86189624
www.garant-immo.de

Buchhalter/in
auf  EUR Basis 538,- gesucht. Sie unterstützen unsere 
Buchhaltung bei der Abwicklung aller Buchhaltungs-
aktivitäten mit Lexware Buchalter, flexible Arbeitszeiten 
WeMa Service GmbH, Ketsch, Tel.: 06202 702736,
bb@wemaservice.de

Reinigungskraft in Teilzeit
Für unsere Objekte in Schwetzingen und HD-Weiblingen suchen 
wir, die Immotimegruppe, eine zuverlässige Reinigungskraft. 
Gute Deutschkenntnisse und PKW-Führerschein sind Vorausset-
zung.
Kontakt: info@technitron-development.com

ZWANGSVERSTEIGERUNG 
von EINFAMILIENHAUS
in 68775 KETSCH, Hockenheimer Str. 63
am 24.10.24 beim Amtsgericht Mannheim, AZ: 
3K/130/23 (Infos auf: versteigerungspool.de).
Wohnfläche 155 m², Grundstücksfläche 513 m², 2020 
Kernsanierung, Photovoltaik, gehobene Ausstattung,
Whirlpool, Grundstück in 2. Reihe bebaubar u.v.m. 
(Anzeige auch auf Immobilienscout24.de)
 
Verkehrswert: 650.000 €
Mindestgebot: 325.000 €
 
Bei Interesse (Bilder, weitere Infos) gerne anrufen:
L. Sieg: 015735609838

Kostenlose und unverbindliche
Wertermittlung

Vermittlung & Ankauf von Immobilien
und Grundstücken

Rundumbetreuung von der
Einwertung bis zum Notar

IHR MAKLER & PROJEKTENTWICKLER
Seit 30 Jahren für Sie in der Metropolregion.

Wilhelm-Maybach-Straße 8 | 68766 Hockenheim
Tel: 06205 14210 | info@schneider-immo.net

ZEIT FÜR SIE – Hilfe im Alltag
Daniela Kriechbaum

unterstützt alte und pflegebedürftige
Menschen bei der Bewältigung alltäglicher
Arbeiten, Anerkennung nach § 45a SGB XI.
Leistung mit der Pflegekasse abrechenbar.

Wir suchen ab sofort wieder  

nette Mitarbeiter (m/w/d) 
in der Hauswirtschaft, zunächst auf Minijob-Basis, 
für die Ortschaften Oberhausen-Rheinhausen, 
Waghäusel und Philippsburg.

Gerne Bewerberbogen anfordern unter: 
info@zeitfuersie.org oder telefonisch bewerben 
unter 0172-5686089 oder 07254-2009686.

www.zeitfuersie.org

**MEHRGENERATIONENHAUS**
(ohne Provision) in Altlußheim
Grundstück 359m², Wohnfläche 249m², 2 Whg. u. DG aus-
gebaut, 10 Zimmer, 3 Bäder, Gäste WC, Wintergarten,
2022 erneuerte Gasheizung, teilweise Klimaanlage.
Hof/Garten, Garage, Carport, Stellplatz.
Kaufpreis: 475.000,00€. Sofort frei.
Mail: HausAltlussheim2024@web.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Mit unseren neun Standorten und mittlerweile über 100 Mitarbei-
tern sind wir immer auf der Suche nach neuen motivierten Mitar-
beitern.

Zur Verstärkung suchen wir daher für unseren Standort in 
Eppelheim:

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
Angestellte mit vergleichbarer medizinischer Ausbildung 

(m/w/d)
medizinisch-technische Radiologie-Assistentin (m/w/d)

motivierte Angestellte (m/w/d) aus fachfremden Bereichen, 
wie z.B. Einzelhandel, Hotel, Gastronomie etc.

Haben Sie Lust auf eine neue Herausforderung? 
Scheuen Sie sich nicht uns anzusprechen und Kontakt aufzuneh-
men. Selbstverständlich erfolgt eine umfassende Einarbeitung in 
die verschiedenen Bereiche der Orthopädie.

Weitere Infos erhalten Sie
• über die Homepage unter www.opz-rhein-neckar.de
•  bei unserer Personalleitung Frau Göhrig oder 

Frau Schemenauer unter 07261 6590186
•  oder schreiben Sie eine E-Mail an  

bewerbungen@orthopaedie-sinsheim.de

Wir freuen uns auf Sie!

MVZMVZ

               Mehr Informationen:
               www.arbeitsagentur.de/

Mit den Praktikumswochen Baden-Württemberg können 
Schülerinnen und Schüler ab Klasse 8 die Vielfalt der Beru-
fe erleben und direkte Einblicke in Unternehmen gewin-
nen. Rund um die Herbstferien – vom 14. bis 31. Oktober 
2024 – gibt es wieder zahlreiche Praktikumsangebote. Die 
Schülerinnen und Schüler können die Praktikumswochen 
so gestalten, wie sie es möchten. Davon pro� tieren auch 
Unternehmen, die frühzeitig neue Talente kennenlernen 
können. Unsere Bitte an die Eltern: Ermutigen Sie Ihre Kin-
der zur Teilnahme.

MONTAG

7.10.
 9.30 Uhr, online 

Beru� iche Entscheidungen
Wege zur guten Entscheidung

MITTWOCH

9.10.
 9.30 Uhr 

Ihr Weg zum Traumberuf
Infos zu Quali� zierungen

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Ein Praktikum lohnt sich!

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
www.nussbaum-medien.de/karriere/ausbildung-bei-nussbaum

Noch nie war es so spannend wie heute: Auszubildende haben 
die Chance, unseren Veränderungsprozess vom Verlag zum Multi­
mediahaus hautnah mitzuerleben. Nussbaum Medien arbeitet 
intensiv an der digitalen Transformation seines Geschäftsmodells. 
Dabei spielen die mobilen Kanäle, Communitys und E­Com­
merce eine wichtige Rolle. Begleite auch Du uns in die Zukunft  
der lokalen Kommunikation.

Kaufleute für  
Büromanagement

Ausbildungsinhalte sind unter anderem:
 • Praktische Mitarbeit in nahezu allen Abteilungen  

von Nussbaum Medien
 • Unterstützung bei kaufmännisch­verwaltenden Tätigkeiten
 • Organisation von Terminen und Besprechungen
 • Kommunikation und Korrespondenz mit unseren Kunden
 • Mitwirken bei Angebotsgestaltung und Vertragsanbahnung
 • Mitarbeit im „Daily Business“

Das bieten wir Dir:
 • Optimaler Start: Dich erwartet eine spannende  

Einführungswoche zum Netzwerken und Kennenlernen  
der Nussbaum­Medien­Welt

 • Beste Ausstattung: Du wirst von uns mit einem leistungs­
starken Laptop und mehreren Monitoren ausgestattet

 • Events & Highlights: Spannende Projekte, Exkursionen und 
Events mit Deinen Mit­Azubis sind Teil Deiner Ausbildung

 • Zusammenarbeit: Flache Hierarchie und regelmäßige  
Feedbackgespräche

 • Deine Perspektive: Nach Deiner Ausbildung erwarten  
Dich individuelle Einstiegschancen bei uns

 • Goodies: Übertarifliche Bezahlung, Fahrtkostenzuschuss,  
Prämien für sehr gute Klassenarbeiten und Ausbildungs­
zeugnisse sowie angenehme Arbeitszeiten mit der  
Möglichkeit der flexiblen Gestaltung

Wir suchen DICH!

St. Leon-Rot 
Ausbildungsbeginn: 01.09.2025

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
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Berufe im Verkauf: Den Einzelhandel mitgestalten
Kau� eute im Einzelhandel sind die „unsichtbaren Helden“, die unser tägliches Einkaufserlebnis gestalten. Ihre vielfäl-
tigen Aufgaben gehen weit über den Verkauf oder die Beratung von Kunden hinaus – und werden immer digitaler.

Kau� eute im Einzelhandel ver-
kaufen die unterschiedlichsten 
Konsumgüter an Endkunden.

Vielsetiges Aufgabengebiet
Ihre Aufgaben reichen von 
der Kundenberatung über 
den Verkauf bis hin zur Be-
arbeitung von Reklamationen.  
Neben dem direkten Kunden-
kontakt übernehmen sie auch 
die Planung des Einkaufs, die 
Bestellung von Waren und die 
Entgegennahme von Liefe-
rungen. Sie prüfen die Quali-
tät der gelieferten Ware und 
sorgen für eine fachgerechte 
Lagerung. Zudem zeichnen sie 
die Ware aus und helfen beim 
Au� üllen der Verkaufsregale 
und -theken sowie bei der Ge-
staltung der Verkaufsräume. 
Auch bei der Planung und Um-
setzung von werbe- und ver-
kaufsfördernden Maßnahmen 
sind sie involviert. Dazu beob-
achten sie den Markt und pla-
nen die Sortimentsgestaltung. 

Im Onlinehandel betreuen sie 
Onlineshops, p� egen Produkt-
kataloge und setzen Online-
marketingmaßnahmen um. 
Die Digitalisierung hat den Be-
ruf der Kau� eute im Einzelhan-
del grundlegend verändert 
und erweitert.

Effiziente Technologien
Sie haben heute die Möglich-
keit, sich mit innovativen Tech-
nologien und Systemen zu 
befassen, die ihren Arbeitsall-
tag erleichtern und e�  zienter 
gestalten. Mobile Geräte er-
möglichen eine automatisier-
te Bestandskontrolle. Ware-
house-Management-Systeme 
(WMS) zur Lagerverwaltung 
überwachen Bestände und 
steuern ein- und ausgehen-
de Warenströme. Store-Ma-
nagement-Systeme bieten 
Handlungsempfehlungen, um 
� exibel reagieren zu können 
und die Kundenzufriedenheit 
zu steigern. Dank E-Invoicing 

werden Rechnungen direkt 
mittels Software verschickt. 
Kontaktloses Mobile Payment 
gewinnt immer mehr an Be-
deutung. E-Commerce spielt 
auch für stationäre Einzel-
händler eine immer wichtigere 
Rolle. Beim Omnichannel Re-
tailing werden Waren über alle 
verfügbaren Kanäle wie statio-
näre Geschäfte, Online-Shops 
oder Kataloge vertrieben.

Gute Berufsaussichten
Kaufmann/-frau im Einzel-
handel ist ein 3-jähriger an-
erkannter Ausbildungsberuf. 
Zusatzquali� kationen wie die 
Sachkundeprüfung für frei 
verkäu� iche Arzneimittel oder 
Fremdsprachenkenntnisse 
verbessern die Startposition. 

Weiterbildungen wie die Prü-
fung zum/zur Handelsfach-
wirt/in oder ein Studium im 
Fach Handelsbetriebswirt-
schaft helfen, beru� ich voran-
zukommen. Auch der Schritt 
in die Selbstständigkeit ist 
möglich, z. B. mit einem eige-
nen Einzelhandels- oder Fach-
handelsbetrieb oder als freie/r 
Handelsvertreter/in.

Bewerben
Die Zukunft des Handels ist 
digital und vielfältig. Wer hier 
arbeitet, hat gute Karriereaus-
sichten – nicht nur im Einzel-, 
sondern auch im Groß- und 
Außenhandel oder im Vertrieb 
und in vielen weiteren interes-
santen Berufsfeldern. (Agentur 
für Arbeit, BERUFENET/red)

Foto: Hispanolistic/E+/Getty Images

 Weitere Stellenangebote im Handel 
� nden Sie auch auf jobsucheBW, 
Ihrem Stellenmarkt in 
Baden-Württemberg:

https://jobsuchebw.net/vertrieb-verkauf/

2024-40_JobHand_ThKoll-Seite-1-90x85

JOB & KARRIERE - BERUFE IM HANDEL

BACKH AUS SIEGEL

Am liebsten...  
lachen wir mit Dir! 

 
 Wir suchen:  

Verkäufer* in 
Vollzeit, Teilzeit, Minijob 

 und Konditor* in   
 Bewerbungen bitte an: 

post@backhaus-siegel.de 
www.backhaus-siegel.de
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Für unser Büroteam suchen wir

Mitarbeiter/innen 
 PC-Kenntnisse erforderlich.

Arbeitszeit: Mo. - Fr. zwischen 8.30 Uhr - 14.30 Uhr
Firma ADKU Logistik GmbH 

Leopoldstr. 35 • 68723 Plankstadt •  06202 859699
(Frau Bauer)

Als erste zertifizierte „Natur im Garten“-Kommune in Baden-Würt-
temberg suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet 
und in Vollzeit einen

Gärtner (m/w/d)  
zur Verstärkung der Stadtgärtnerei. Die Vergütung erfolgt bei 
Vorliegen entsprechender Voraussetzungen in Entgeltgruppe 5 
TVöD. 

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur Online-
Bewerbung bis zum 13. Oktober 2024  finden Sie unter
www.schwetzingen.de/stellenangebote. 

Unser Team braucht Verstärkung! Wir suchen zum 
nächstmöglichen Termin:

in Voll- oder Teilzeit – auch Minijob. 

Pkw-Führerschein und gute Deutschkenntnisse sind Vorraussetzung.
Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

B+O Ambulanter Pfl egedienst GbR
z.Hd. Pfl egedienstleitung
Mannheimer Landstraße 25
68782 Brühl

weitere Informationen unter:
www.bo-ambulanterpfl egedienst.de

nächstmöglichen Termin:

PFLEGEFACHKRÄFTE – m/w/d

in Voll- oder Teilzeit – auch Minijob. 

PFLEGEFACHKRÄFTE 

PFLEGEHELFER – m/w/d

AMBULANTER PFLEGEDIENST

Werbung bringt Erfolg!
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AUTO

GASTRONOMIE

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 5873400

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Für Neukunden bieten wir eine Probewoche zum halben Preis an.
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)
www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Sachbearbeiter/in
wir suchen zunächst auf 538 € Basis eine Verstärkung 
für unser Team. Von Vorteil  sind (keine Bedingung)
Vorkenntnisse im Bereich: Textil- und Textilveredelung
Werbemittelhandel, Umgang mit Warenwirtschaftssystem, 
tätigen von Online Bestellungen, Kunden-und Lieferanten 
Kontakt. Kommissionierung von Bestellungen und Auftrags-
überwachung. Die Stelle soll langfristig zu einer
Halbtagsstelle ausgebaut werden. Wema Service GmbH, 
Ketsch, Tel.: 06202-702736 oder bb@wemaservice.de

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!

Min
i-

Con
tain

er

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll,
Bauschutt u. Holz
Entrümpelungen, Haushalts-,
Büro- und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Bulut Autohandel
Ankauf jeglicher Art von Fahrzeugen. Auch mit Motor-
schäden oder Unfallschäden – Seriöse Abwicklung.

7Tage/Woche – 24 Stunden
k 0176-32061541 | www.autokauf24h.de

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Bodenversiegelung auf dem eigenen Grundstück
Schotter, P� aster und Asphalt im Außenbereich sind nicht komplett verboten, reine Schottergärten darf man aber 
nicht mehr anlegen. Der Bebauungsplan regelt, wie Ein- und Zufahrten oder Terrassen versiegelt werden können.

Bei einem Bauvorhaben, egal 
ob Gebäude, Straße oder 
Gehweg, kommt es zu einer 
sogenannten Bodenversiege-
lung. Asphalt beispielsweise 
schließt den Grund luft- und 
wasserdicht ab, sodass Regen-
wasser nicht mehr oder kaum 
versickern kann.

Versiegelte Flächen
Bei einer leicht versiegelten 
Fläche, etwa durch Kies oder 
wassergebundene Splitt- und 
Schotter� ächen sowie Rasen-
gittersteine, kann Wasser noch 
relativ gut versickern. Bei stark- 
oder vollversiegelten Böden, 
beispielsweise durch Steine, 
P� aster und Rasenfugenp� as-
ter mit schmaler oder ohne 
eine feste Verfugung sowie 
asphaltierten und betonierten 
Flächen, ist das kaum oder gar 
nicht mehr möglich. Starkre-

gen kann auf vollversiegelten 
Flächen viel schneller eine 
Überschwemmung und damit 
Schäden am Haus oder im Gar-
ten auslösen. Langfristig wir-
ken sich Versiegelungen auf 
die Bodenfruchtbarkeit und 
den Grundwasservorrat aus, 
während bep� anzte Flächen 
nicht nur eine Sickermöglich-
keit für Wasser bieten. Sie hei-
zen im Sommer auch nicht so 
stark auf und sind ökologisch 
wertvoller.

Bebauungsplan
Juristin Sabine Brandl rät, sich 
vor dem Bauvorhaben der ver-
siegelten Flächen zu informie-
ren, wie groß der bebaute An-
teil des Grundstücks maximal 
sein darf. Auskunft geben das 
Baurecht und der Bebauungs-
plan. Er legt die sogenannte 
Grund� ächenzahl (GRZ) fest. 

„Die GRZ gibt die Flächen an, 
die überbaut und damit voll-
versiegelt werden dürfen. Die 
im Bebauungsplan angege-
bene Grund� ächenzahl GRZ I 
umfasst das Gebäude inklusive 
Außenmauern, Kellerabgänge, 
Balkone und Terrassen.“

Abwasserkosten
Die GRZ II hingegen berück-
sichtigt die Flächen von Ne-
benanlagen wie freistehenden 
Garagen, Stellplätzen und Car-
ports mit Zufahrten, Garten-
häusern, aber auch unterirdi-
schen Anlagen wie Klärgruben 
oder Öltanks. Die im Bebau-
ungsplan genannte GRZ I darf 
auf Antrag beim Bauamt durch 
die Nebenanlagen um bis zu 
50 Prozent überschritten wer-
den – falls der Bebauungs-
plan nichts anderes besagt. 
Es gilt folgende Faustregel: Je 

höher die GRZ, desto größer 
die versiegelungsfähige Flä-
che. Durch versiegelte Flächen 
entstehen mehr Abwasserkos-
ten. Der Betrag hängt dabei 
von der GRZ, der Größe des 
Grundstücks und dem Grad 
der Bodenversiegelung ab. Je 
weniger Fläche Grundstücks-
eigentümer versiegeln, desto 
mehr Wasser kann versickern 
und umso weniger müssen sie 
zahlen.

Alternativen
Mulch und Kies, wasserdurch-
lässige P� asterungen oder 
Rasengittersteine stellen eine 
gute Alternative für die Be-
festigung von Wegen dar, die 
trotzdem ein Versickern von 
Wasser ermöglichen. Das Ver-
hältnis von versiegelten und 
unversiegelten Flächen sollte 
ausgewogen sein. (ERGO/red)

 Der Schottergarten muss weg! Welche 
Städte den Rückbau fördern und fünf 
Tipps für die Umgestaltung inkl. 
Videos � nden Sie über den QR-Code 
oder den Link:

https://lokalmatador.net/schottergarten/

2024-40_BauWoh_ThKoll-Seite-1
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Wir heizen Ihnen ein!

Lessingstraße 45 ● Eppelheim ● Telefon0622114780

Heizöl
von

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim
www.brenk-wohnen.de

TAPETENWECHSEL
LEICHT GEMACHT

Tel: 06202/9501676 • info@elektrotechnik-brenzinger.de
www.elektrotechnik-brenzinger.de

 Nachhal�gkeit erleben!

Aus Alt mach Neu

vom Stuhl bis zum Sofa.

Vereinbaren Sie 

Ihren Termin. 

- Polsteraktion -

Foto: asbe/iStock/Getty Images Plus

Langlebige Außen� ächen gestalten
Geht es um die Gestaltung des Außenbereichs, ist Betonstein 
eine prima Wahl. Denn das natürliche Material – eine Mischung 
aus Sand, Kies, Wasser und Zement – ist so robust, langlebig 
und widerstandsfähig, dass es selbst härtesten Witterungsbe-
dingungen trotzt. Sehr ressourcenschonend ist das sogenannte 
RC-Material. Dabei handelt es sich um Recycling-P� astersteine 
aus Beton, die zu rund 40 Prozent aus Recyclingsplitt, also aufbe-
reitetem Betonbruch bestehen, dabei aber alle Vorteile normaler 
Betonp� astersteine bieten. Sowohl Do-it-yourselfer als auch Pro-
� s im Garten- und Landschaftsbau schätzen die unkomplizierte 
Handhabung und Verarbeitung von P� astersteinen aus Beton. 
Die Gestaltungsmöglichkeiten sind vielfältig, denn Betonstein 
variiert in Form, Farbe und Format. 

Grau, Braun oder Ocker? 
Werden witterungsbeständige Pigmente oder Edelsplitt beige-
mischt, können verschiedenste Farbgebungen erzielt werden, 
die in Kombination mit originellen Verlegemustern – darunter 
Rechtecke, Schuppen, Kreise oder Bögen – spannende Akzente 
setzen, um den individuellen Charakter der Grünoase zu unter-
streichen. Zudem lässt sich die Ober� ächenstruktur durch Ku-
gelstrahlen, Stocken, Feinwaschen oder Schleifen verändern und 
sogar Natursteinp� aster sowie Holz- und Schieferstrukturen kön-
nen problemlos nachgebildet werden. (HLC/BetonBild/red)

Tipps zu versiegelten Flächen auf dem Grundstück:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-4146/

Küchenträume in Blau und Grün
Der Trend zu Küchen in Graphit, Schwarz oder Grau setzt sich 
fort. Ergänzend halten außerdem zwei ruhige Farben Einzug in 
die kulinarische Wirkungsstätte: die Trendfarben Blau und Grün. 
Diese eher gedämpften und ruhigen Töne harmonieren nicht 
nur perfekt mit weiteren natürlichen Nuancen wie Sand, Creme 
und vor allem Holztönen, sie holen auch auf vielfältige Weise die 
Natur selbst ins eigene Zuhause – egal ob erdiges Waldgrün, ein 
pastelliges Salbei, das zarte Himmelsblau oder ein tiefes Blau, das 
direkt vom Grund des Ozeans zu kommen scheint. Die sanften 
Naturtöne scha� en im Nu eine entspannte Atmosphäre und, er-
gänzt um Kochinsel oder Küchentheke, eine schöne Verbindung 
zu Wohn- und Essbereich. (HLC/KüchenTre� /red)

Wie man in der Küche mit Farbe Wirkung erzielt:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-33/

Foto: HLC/KüchenTre� 
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Wohnen im Skandi-Style: behaglich mit klaren Formen 
Wohnen wie die Skandinavier – mit nordischer Gelassenheit. Natürliche Materialien, helle Farben und viel Licht ma-
chen das Zuhause „hyggelig“. So eingerichtet kommt man gemütlich und gut gelaunt durch Herbst und Winter.

Die Skandinavier machen es 
vor, wie man es sich zuhause 
so richtig gemütlich macht. 
„Hygge“ ist in aller Munde 
und meint eine zeitgemäße 
Variante des sogenannten Co-
coonings. Eine Lebensweise, 
in der man sich auf die wirk-
lich wichtigen Dinge konzent-
riert: mehr Zeit mit der Familie 
und Freunden zu verbringen 
und dabei die schönen Seiten 
des Lebens zu genießen. Ent-
spanntes Wohnen mit Stil.

Heimeliger Wohntrend
Hygge lässt sich am besten 
mit Geborgenheit überset-
zen und oberstes Gebot bei 
diesem Wohntrend ist die Ge-
mütlichkeit. Dabei ist alles, 
was das Zuhause heimelig 
macht, unbedingt erlaubt: na-
türliche Materialien, � auschi-
ge Decken, viele Kissen und 
lang� orige Teppiche genauso 
wie helle Wohnfarben, Kerzen-
schein und P� anzen. Die skan-
dinavische Designsprache 
sollte sich aber auch bei den 
Möbeln widerspiegeln. Ein 
Lounge-Sofa z. B. mit reduzier-

ten Formen, fester Rückenleh-
ne und schlanken Füßen passt 
perfekt in ein skandinavisches 
Wohnambiente.

Gekonntes Understatement
Es regieren schlichte statt üp-
pige Formen, lieber natürliche 
Töne als zu viel Farbe. Optische 
Ruhe und Understatement bil-
den die Basis. Hygge heißt Ent-
spannung. Wer sich auf Weiß 
und lichte Farbnuancen, helle 
Hölzer und warme Materialien 
konzentriert, nimmt das Woh-
nen leicht, kann gar nichts 
falsch machen. Ein paar Stil-
brüche dürfen aber sein. Die 
verleihen der hellen Harmo-
nie eine lässige Lebendigkeit. 
Sowohl im Wohn- und Schlaf-
zimmer als auch im Flur ist die 
Hauptrolle an Weiß vergeben. 
Die hellste Farbwahrnehmung 
re� ektiert Licht, macht Räume 
freundlicher.

Werkstoff Holz
Was absolut nicht fehlen darf: 
Eichenholz. Der Werksto�  aus 
dem Wald wirkt warm und ist 
ein Sympathieträger, der be-

sonders gut in den Skandi-Sty-
le passt. Textilstrukturen wie 
Bouclé schenken Polstermö-
beln und Kissen einen gefühl-
vollen Look. Bettwäsche und 
Plaids zieren Karomuster – so 
schlicht, so gut.

Wohnaccessoires
Aber nicht nur die Möbel 
machen die Einrichtung der 
Skandinavier aus. Es sind vor 
allem die Accessoires aus na-
türlichen Materialien wie Kera-
mik, Ton, Porzellan oder Glas, 
die den nordischen Wohnstil 
unterstreichen. Dabei hält 
sich die Deko mit natürlichen 

Farben und einer schlichten 
Formgebung eher zurück.

Natürliche Materialien
Und natürlich setzen die Skan-
dinavier auch bei Wohntexti-
lien auf natürliche Materialien. 
Neben Leinen und Baumwolle 
sorgen auch Wolle, Filz oder 
Fell für natürliches Flair. Eine 
weitere wichtige Rolle spielt 
das Licht in Form von Kerzen 
und kleinen Lampen, die ger-
ne in den Fenstern platziert 
werden und Besucher schon 
beim Betreten des Hauses will-
kommen heißen. (djd/SCHÖ-
NER WOHNEN/red)

Foto: Katarzyna Bialasiewicz/iStock/Getty Images Plus Foto: mihalis_a/iStock/Thinkstock

 Skandi tri� t Vintage: 6 stylishe Ideen 
für hyggeliges Wohnen im Retro-Look 
� nden Sie über diesen QR-Code oder 
auch hier:

https://lokalmatador.net/retro-skandi/

2024-40_BauWoh_ThKoll-Seite-2
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BALLERINA KÜCHEN | BLANCO | FRANKE | 
BAUFORMAT | BURGER | BOSCH | SIEMENS | 
MIELE | LIEBHERR | BERBEL | NOVY

Perfekte Zutaten für die gute Küche:

VOM KÜCHEN-TRAUM 
ZUR TRAUM-KÜCHE!

OFTERSHEIM
HEIDELBERG

ÜBER
50 JAHRE

IM DIENST DES 
GUTEN GESCHMACKS

Perfekte Zutaten für die gute Küche:

www.kuechen-kall.de

Reilingen | Neulußheim
06205/100697 | 0171/8355899
meisterbetrieb@fliesen-drews.de

www.fliesen-drews.de
400m² eigene Ausstellung in Reilingen

Speyerer Str.29
Wir suchen ab sofort: Bauhelfer, Fliesenleger und Gipser.

Tel.: 06202.6 15 32

Fax: 06202.60 99 30

buero@plagt-euch.net www.plagt-euch.net

Brühler Pfad 1

68775 Ketsch
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Den Garten rechtzeitig auf den Winter vorbereiten
Bevor der Frost kommt und es sich auch Gartenliebhaber drinnen gemütlich machen, gibt es noch einige Arbeiten  
im „grünen Zimmer“ zu erledigen: Rückschnitt, Einlagern, Aufräumen und jetzt schon das neue Gartenjahr planen.

Bevor der Garten in der kalten 
Jahreszeit in einen Winter-
schlaf versinkt, gibt es für Gar-
tenbesitzer noch einmal viel zu 
tun. Denn grundsätzlich gilt: 
Ein für den Winter gewappne-
ter Garten zeigt im Frühjahr 
seine ganze Schönheit.

Rückschnitt
Nun ist die Zeit, Stauden, Obst-
bäume, Hecken und Sträucher 
zurückzuschneiden. Die ver-
blühten Stauden werden bis 

handbreit über dem Boden ab-
geschnitten und zum Schutz 
der Staudenherzen mit Laub 
bedeckt. Obstbäume sollten 
nach ihrer Erntezeit geschnit-
ten werden. Dadurch kann sich 
neues, kräftiges Fruchtholz für 
das nächste Jahr bilden. Bei 
Rosensträuchern werden die 
welken Blüten abgetrennt. La-
vendel sollte ebenfalls zurück-
geschnitten werden, dann ist 
auch in den darau� olgenden 
Jahren sein kompakter Wuchs 

sichergestellt. Gräser können 
im Herbst geschnitten werden, 
müssen es aber nicht. Wenn 
sie im Winter von Reif oder 
Schnee bedeckt sind, bieten 
sie immer noch einen schö-
nen Anblick, es genügt daher, 
sie kurz vor Beginn des Früh-
jahrs zu stutzen. Kranke und 
befallene Bäume und P� anzen 
hingegen können guten Ge-
wissens vor dem Winter gefällt 
werden, um Platz für Neues zu 
scha� en.

Herbst ist auch Pflanzzeit
Denn nicht erst im Frühling, 
sondern bereits jetzt können 
neue P� anzen oder ein Baum 
gesetzt werden. Der Herbst 
eignet sich dafür, denn die 
Erde besitzt noch ausreichend 
Restwärme des Sommers. Da-
durch bilden sich schnell klei-
ne Wurzeln, die den Austrieb 
im Frühjahr kräftig unterstüt-
zen. Auch die Zwiebeln der 
beliebten Frühlingsblüher, wie 
Tulpen, Narzissen & Co. kom-
men Ende September in den 
Boden.

Garten aufräumen
Noch bevor der erste Frost ein-
setzt, ist es zum einen wichtig, 
alle emp� ndlichen Kübel-

p� anzen nach innen zu brin-
gen oder warm eingepackt 
an einem geschützen Ort zu 
überwintern. Zum anderen 
sollten Terrassen, Treppen und 
Gehwege sorgfältig von Laub 
und Schmutz befreit werden, 
damit sie im Winter nicht zu 
rutschigen Gefahrenstellen 
werden. Auch von der Rasen-
� äche sollte das Laub entfernt 
werden, während es auf den 
Beeten als natürlicher Frost-
schutz liegengelassen wer-
den kann. Die Gartengeräte 
gehören gesäubert und dann 
genauso wie die Gartenmöbel 
ins Trockene gebracht. Nicht 
vergessen: Teich und Wasser-
anschlüsse vor Frost schützen.

Projektplanung
Auch kann die Winterzeit, in 
der man im Garten naturge-
mäß deutlich weniger Zeit 
verbringt als im Sommer, dazu 
genutzt werden, größere Pro-
jekte, wie etwa den Bau eines 
Gartenhauses oder Zauns, 
zu realisieren. Umgestaltun-
gen, die nur bei gutem Wet-
ter möglich sind, können im 
Winter jedoch bereits geplant 
werden und eventuell bereits 
jetzt Landschaftsgärtner kon-
taktiert werden. (tdx/red)

 Kübelp� anzen sollten rechtzeitig vor 
Frost und Schnee geschützt werden. 
Tipps zum richtigen Überwintern (mit 
Video) � nden Sie über diesen 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/pflanzen-ueberwintern/

2024-40_GarPar_ThKoll-Seite-1-90x140

GARTENPARADIES

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Tel.: 06202.6 15 32

Fax: 06202.60 99 30

buero@plagt-euch.net www.plagt-euch.net

Brühler Pfad 1

68775 Ketsch

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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rühler
vom 05. bis 07. Oktober 2024
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Straßenkerwe

Herzlich willkommen zur 
38. Brühler Straßenkerwe

Liebe Mitbürgerinnen, liebe 
Mitbürger, liebe Freunde der 
Brühler Straßenkerwe aus 
nah und fern,

wir heißen Sie herzlich will-
kommen zu unserer 38. Stra-
ßenkerwe, der beliebten 
Open-Air-Veranstaltung im 
Brühler Ortskern! Hoffentlich 
lacht die Herbstsonne über 

der Friedrich-Ebert-Straße und dem Meßplatz, 
dann macht es umso mehr Spaß, dort an den 
Ständen von Vereinen und privaten Gruppen zu 
verweilen.

Die Organisatoren haben ein buntes Programm mit 
Live-Musik und Kinderanimation an den Ständen 
und auf der Festbühne vorbereitet.

Unser Dank gilt den „Kerweborscht“, die altes 
Brauchtum neu beleben.

Ich wünsche allen frohe Stunden an den drei Ker-
wetagen und freue mich auf gute Begegnungen 
und Gespräche!

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Kein Bild? Kein Ton?
Wir helfen Ihnen! 22 6 33

Beratung • Verkauf • Service
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Getränke, Speisen und Musik
Stjepanovic Duftlampen - Duftsysteme

Angela Sold Crêpes

CV Rohrhöfer Göggel Bier, Wein, Softgetränke, Cocktails, 
Slush

Pulled Pork Burger

täglich ab 20 Uhr Göggel-Party mit 
Party-Hits

Antal Valuch Süßwaren, gebrannte Mandeln, 
Magenbrot, Zuckerwatte

FV Brühl Wein, Bier, Cocktails, Schnaps, 
Softgetränke

Kaffee und Kuchen

Musikverein Brühl/

Brühler Bläserakademie

Kerwe 2024 im Traditionszelt

Kuchenspenden willkommen! Bitte 
unter 0176 29451942 bei Frau Geiß 
melden! SPENDEN bitte bis 13 Uhr am 
Zelt abgeben!

Getränke: Bier (auch alkoholfrei), 
Wein, Sekt, Schnäpse, Kaffee, 
Softdrinks, Mixgetränke 

Täglich: schwäbisch-hällischer 
Landschweinbraten mit 
hausgemachtem Kartoffelsalat und 
Landbrot, vegetarische Alternative

 täglich ab 15:00 Uhr hausgemachte 
Kuchen u. Torten 

Sonntag ab 11:00 Uhr Weißwurst und 
Brezel 

Montag ab 11:00 Uhr Wellfleisch mit 
Kraut und Landbrot MUSIK 

Sonntag ab 12 Uhr Kerwemittag 
mit dem Panoramaorchester Brühl-
Ketsch ab 20 Uhr Brühler Abend - 
sinfonisches Blasorchester 

Montag ab 19:30 Uhr Kultparty mit 
den „fabelhaften Shakerboys“

Imbiss Steak, Bratwurst, Pommes, Getränke

Bühne und Technik
Chorgemeinschaft Brühl 
Baden CGBB

Zelt mit Sitzplätzen

Ausschankwagen - Softgetränke, 
Bier, Wein, an allen Tagen Schnitzel, 
Bratwurst und Pommes

Bistromobil Weik Softgetränke, Cocktails, Bier, Kaffee, 
Slush Feuerwurst, Bockwurst, 
Currywurst Musik CD

Ali Baba Softgetränke, Bier, Kaffee 

Döner-Gerichte, Pommes, Salate, 
Lahmacun

Müller Churros

Tamara Kräher Süßwaren, Mandeln

Müller Crêpes

Bamboleo 
Club´07

„Bamboleo SCHNITZELHAUS“ leckere 
Schnitzelbrötchen!
Sonntag ab 11 Uhr: Bayrischer Frühschoppen
Weißwurst mit Brezel und „Hofbräuhaus
Hell“-Bier
Paprikawurst mit Brötchen
Samstag ab 19 Uhr: Bamboleo-Party mit 
Kerwe-DJ Heiko!
Sonntag ab 11 Uhr: Livemusik von Hubert & 
Bachus
ab 14 Uhr: „Malle-Time“ mit 3-Liter-Tower und 
„San Miguel“-Bier
ab 17 Uhr: Nachwuchs-DJ „Maxwell“ rockt das 
Bamboleo!
ab 19 Uhr: Bamboleo-Party mit Kerwe-DJ 
Heiko!
Montag ab 11 Uhr: Bamboleo-Stammtisch mit 
Happy Hour
ab 14 Uhr: „Malle-Time“ mit 3-Liter-Tower und 
„San Miguel“-Bier
ab 19 Uhr: LIVE! Stefan Röger meets Malle
ab 20 Uhr: Volle Eskalation mit den Bamboleo-
DJs Patte & Choli!

Kappel & 
Nollenberger

Mac-n-Cheese Burger, Hot Dog, Pommes

Kollerkrotten Softgetränke, alkoholische Getränke

Fahrgemeinschaft

Raischnooge 
Brühl

Fassbier und Secco Varianten, verschiedene 
Whiskeys

Wein/Schorle, Zigarren

Tacos (Samstag und Sonntag)

KJ-COM Bier, Wein, Cocktails, alkoholische 
Mixgetränke

Samstagnachmittag: Bubble Waffeln und 
Belgische Waffeln Verkauf durch den 
Kindergarten St. Lioba.

Am Sonntagnachmittag: Kaffee und 
Kuchen (auch zum Mitnehmen) durch den 
Förderverein Schillerschule -Sonnenschein 
Kindergarten e.V.

Szeman Lángos, ungarische Bratwurst

Weingut Stapf Weine aus eigenem Weingut, Softgetränke, 
weinhaltige Mischgetränke

Flammkuchen

KC Phoenix

Schwetzingen

Softgetränke, Wein, Bier

Steak, Bratwurst, Feuerwurst

Polizei/Orga
An allen Tagen großer Vergnügungspark sowie am Dienstag, den 
08.10.2024 

ab 12.00 Uhr Familientag auf dem Kerweplatz mit ermäßigten 
Preisen!

Alle Angaben ohne Gewähr

Wir freuen uns!
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Mit Herz
undKompetenz

LANGZEIT- & KURZZEITPFLEGE

TAGESPFLEGETAGESPFLEGE

AMBULANTER PFLEGEDIENST

PHYSIOTHERAPIE

MANNHEIMER LANDSTRASSE 25  
68782 BRÜHL

Telefon: 06202-708-0
E-Mail: kontakt@bo-seniorenzentrum.de
www.bo-seniorenzentrum.de

JETZT NEU: 

HAUSMEISTERSERVICE

3 Monate

zum Bestpreis!
Kurz-Abo

WWW.PFITZENMEIER.DE

FITNESS & WELLNESS AUF HÖCHSTEM NIVEAU

SCAN
MICH:
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Sonntag, 06.10.2024
Öffnungszeit der Kerwe: 11:00 – 22:00 Uhr

11:30 Uuhr Wenn die GOODIES Song-
perlen interpretieren, blei-
ben Überraschungen und 
Gänsehaut nicht aus.

14:00 Uhr Mariechenmedley-
Kollerkrotten Brühl

14:20 Uhr TV Brühl „Zumba Kids“

14:45 Uhr SV Rohrhof „Viet Vo Dao - 
Selbstverteidigung“

15:30 Uhr Orientalische Tanzgruppe des TanzSport-
Clubs, Kurpfalz e.V.

16:00 Uhr Ehrung der Teilnehmer „STADTRADELN 24“ 
durch Bürgermeister Dr. Ralf Göck

18:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr Wenn ihr Fest eine Party werden soll! Sie 

kommen, geben Vollgas 
und alles steht Kopf … 
Die Stimmung geht senk-
recht nach oben …

Montag, 07.10.2024
Öffnungszeit der Kerwe: 11:00 – 22:00 Uhr

15:00 Uhr Kinderzauberer

18:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr Mit ihrem energiegeladenen Mix aus 

Rock, Pop und der voluminösen Stimme 
der Leadsängerin heizen sie dem Publi-
kum ordentlich ein.

An allen Tagen großer Vergnü-
gungspark sowie am Dienstag, den 
08.10.2024

Programmänderungen vorbehalten; ohne Anspruch 
auf Vollständigkeit; alle Zeitangaben sind ca. Zeiten

Samstag, 05.10.2024
Öffnungszeit der Kerwe: 14:00 – 24:00 Uhr

13:45 Uhr Treff zum Kerweumzug an der Festbühne mit 
den Kerweborscht, dem Spielmannszug der 
Freiwilligen Feuerwehr, den Buffalos, den Sa-
lutschützen der SG Brühl und Kindern und El-
tern der Kindergärten, Horte und Schulen 
JEDER IST HERZLICH WILLKOMMEN

14:00 Uhr Abmarsch und Einschießen der Kerwe beim 
Abholen des Owwerkerweborscht 2024

15:00 Uhr Offizielle Eröffnung durch Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck und den Kerweborscht aus Brühl 
und Rohrhof auf der Festbühn. (Ausgabe 
von neuem Wein und Zwiebelkuchen an die 
Kerwebesucher (gespendet vom Festwirt)

16:00 Uhr Kinderzauberer

17:00 Uhr Mariechenmedley - CV Rohrhöfer Göggel 
e.V. Lisa, Enya, Jeanette, Noelia, Lina

18:00 Uhr Key Pop – CV Rohrhöfer Göggel e.V.
Michelle, Alex

20:00 bis 23:30 Uhr ...ist eine siebenköpfige Truppe
aus dem Rhein-Neckar-Kreis, die ihr 
Publikum mit einer abwechslungs-
reichen Songauswahl begeistert 
und die weit über den Mainstream 
hinausgeht.

Bühnenprogramm der 38. Brühler Straßenkerwe
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38. Brühler Straßenkerwe
Standplan 2024
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1 Spülmobil

2 Sold

3 Rohrhofer Göggel

4 Antal Valuch

5 FV Brühl

6 Stepanovice

7 Musikverein

8 Imbiss Kiesling

9 Bühne/Technik

10 Chorgemeinschaft

11 Bistro Bus Weik

12 Ali Baba

13 Churros Müller

14 Zucker Kräher

15 Crêpes Müller

16 Bamboelo

17 Kappel/Nollenberger

18 Kollerkrotten

19 Roischnooge

20 KJCOM

21 Gabor Szeman

22 Weingut Stapf

23  KC Phoenix

24 ORGA/Polizei

Stand 23.09.2024 - Änderungen vorbehalten! 
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Season Opening in der Trendfabrik Brühl
Der Herbst ist da, und wir feiern den Start in die neue Saison! 
Vom 4. bis 6. Oktober erwartet euch ein aufregendes Wo-
chenende voller Highlights, cooler Aktionen und leckerem 
Essen. Kommt vorbei und genießt den goldenen Herbst mit 
uns in der Trendfabrik Brühl!

Die Blätter färben sich, die Luft wird frischer – jetzt ist der 
perfekte Zeitpunkt, um die neuesten Herbsttrends zu ent-
decken!

Vom 04.10. bis 06.10. laden wir euch zu unserem großen 
Season Opening in Brühl ein!

Freut euch auf die aktuellsten Herbsttrends, einen kulinari-
schen Markt mit leckerem Street Food und spannende DIY-
Aktionen zum Mitmachen. Auf unserem Parkplatz erwartet 
euch außerdem der Foodtruck von Neo.

Am verkaufsoffenen Sonntag, den 06.10., habt ihr die Gele-
genheit, entspannt zu shoppen und exklusive Angebote zu 
sichern – begleitet von leckeren Drinks und Snacks.

Trendfabrik Brühl  Albert-Basserman-Str 29  68782 Brühl

Wilfried Gredel
Inh. Christoph GredelElektro GmbH

68782 Brühl - Ketscher Str. 11 - Tel 0 62 02 - 7 19 39 - Fax 7 85 81
.Iwilfried@elektro-gredel.de - www.elektro-gredel.de

Meisterbetrieb seit über 50 Jahren

Überspannungsschutz
Videoüberwachung
E-Ladestationen

Haustechnik
Industrietechnik
Maschinen- Steuerungen

Nachtspeicherheizungen

Sprechanlagen - EDV Netze

E-Check Gebäude & Geräte

Boiler - Durchlauferhitzer

Mehr Infos:

Besichtigen Sie unsere neuen Musterwohnungen 
in der Grünen Mitte Brühl!

Um Ihnen einen ersten Eindruck vom Leben im neuen Quartier 
zu vermitteln, stehen Ihnen eine 2- und eine 3-Zimmer-Wohnung 
zur Verfügung. Lernen Sie die Immobilie und Grundrisse kennen 
und klären Sie Ihre Fragen mit uns. Bitte denken Sie an festes 
Schuhwerk. Der Veranstaltungsort ist nicht barrierefrei, und es 
sind nur begrenzte Parkmöglichkeiten vorhanden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kommen Sie 
zur offenen 
Beratung in den 
Muster-
wohnungen!

SONNTAG
06.10.2024 
11-13 UHR

Zugang über die 
Germaniastraße
in 68782 Brühl
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Broe & Eickmeyer:  
Spitzentechnik im Miniaturformat
Spitzentechnik im Miniaturformat passgenau auf seine Kun-
den einzustellen, dafür steht Broe & Eickmeyer Hörakustik. 
Exzellent ausgebildetes Fachpersonal findet hierbei indivi-
duelle Lösungen für jedes Ohr. 

„Wir setzen auf unsere Expertise. Es will gelernt sein, die Hör-
anforderungen jedes Kunden zu verstehen und ihn mit Ein-
fühlungsvermögen zu beraten“, erklärt Inhaber Noel Broe. 
Dabei sei es seinem Team besonders wichtig, dass diese 
letztlich die Welt wieder in all ihren Facetten akustisch wahr-
nehmen können. Um das möglich zu machen, überrascht 
Broe & Eickmeyer Hörakustik die Kunden mit innovativen 
Hörlösungen. „Wir können auf alle Geräte und Hersteller 
zugreifen, das zeichnet uns aus, ebenso wie unsere mo-
derne Anpassungsmethode“, erklärt Broe. Dabei tauchen 
Kunden in eine Klangwelt ein. Sie hören die Geräusche des 
Alltags: ein Auto, das vorbeifährt, ein Klingeln an der Tür, 
das Klappern von Geschirr. Ein Hörgeräteakustikmeister be-
gleitet sie dabei. 

„Unsere Kunden können das Hörgerät so in einer Alltags-
situation testen und erhalten zugleich eine intensive Bera-
tung“, sagt Broe, der empfiehlt, einen Termin zu vereinba-
ren, damit keine Wartezeiten anfallen. Beratung wird bei 
Broe & Eickmeyer Hörakustik dabei großgeschrieben. Zwei 
versierte Hörgeräteakustikmeister bringen über 15 Jahre 
Berufserfahrung ein. Mit im Team ist auch Cornelia Beyer, 
die als erfahrene Hörgeräteexpertin den Kunden wertvol-
le Tipps gibt. „Wir legen neben der fachlichen Kompetenz 
größten Wert auf das persönliche Gespräch“, sagt Beyer. 
Bei einem ersten Termin erfolgen sowohl eine Bedarfsana-
lyse als auch ein Hörtest. 

Mit den Ergebnissen geht es dann weiter zum Facharzt, der 
den Kunden die passende Verordnung für ein Hörgerät mit 
auf den Weg gibt. Mit dieser geht es zurück zu Broe & Eick-
meyer Hörakustik und zum ausgiebigen Testen eines favori-
sierten Gerätes. Natürlich kümmert sich das Team nicht nur 
um die eigenen verkauften Geräte, sondern widmet sich 
auch Fremdgeräten, mit denen Kunden bei Problemen 
oder zur Wartung in die Mannheimer Straße kommen kön-
nen. Broe erzählt: „Viele Kunden sind zu uns gewechselt, 
weil wir eben direkt vor Ort sind.“

In Brühl ist Broe & Eickmeyer Hörakustik, die einen weiteren 
Standort im Heidelberger Stadtteil Kirchheim innehaben, 
übrigens die erste und einzige Adresse für Hörgeräte vor 
Ort. „Wir bieten unseren Service direkt am Wohnort an. Für 
viele ist dies in Fußreichweite. Wer mit dem Auto kommt, 
findet Parkmöglichkeiten direkt vor der Tür“, sagt Broe. 
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Modeschau bei Helga Fassl am Sonntag, 
den 07. Oktober 2024 ab 14:30 Uhr
Am Sonntag, den 07.10.2024 laufen die Models bei Helga 
Fassl traditioneller Modenschau am Kerwesonntag wieder 
und bringen frischen Wind, tolle Farben und außergewöhn-
liche Muster mit der neuen Herbst-Winterkollektion nach 
Brühl und Rohrhof.

Um 14.30 betreten die Models den Runway im Hof der 
Mannheimer Straße 36-40 und führen die neue Herbst Win-
ter Collection verschiedener Marken vor. Die Kleidungsstü-
cke sind gut untereinander kombinierbar, qualitativ hoch-
wertig, aussagekräftig und ein echtes Statement

Ab 13.30 Uhr wird der Hof für Interessierte geöffnet sein, 
es gibt Einiges zu entdecken: Kaffee und hausgemachte 
Kuchen bietet der Feld- und Waldkindergarten Dietrich 

Bonhoeffer. Der gesamte Erlös des Kuchenverkaufs kommt 
dem Kindergartenkindern zugute. Kalte, alkoholfreie Ge-
tränke sowie Sekt werden von Helgas Team verkauft, auch 
dieser Erlös wird für einen guten Zweck gespendet.

Auch das Goldschmiedeatelier feinMetall präsentiert sei-
ne neuen Schmuckstücke. Zum Unikatschmuck, Reparatur 
und Umarbeitung bietet man nun auch Interessierten Gold-
schmiedekurse und Schmiedegeburtstage in den neuen 
Werkstatträumen.

Lassen Sie sich überraschen vom neuen Konzept und der 
großartigen Herbst Winter Collection, die Helga und ihr 
Team zusammengestellt hat. Alle stehen in den Startlöchern 
und freuen sich auf den Kerwe Sonntag um viele Modebe-
geisterte und Interessierte begrüßen zu dürfen.

ALLES AUS EINER HAND                TOP-SERVICE                 QUALITÄTSPRODUKTE

� � YOUTUBE | www.enerix.de   

enerix Kurpfalz 
Heidenäckerstr. 9/1
69207 Sandhausen
✉ kurpfalz@enerix.de
📞📞📞📞 06224 9284400

*gilt für alle Angebote von enerix Kurpfalz die bis einschließlich 30.11.2024 beauftragt 
  werden. Nur gültig bei Neukunden.

Gleich Termin vereinbaren!

KERWE-AKTION:
1.000€ RABATT1.000€ RABATT **
AUF IHRE PV-ANLAGE!AUF IHRE PV-ANLAGE!

WUNDERSCHÖNE
Herbst-Winterware 

eingetroffen
MODENSCHAU 

6. Oktober 2024 ab 14.30 Uhr

www.helgafassl.de · E-Mail: info@helgafassl.de  
Mannheimer Straße 36 - 40 · 68782 Brühl · Tel. 06202/77574  

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 -12.30 und 15.00 -19.00, Sa. 10.00 -13.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung · Mittwoch geschlossen

Kosmetik-, Nagel- & Fußpflege-Studio 
Aktuelle Damenmode 

Helga Fassl
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Kochen Sie GlücksmomenteKochen Sie  Glücksmomente
Ihre Traumküche wartet hier auf Sie!

Die älteste Apotheke der Gemeinde feiert Jubiläum - Ein 
Jahrhundert im Dienst der Gesundheit

Nach Gründung 1924 durch Otto Knaus entwickelte sie sich 
schnell zu einer wichtigen Anlaufstelle für die gesundheitli-
che Versorgung. Nach dem Tod des Gründers übernahm Lie-
selotte Jehn die Apotheke und führte sie fast 30 Jahre lang 
weiter. Nach deren Tod trat ihre Tochter Gisela Wolf die Nach-
folge an und führte die Apotheke ebenfalls für rund 30 Jahre. 
Beide Generationen prägten das Geschäft durch persönliche 
Beratung und enge Kundenbindung. So blieb die Apotheke 
über Jahrzehnte ein fester Bestandteil der Brühler Gemeinde.

2014 übernahm Klaus Renkert die Sonnen-Apotheke. Die 
Leitung hat seitdem Brigitte Ammann inne. Zusammen mit 
ihrem langjährigen und erfahrenen Team leisten sie heraus-
ragende Arbeit und stellen sicher, dass Tradition und Mo-
derne nahtlos ineinandergreifen und die Kunden täglich die 
bestmögliche Beratung und Versorgung erhalten.

Die langjährige Historie der Apotheke zeigt, wie wichtig eine 
beständige medizinische Versorgung und persönliche Bera-
tung vor Ort sind – auch in Zeiten zunehmender Digitalisie-
rung und Automatisierung im Gesundheitswesen.
Lassen Sie uns 100 Jahre gemeinsam feiern. 

Wir freuen uns auf Sie!

100 Jahre Sonnen-Apotheke in Brühl

Geschäftliche Information - Anzeige -

10 % Rabatt
auf Kosmetika

vom 
7.10. - 12.10.2024

 Fliesenverlegung
 Badsanierung
 Terrassen- und
Balkonsanierung

 Bodengleiche
Dusche (gefliest)

 Trockenbauarbeiten
 Akustikdecken
 Brand- und
Schallschutzwände

Wandgestaltung

FTMGmbH
Speyerer Str. 28 | 68782 Brühl
Tel.: 06202 - 6040
Mobil: 0173 9548994
E-Mail: info@ftm-hd.de
Web: www.ftm-hd.de

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz
Markisen · Tapezierarbeiten · Insektenschutz

Wilhelmstr. 2c · 68782 Brühl · k 0 62 02 / 7 17 84
www.raumausstattung-boch.de
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„Klar sehen“ in Deutschland und der Welt
„Klar sehen“ – unter diesem Motto steht die Woche des Sehens 2024. Vom 8. bis 15. Oktober laden Organisationen 
der Augenmedizin, Selbsthilfe und Entwicklungszusammenarbeit zu zahlreichen Veranstaltungen ein.

Gemeinsam mit der Schirm-
herrin Gundula Gause wollen 
die Partner die Bedeutung 
gesunden Sehvermögens her-
vorheben, vermeidbare Blind-
heit thematisieren und auf 
die Lage blinder und sehbe-
hinderter Menschen weltweit 
hinweisen. Das Programm um-
fasst Aktivitäten wie Fachvor-
träge, Hilfsmittelaustellungen, 
Beratungen für Betro� ene 
sowie inklusive Theatervor-
stellungen, Schulaktionen und 
eine Social Media Kampagne. 
Die Partner der Woche des Se-
hens greifen das Jahresmotto 
„Klar sehen“ mit drei Themen-
schwerpunkten auf.

Schwerpunkte
Diese sind Therapieoptionen 
des Grauen Stars, wie es nach 
Sehverlust weitergeht und ein 
Ziel weltweit – nämlich Ausbil-

dung von Operateuren für den 
Grauen Star in armen Regio-
nen. Beim Grauen Star trübt 
sich die Augenlinse, was zu 
Sehbeeinträchtigungen führt. 
Der Graue Star ist weltweit die 
häu� gste Ursache für Blind-
heit, besonders in armen Re-
gionen. Entwicklungszusam-
menarbeit ermöglicht durch 
Ausbildungen, Unterstützung 
von Krankenhäusern und Ope-
rationen, dass Betro� ene ihre 
Sehkraft zurückgewinnen und 
ihr Leben verbessern können.

Grauer Star
Der Alterungsprozess ist die 
Hauptursache für diese Ver-
änderung der Augenlinse. Bei 
Einschränkungen im Alltag 
kann ein operativer Eingri�  
die Sicht wieder klären. Dabei 
wird die getrübte Linse durch 
eine künstliche ersetzt. Mo-

derne Verfahren machen die-
sen Eingri�  risikoarm und oft 
ambulant möglich. Nach er-
folgreicher Operation gewin-
nen Betro� ene Lebensqualität 
zurück, sollten jedoch in den 
ersten Tagen ihre Augen scho-
nen und die Nachsorge beim 
Augenarzt wahrnehmen.

Was tun bei Sehverlust?
Sehverlust hat meist gravie-
rende Folgen, und die Symp-
tome sind vielfältig. Die Wo-
che des Sehens 2024 möchte 
Betro� ene unterstützen und 
Mut machen, durch techni-
sche Hilfsmittel und persön-
lichen Austausch ihren Alltag 
zu meistern.

Augen checken lassen
Regelmäßige Sehtests beim 
Augenoptiker und Untersu-
chungen beim Augenarzt sind 

wichtig, um frühzeitig Sehpro-
bleme oder Augenkrankhei-
ten zu erkennen.

Hören nicht vergessen
In Deutschland gibt es etwa 
5,4 Millionen Menschen mit 
einer indizierten Schwerhörig-
keit. Schwerhörigkeit zählt zu 
den zehn häu� gsten gesund-
heitlichen Problemen. Schwer-
hörigkeit ist zwar sehr verbrei-
tet, Betro� ene müssen sie aber 
nicht einfach tatenlos hin-
nehmen. Je früher sie erkannt 
und von gut ausgebildeten 
Hörakustikern versorgt wird, 
desto weniger Einschränkun-
gen im Alltag müssen in Kauf 
genommen werden und desto 
besser lässt sich der Hörverlust 
ausgleichen. (CBM Christo� el-
Blindenmission Christian Blind 
Mission e.  V./Bundesinnung 
der Hörakustiker/red)

 Veränderungen der Sehschärfe 
beein� ussen unsere kognitiven 
Fähigkeiten. Regelmäßige Sehtests sind 
daher sehr wichtig. Mehr dazu inkl. Video 
zum Ablauf eines Sehtests � nden Sie über 
den QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/sehtest/

2024-40_SehHoe_ThKoll-Seite-1-90x50

 https://lokalmatador.net/fit-gesund/

GUT SEHEN,
BESSER HÖREN

• Inhabergeführter
Meisterbetrieb

•Transparente 
Beratung

• Intensive Betreuung 
und Nachsorge

•Barrierefreier Zugang
direkt an Gleis 1

 ✆ 06202 · 95 46 999 

im Bahnhof Schwetzingen 

„Ich als Mensch möchte mit Menschen arbeiten. Die moderne 
digitale Technologie dient mir dabei als Mittel zum Zweck.“
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Begrenzte Teilnehmerzahl! Besuch nur  
möglich nach Anmeldung per E-Mail an  
info@privatgymnasium-schwetzingen.de 

• Kleine Klassen mit durchschnittlich  
24 Schülerinnen und Schülern 

• Verlässlicher Ganztagsunterricht durch  
bewährtes Vertretungskonzept 

• In den Unterricht integrierte Übungsphasen – 
keine schriftlichen Hausaufgaben 

• Bewegte Schule – verstärkter Sportunterricht 
• „Glück“ und „Soziale Projekte“ als  

Unterrichtsfächer
• Tägliches gemeinsames Mittagessen,  

zubereitet in der schuleigenen Mensa 
• Vielfältiges Angebot von Aktivitäten in  

der Mittagspause 
• Bewährtes Medienbildungskonzept als  

digital erweiterte Lehr- und Lernumgebung 
• Interaktiver und vernetzter Unterricht  

(u.a. mit Office 365)
• Innovative Umsetzung von G9

EINLADUNG
ZUR INFORMATIONSVERANSTALTUNG AM SAMSTAG, 09.11.2024 
für interessierte Familien für das Schuljahr 2025/2026

GEMEINSAMER BEGINN

 UM 9.30 UHR UND 

DANACH RUNDGÄNGE

Privatgymnasium Schwetzingen · Hildastr. 1 · 68723 Schwetzingen · www.privatgymnasium-schwetzingen.de
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Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Herbstrück-
schnitt

Gärtner sucht ArbeitGärtner sucht Arbeit
Heckenschnitt, Baumfällung, Heckenschnitt, Baumfällung, 
Rollrasen, Grünschnittentsorgung, Rollrasen, Grünschnittentsorgung, 
Pflasterarbeiten, Gartenzäune etc.Pflasterarbeiten, Gartenzäune etc.
Bitte anrufen unter Tel. 0152 36626541 Bitte anrufen unter Tel. 0152 36626541 

scherer-gruppe.de

4500
Fahrzeuge
auf Lager

9x in der Region.
Jetzt auch in Ihrer Nähe!

Mehr Auto 
geht nicht. 
Scherer.




